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Vorrede  zum  siebenten  Bande. 


Juden  ich  diesen  Band  der  OefTeutlichkeit  ttber^ebe^  bin  Ich 
ibernals  dem  Ziele  näher  gerückt.  Die  Zahl  der  sehen  greliefer- 
len  AlrbiMnn^en  wird  dadurch  nm  219  Nammern  vermehrt,  nml 
«war  von  Arten  nnd  Gattan^en ,  welche  theils  wenl|r  bekannt^ 
■leist  aber  schwer  zu  bestimmen  waren.  Daza  irehoren  beson- 
ders die  Canlerpeeu  nnd  Characeen,  deren  Formen  hier  in 
einer  bo  reichen  Aaswahl  vorliegen,  wie  sie  bis  jetzt  kein  Werk 
ao^Dweisen  hat*  Aber  anch  die  andern  Gattungen,  welcha  noch 
vertreten  sind,  werden  den  Algologen  willkommen  sein.  Nament- 
Ueh  erwarte  ich  es  von  den  Gattungen  Lemania,  Compso- 
pogon,  iPhj'Cophila  und  ihren  Verwandten,  deren  Bestim- 
nong  oline  Verg leichung  von  Originalexemplaren  bis  jetzt  sehr 
sdiwierig  war,  durch  die  gegebenen  Abbildungen  aber  ungemein 
erleiditert  wird.  Was  die  Begrenzung  der  Arten  betrüR,  so  ist 
rie  bei  allen  den  angefahrten  Gattungen  ausserordentlich  schwie- 
rig. Sie  ist  auch  nicht  Hauptzweck  bei  (meiner  Arbelt  gewesen, 
desshalb  nicht,  weil  die  absolute  oder  constante  Art  in  der  Wahr- 
heit nicht  existirt  und  der  Glaube  daran  auf  einem  grossen  irr- 
thum  beruhet,  den  ich  abermals  erst  kürzlich  in  einer  kleinen 
Schrift*)  auf  das  Bestimmteste  widerlegt  habe.    Es  kann  daher 


*")  Sie  ist  in  dem  Osterprof^ram  der  Nordhäaner  Roaischale  1856  er- 
schienen and  führt  den  Titel  „Historisch  -  kritische  Unter^nchiingen  über 
den  Artbegriff  bei  den  Organismen  and  dessen  wissenschaftlichen  Werth. 
Von  Friedrich  Traogott  KAtsing.^^  —  Einige  Exemplare* können  noch 
darch  die  Bachhandlang  von  L.  Klincksieck  (vormals  W.  Köbne) 
in  Nordhansen  beasogen  werden. 
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Hieh  iior  dämm  handeln,  durch  die  Abbildniifen  eine  Anzahl  von 
Formen  festzuhalten,  die  in  sich  möglichst  ^leichartijsre  Merkmale 
liesitzen,  nach  aussen  hin  aber  von  andern  in  einer  mOjclichst  halt- 
baren  Weise  abweichen. 

Was  die  Drehung  der  FrQchte  bei  Ni  teil  a  betriflFt,  so  bitte  ich 
zu   beachten,  was  ich  in  der  Anmerkung  8.  10  jfresaf^  habe. 

Bei  den  Caulerpeen  und  Characeen  haben  mir  die  Samm- 
Inneren  der  Herren  Dr.  jSonder  iü  Hambnrjip  und  Hampe  in 
Blankeuhur/r  wesentliche  Dienste  geleistet.  Ebenso  habe  ich  die 
Sammlungen  des  Königlichen  Herbariums  in  Berlin  benutzt)  deren 
Uebersendung  ich  der  Bereitwilligkeit  des  Herrn  Dr«  Klotz  seh 
verdankte. 

Allen  diesen  Herren  sage  ich  hiermit  nochmals  meinen 
herzlichsten  Daiikl 

Nordhausen,  im  April  1857. 

Küiminf. 
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Seilt  15.  Zeile  12  vou  niiCen  miiAf  ei  beitseo:    Tab.  89. 
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Bemerkaniren   zu    den   VaMn   des 
slel^Bten  Bundes« 


Talu  1. 


1858«  Fig.  I*     Herpochaeta  fastigata«    Montagne^ 
hl  Voyafe    aalotir  da  mMHle  elo*  aar  la  Btniti«    Crjrptogaaiefl 
^t\M.  p.  IK  —  Caalerpa  fastlgiata  MonK  PL  cell,   de  Coba« 
p*  19*  Tab.  a  Fi|f.  3*  -*-  In  porta  Havamensi;  Ramon  de  la 
Sapra.  (Mili^etlieUt  wm  M0ntagne.)  ^ 

Fig.  a.  a/  NatOrliche  Grösse.  —  ft.  Aeste  and  Zweige  mit 
feinen  warxelartigen  AaswOchsen  bei  b\  ZSmal  vergrOsserf. 
-*--  e.  Ein  lileines  Sttkck  von  einen  Ast^  300mal  veiinrOssert.  — 
Man  bemerkt;  das«  die  Innern  FAden,  womit  die  Hohlong  ie» 
Zellenkerpen  dofoliwebt  ist,  aelur  fein  and  aohwierig  an  erlcen- 
nen  sind. 

1859.  Fig.  n.  Herpochaeta  vertieillata.  (Caalerpa 
yerticillata  J.  Ag.  Alg.t  Liebmann.  ~)  Pasilla,  caale  selaeeo, 
alteme  ramoso,  ramis  ereetis  ramnliferis,  ramalis  eapillariboa 
¥orticUlatia  dieholomta,  fiitlgatin.  ^-  Ad  pras  AnericfUD  oentra- 
Im:  L I  e  ^  «  a  n  n«    (Specimlna  dedit  c(.  S  ^  nd  e  rO 

Fig.  d.  4.  d.  NatOrlioiie  Gras«#«  ~  a«  Aflt  nU  QairlftstolM»«. 
-  A  9iB  einarfeiefl  OnirUMeben^  beide  Sämal  vergr#Mtert.  *-r 
g.  AstatOcIc  SOOmal  yergfOeaert* 

Ann.  IMefle  Art  nchliee^t  «ich  jcwtr  bfasläbtlloli  der  Zartheit  des  iBnera 
FajiergewebM  an  Herpochaeta  an^  weMhalb.lch  eie  anoh  aaf 
4er  Tafel  mit  ^lestn  .Wtaifa  versah,  aber  sie  ist  der  Gattanii; 
StephanocoeUnm  näher  verwaodt  and  mess  daher  in  Sjsten 
als  ätephanocoelion  vertlciliatan  aafgefilhrt  werden. 

Tab.  2. 

1868.  Wig,  h    8teplianeeoeUqni  paeillam.  QKg.  Bot. 
SM.  1847,  ~  CMderpa  posiUa  Mart.  et  Hering,  ^  Cfcw- 
viele  poailla  Kg,  8pec.  Alg^  900.)  ~  Pemambace. 
EütUngj  Tabutae  pkgcott^ßoe.    7.  Bd.    1857.  1 
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Fig.  a.  NatttrUche  Grosse*  —  h.  Ast  mit  den  quirligen  Zwei- 
gen, 25nial  vergrOssert«  bJ  Ein  anderer  Ast  ohne  Qnirizweige, 
dessen  Ende  dnrcli  didit  gedrängten  Inlialt  dunkeler  erscheint. 
Unterwärts  sind  der  ätarnm  und  die  Aeste  mit  haarfthnlicheu 
Auswachsen  besetzt,  welche  die  Function  der  Haft- Wurzeln  be- 
sitzen. —  c.  StOcIc  eines  Astes  mit  Haftwurzeln  'SOOmai  ver- 
grOssert.  — d.  e.  Haftwurzelenden ,  SOOmal  vergrössert*  Bei  e. 
bUdel  das  Bude  eise  ordentliche  Saugsehtiba.  .       .    ^ 

1861.  Fig.  H.  Phyllerpa  fifmetllifarjnis.  {Kg.  Spec. 
Alg.  494.)  —  Cap  der  guten  Hoffnung:  Pape. 

Fig.  f.  NatOrliohe  Grösse«  g.  Querschnitt  aus  der  Basis 
SOOmal  vergrössert«  A.  Längensqliuilt  von  der  Basis,  schwadi 
vergrOssert« 

Tak«  3.    (Alle  Figuren  in  natOHfcher  Grosse).      « 

1862.  Fig.  a.  b.  e«  d.  Phyllerpa  proiifera..  {Kg.  L  e^ 
4940  ^-  ff.  Forma  major.  —  6.  Forma  concatenata«  —  c«  Forma 
vulgaris.  —  /äämmtlich  aus  dem  Mittelmeere^  -^  d.  Forma  firma. 
Westlndien. 

1863.  Fig.  e.  Ph.  nervata.  (Kg.  /.  c.  495.)  -^  Sicilien. 

Anm.  Der  Mittelnenr,  welclier  diese  Form  characCertsIrr,  etiti«teht  durch 
eine  HOble,  welche  die  Mittelliiiie  der  einaelatn  BMtler  von  der 
Basis  an  eine  Strecke  weit  darchzielit. 

Tab^  4.  ' 

1864.  Fig.  I.  Caulerpa  najadiforitofa«  (Bory  01; 
Vincent.)  C.  iutenee* viridis,  ranrts  elongatis irregularfter  ^che- 
tdmis,  se^mentis  Hneari-laneeolatls,  planis^  aet]üilli(^  slauaio^den- 
tatis,  Mnc  (nde  levKer  tornaiis-;  denllbbs  miiKnitaB  apieulatls.  -~ 
In  archipelago  carolinensi.    Herb^Souden        ' 

ff.  Ast  in  natttrliclier  Grösse.  —  «.^  Einig?  Zikhne  vom 
Rande  20mal  vergrOssert. 

1865.  Fig.  II.  Oaui.  serrata.  C.  saturmte  viridis,  ramia 
erectis  eloiigatis,  fästigatim  ramosis,  segmentfs  termin&Tibns  angu* 
ste-Iinearibus,  argute  deutatis^  dentibus  productis  aplculatis.  — 
In  mari  caraibico. 

Fig.  b.  NatOrliche  Grösse  eines  Hauptastes.  —  6/  Spitze 
eines  Segments  20mal  vergrössert. 

1866.  Flg.  lil.  Caui.  Freycinetil.  (Äg.  Spee.  Alg.446.^ 
C.  ramis  abbrevlatfs  dichotomis,  segmetftis  dfraricatis  lin^aHlms 
spiraliter  tortis,  planis,  inaeguaNter  dentati»,  dentibus  pannmpro^ 
minentibäs^  aplculatis.  —  In  mari  rvbro.  .      x 
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Tab.  5. 

1867.  FifT.  L  Caalerpa  taxrfolla.  (_Ag.  l.  c.  —  Kff. 
Spec.  Alg.  p.  495.)  —  Ad.  Antillas. 

Fi;r.  a.    Natörliche  OrOsse«  —  a'.  Elae  Fleder^  25mal  ver- 

1868.  Fl|r.  n.  C.  mexicana.  Q8onderI  —  Kg.  i.  c.'^p, 
496.)  —  In  Bina  mekicano.  —  NatOrliche  CK'Osse. 

1869*   Fif.  III.  C  Harveyana,  praeeedenti  miöart  pfaniB 
baat  atteiidatf«,  iaferioribiM  ankallerals   apice  oKtasts    rotandati«, 
rellquia  aoaniioaüa  acNHijMittli.    —   In   sinn  «exfoaoo.  (iSPer^' 
Sander.)  NaIArliche  GrOaaew 
^       1870.  Fig.  iV.    C.    pcctinata.    ^Kg.   L    c.   4050  —La 
Gaa>Ta. 
V      b.  NatOrliche  GrOsfie.  —  i^  Eine  Fieder,  25nial  vergrOsaert. 

1871.  Fig.  V.C«  falcata.(Ar^.)  A  praeeedente  differt,  pinnis 
fa/eatiB    basi    constrictm^  apice  eensim  atteDualia  acatissiiitia«  — . 
In  Aniericae  centralis  lUtoribus. 

c.  NatQrlicIie  Grosse.  —  c^  Fieder,  2SmaI  vergrOssert. 

Tatu  6. 

1872.  Fig.!«  Caalerpa  scalpelliformis.  (Facus  scal- 
pelKforais  Brawii.  -*  Yuri»  Hist  Fao.  lab*  174.)  —  Nea- 
Haliaad«  (Rerb.  Sonder») 

Fig.  a.  NatOrlicbe  (grosse.  —  a^  Spitee  einer  Fider^  25nial 
vcrgröBsert. 

1873.  Fig*  11«  Oaal.  dentiealata.  (Decaime.  ~  Kg. 
8pec.  Atg.  p.  496.1  —  An  der  Westlctlste  von  Afrfica  and  öttd-' 
koste  von  Arabien.      •     • 

Fig.  6.  Natarliche  GrOsse.  —  bj  Spitze  einer  Fieder  25mal 

vergrössert. 

Anm.  Die  beiden  vorstehenden  Arten  sind  von  mir  in  den  Species  AI- 
learum  nicht  i^enan  nnterschieden  worden;  namentlich  ist  die 
Diagnose  in  dem  genannten  Werlce  p.  496.  sn  G.  scalpellifor- 
mis daliin  su  herichtijjj^en ,  dass  die  Fiedern  lanjsetUiiiienförmig, 
schÄial,  zugespitzt  und  ganisrandig  sind. 

1874.  Fif.  HI.  GaaU  Le^saa-nli.  (Bory.  Voy.  Coq.  PI. 
22.  Fig,  i^-^  Kg.  L  €,  p.  495.)  ~  Pardttnen-Arobipel. 

Fig.   c.  SiMreig  *  in  aaCOrllalier  GrOaaa. cJ  Bine  Spilae 

vei]gr«s8evlT 

Anm.  Die  Abbildung  ist  dem  oben   citirten  Werke  von  Bory  entnommen 
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1675«  Pig«  IV.    CftuU  plmnarifl.  (Af.  —  Kg.  4,  e;  496.) 

—  Küste  von  VeneKaela, 

d.  NatOrliche  Grösse. —  d/  Fieder,  25i|ial  vergrOssert. 

r  .1  Tab.  7,    .    ..         i  ,  ,  ■  . 

1876*  Canlerpa  8onderh  (Malter  in  j^opd.  AI«:. Mal- 
len Linn.  ^XV.  6.  p*  i66K  r—  Caulerpa  superba  Grev«  Ann* 
and  Maf.  of  nat.  Hist  Nr>  LXXXI.  September  1854.  p.  197.) 
--^  Neu-HoUand:  Malier.    (Herb.  Sonder.) 

Fig.  «.  NatOrliche  9T^m.  ^^-  ^.  Theil  ^inea  ■  gefiederten 
Zweiges  darcli  die  Loope  betraditet.  ~  r.  Bine  Fieder,  fi6nHii 
vwgrossert.  Der  Ittlialt  hat  eich  ander SpItseKwaninieiigedrftngt« 

—  d.  Theil  des  Stammes  mit  schnppenhUttaMifereil   AuswaMiseii 
bedeelit^  2&mal  ireigrossert. 

Tab.  8. 

1877-  Fig.  I.  Caulerpa  corynephora»  (JNTonf.  in  Vay. 
au  Pol  sud.  Crypt.  PU  6.  Fig..  2.  —  Kg.  Spec.  p,  496.)  — 
Insel  Toud. 

Flg.  a.  Natürliche  Grosse. —  aj  Spitse  schwach  vergrOssert. 

Anm.  Die  Abbildang  ist  von   der  oben  cltirten  Tafel  Montague*8  ge- 
nommen. 

1878.  Flg.  IL  Caul.  diatlchophylla. (0#fitf0r^  Enum. 
pl.  PreiBB.  —  Kg.  /.  c.  ^.496.)  —  Neu-HoUaiid.  (Her^.4louderO 

Fig.  1^.  Natürliche  Grosse.  —  IJ  25fenal  rergrOsseft. 

1879.  Flg«  III«  Caul.  2^eyherU  (Sonder,  HerbO  C. 
minor,  caule  «eleoeo  rauioso  repeafe,  ramis  approximatis  basi 
nudis  deinde  dense  foliiferis,  foliis  obovatis,  iuflatia  distichis..  — 
Küste  des  südliehen  Africa's:  Zeyber. 

Flg.  c*  Natürliche  Grosse.  —  c'  25mal  vergrOssert. 

Tab.  9. 

1880.  Caulerpa  remotifolia.  jf^pndenBerb.)  C.  vage 
ramosa,  ramis  basi  longe  attenatis  ra^cantibus,  sursum  dilatatis 
planis,  Jinearfbus  junieribus  iiitegerrimid;  adaltioribus  remete  den- 
tatis   (^dentibns    alteniisf  palentibas)    ^longatis    acutiusculls    ex- 
apice  prolifetis.  —  Tasmania:  Ferd.  Müller.  (Herb.  Sonder.; 

Die  erste  Figur  links  in  natürlicher  Grosse,  die  zweMe  rechts 
15  mal  vergrOfsert. 
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1881.  Fig.  h  Chaavinia  indica.  (Sonder!  Herb.)  Oh. 
raaHs  frr^irslaritar  üvisis,  segmeatifl  saepe  ex  aflt^e  prolileris, 
foHfferla,  Miis  aiferiorlboa  dboratfo,  äoperioribiMi  oylindricis,  om"' 
uibas  aptce  macronatis*  —  Indischer.  Ooeam 

Flg.  a.  NatOrliohe  Grisae.  ^«  c.  Obere  Butter |  d.  ^  ontere 
Blftüet,  20DMi  ver^TAaaert; 

1882*  FiÄJ.  II.  Ch.  ericifalla.  (üCtf*  ä/m5c.  i*/^^  4»L)  —  ^ 
St.  Doiulaf  o.  -^        ,         ^' 

Fig.  f.  NatArlMt  Gi^Orae.  ~  |^  20aifi  rerfrOsseH. 

Tab.  H. 

1883.  Fl^.  I.  Chauvlnla  Sela^o,  QKg.  /.  c.  797.)  — 
Ana  dem  roih^  Meere. 

Fi^.  a.  Natürliche  GrOaae. -^  o.'  Bin  Shmt,  ZStaal  ver/rrissert. 

1884.  Fig.  31.  Ch.  firoifolia,  (IC^.  i.  c.  497«)  Van  Die- 
ueM  LamL    (Herb.  Sender.) 

Flg.  b.  NatQrliche  Grösse.  —  bj  «.  b.^  Blitter,  25ni»l  Ter- 
graasert. 

1885.  Flg.  III.  Ch.  simpliciascala.  (IC^.  r  c.  499.)--- 
Nea-Holland.  (Herb.  Sonder.) 

Fii:.  c.  Natarliche  Grosse«  —•  cJ  Kleiner  Theil  eines  Quer- 
schnittes ,  welcher  die  dicht  um  den  Stengel  stehenden  kleinen 
verkehrt  eirunden  Blatter  aeigt.  —  c."  einxelne  Bitttter.  —  cJ" 
Theil  eines  beblätterten  Stengels,  Seitenansicht,  wie  die  vorigen 
25aMl  vergrOssert. 

Tab.  12. 

1886.  Fig.  I.  Chauvinia  Brown ii»  (Canlarpii  Brownii 
Endlicher.  —  Ch.  Selago  ß  Brownii  Kg,  Spec.  p,  497.)  — 
Nea-Holland.  (Herb.  Sonder«) 

Fig.  a«  Natarliche  Grosse«  —  a.'  Zwei  BIMIer  am  Steagel 
20mal  vergrossert» 

1887.  Flg.  II.  Ch.  laete-virens.  (Moni,  in  Voy.  au 
Pol.  iud.  p.  16.  —Kg.  l.  c.49S.)  —  Jnsel  Toud;   B'  ürville. 

Fig.  6«  Natarliche  Grösse.  —  bJ  Einzelnes  Blatt  vergrOsaert. 

Tab.  IS. 

1488«  Figi  f.    Chaorinla  enf  reaaoides;    (Kg.  L  e.  p*   ^ 
497.)  —  Koste  von  Central-Amerika« 
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Fig«  a.  Forma  loni^ifoiia^  foHis  eaperioribas  distichlny 
fnferne  tristichis  lanceoIato-linearibaB,  aeuminatis.  —  a/  20inal 
ver/trOmiert  \ 

V\g,  b.  Forma  breirifolia;  fuliis  oranikis  trisUdus  lioboM- 
ovatis,  fiiooroDatM.  --*  6/  Beitenaasidit ,  SOorat  ver^nröisert. 
b."  Querschnitt  des  Stengels«  ■  *     l 

1889.  Fig.  II«  Ch.  mamillosa.  iKg.  i.  c.  p.  4MI  _ 
Caulerpa  mamilloua  Mont.  /.  c,,  c.  teotio«  -^Cauierpa  tjyco-' 
podkutn  J,  Aff,y  —  Indischer  Ocaan. 

Fig«  c.  Natürliche  Grosse.  -—  c/  Seitenansicht  mü  Qaer^ 
schnitt  durch  den  Sf  en|:el  n.  BIfittec,  weloker  die  fOnfoeiljge  Matt- 
Stellung  zeigt ;  20mal  vergrOssert. 

Tab.   14.     (Alle  Figuren  in  natürlicher  Grösse«) 

1890.  Chauvinia  clavifera.  (Kg.  L  c.  4M.) 

Flg.  n.   Fonma.  aada.  —  Im  rolhen  Meere.  i 

Fig.  b.    Forma  vulgaris«  —  Gaitarische  Inaeliu 

Flg.  c«    Forma  elongata  laxiuscnl«.    —  Fnoas   Länouroaxii. 

Turn.  —  Im  rothen  Meer« 

Fig.  d.    Forma    condensata ,   abbreviata«    —    Fucus  uvifer 

Turn.  —  Im  roUicn  Meer« 


\" 


Tab«  15. 

1891«  Fig.  I.  Chauvinia  sedoides.  {Kg.  I.e.  p.  498.) 
N^u-Holland.     Natürliche  Grosse«  i 

1892.  Fig«  II«  Ch.  macrophysa.  (Sonder,  Herb.)  Ch. 
caule  repente  crassiori  ramis  mediocribus,  foliiferis^  foliis  Inflatis 
obovatis  subglobosis,  majoriba^  approximatls«  —  Küsten  von  Cen- 
tral-Amerika.     Natürliche  Grösse« 

18Ö».  Fig.  lll«  C b«  cy Uai  drl ca.  (Sonder,  Herb.)  Ch. 
minor,  caule  uKra  selaeeo  .repeate^  ramis  foüiftfris  ereetts  poUI- 
caribu<a^  dense  foliosis^  foliis  subcyliadcicis  «lo'agatis,  subolavalis, 
UDdiqtoe    dense   approximatls.  « —  Algoa^^Bar.     (Merö.  8onder,') 

Fig.  a.    Natürliche  Grösse«  —    aJ  Drei  Blätter  vergrOssert. 

1894.  Fig,  IV«     Ch.  c  a  c  1 0  i  d  e  s.  (/iC  g.  l.  c.  499,)  —  I^ea- 
Holland.  (Herb.    Sonder^)    b,  bj  Beide  Exemplare  in   natürli-' 
eher  Grösse« 

Tab.  16. 

1895.  Flg.  I.  Chauviaia  ChemnifKia.  {Kg.  l.  x.  p. 
499.)  —  Pemambuco. 
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W\g.  a.  NatQrlfcke  OrdBse.  —  aj  Ela  Blatt  veitnrösiseit« 

1896.  Fig.  II*  Oh.  peltata.  {Kg.  L  i^.)  —  Cenlral-Ameriki. 
¥\%,  b.  NatOrliche  Grosse.  -^   hJ  6teB|)^elspft£e  mit  eiiii^eu 

Buttern  ver^Ositert« 

1897.  Fig.  IIL  eil.  Webbiaua.  {MonU  —  Kg.  L  e. 
499.)  —  Canarisühe  Jnselii. 

Fig.  c«  Natarlidie  Grosse.  ^  c.^  Eine  Spitze,  2Smal  ver» 
grosser t.  —  cj'  Ein  Blatt,  lOOmal  vergrOsseit. 

Aum.  GeliOrt  su  St«phanocoeliuiii. 

Tab*  17. 

1898.  V\g.  h  eil.  paspaloides.  (Bory.  Vop.  Coq.  PL 
23i4  Fig.  i.  ^^  Cäulerpa  dactploide$  Chauvin,-^  Chawoinia 
phleoidei  ßory  l.  c.  Fig,  2.)  —  Brasilien. 

Fig«a.  NatOrlkAe  Grosse. —a/o.^'  Obere  BlAtter;  a.'^'-Theil 
eines  grossem  Mittelblattes,  25nial  v^rgrOssert, 

1899.  F^*  IL  eil.  ebsoara.  {Sondsr,  —  Kg.  /«  c.  p. 
497.)  —  Neu-Uolland. 

Fig.  b.  Natürliche  Grosse.  ' —  bJ  Spitze,  25aial  vergrOssert. 
—  b."  Stengel  mit  Scbuppeublattem,  26inal  vergrOssert. 

Tab.   18* 

1900.  Flg.  I.  Ohauvinia  bypnoides*  {Kg.  L  c.)  — 
FoHTs  omnibus  profunde  bipartitia,  laeiniis  eloogatis,  apiee  bicos* 
pMatis.  ~  Nen-Hblland:  Müller. 

Fig*  a.  Natürliche  Grosse.  —  b.  c.  d.  Oberl^llUter,  25mal 
TfgrgrOsaert^  e«  Unterblatt  (Scbi^penblaU),  25«aL  vergrOssert. 

1901.  Fig.  II.  eh.  flexilis.  {Kg.  l.  c.)  *-  Fetiin  saperlo- 
ribns  2 — 3  partitis,  laeiniis  apice  3  —  4  cuspidatis,  squamis  Infe- 
rioribas  rigidis  brevissimis,  dichotomis>  segmentis  divaricatis,  apice 
acutis.  —  Nen^Rallaiid:  Malier.  {Herb.  Sonden)    - 

Fig.  a.  Natürliche  Grosse.  —  6.  c.  Verschiedene  Blätter  von 
den  Zweigen.  —  d.  Blatt  vom  obem  Stengel  odet  Hauptast* 
e.  (.  Kleinere  Blätter  ebendaher  aber  mehr  abwärts.  -^  g.  Die 
kleinsten  ßlättcheu  vom  uutern  Stengel.  —  b.  bis  g.  25mal  ver- 
grOssert« 

Tab.  19. 

1902.  a.  Udotea  ciliata;  stipite  slmplici,  t>byllömate  Aa- 
bellato,  ex  margine  superiori  prolifero,'  ciliat6,  ciIHs  capillaribus, 
dichotomis,  ramis  basi  constrictis,  anuulatis,  sursum  sensim  dlla- 
tatis.  —  Adriatisches  Meer. 

Fig.  a.  NatOrliche  Grosse.  —  aj  Eine  Wiraper  schwach 
vergrOssert.  —  a."  Randtheil  des  Ph>lloms  mit  zwei  Wimpern, 
lOOmal  vergrOssert,  ~  a.^^  Vheil  einer  Wimper,  welche  seitlich 
einen  Spross  treibt. 
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19Q^  »•  UAotea  D^dfanUlKÜ«  (IMcfia.  Kg.  l,  c.  p. 
Md.)  Adria(i0cke«  Meer. 

Fif;.  k.  Ni^OHIebe  Omse. 

Fif:.  6/  SchlAnche  aus  dem  ionern  G<^w«Ae  4ea  PMyllfiM^ 
lOOmal  ver9rOs3ert« 

6/^  SchlAache  zanftchst  der  OberflAchet  weletie  an  de» 
.ftUBaem  Zweigen  die  E^idermisseitea  entwicIlQbi  ^ .  wemtt  das 
Phyllom  bedecict  iat» 

6/^'  Epidermis  des  Phyllows.     Letzlere  lOOmal   vergOssert 


\ 


Tab.  ?0. 


V!! 


1904.  Fif;  I.     Udotea   fl«b«llata«   (Lmmour Kg. 

/.  c*  602.)  —  Bahama-^lnselD, 

Fi^.  a.  NatÜrltehe  GrAsAe»  —  b.  Bpidermis,  c*.die  inueni 
Schlftncbe;  beide  lOOmal  vergroasert. 

I90&«  Flg.  ir.  Corallocephaliis  barbataa.  (Kg,  spec. 
nor.)  Caulomate  eloii^ato  tereti,  eapltulo  aoopario;  ooeiematibUB 
sub  capitulo  d^ersom  erumpentibus«  — -  Antlllea-4Meer» 

Fig«  ««  NatOrHcbe  Grosse«  *^  a/  nJ*  zwei  Sohlauchflldeii 
vom  Kopf  in  natOrllcher  Grosse«  —  b,  c«  Innerer  Sehlaadifaden 
aus  dem  Stamm  mit  seinen  V'erzweigungen  nach  aussen,  lOOmal 
vergrOssett«  -^  d.  Theil  einea  ScMaucbfadeas  i^om  Kopf  nrit  sei- 
ner porOsen  Rlade,  ZSmal  vtrgrOssert« 

^ 1907.  Fig.  IIL  Corallocephalns  Penioillus«  {Kg.  SfMc, 

Aig.  p.  M5.)  ~  AnHIlen^Meer, 

e.  VoUaMidtges  ladividuum«  f /  Sohlattdifaden  aas  de« 
Bobopf«    Baidt  in  nataWichar  Grösse» 

Tab.  21«  (AUa  Figuren  iu  aatOrUohcr  GrOsae.) 

1907.  Flg.  1«  Halimeda  Opuntia«  (Lamgur,  —  Kg. 
Phycolog.  gener.  Tab.  48.  JI.  Structura)  Mittelmeer« 

1908«    Fig.  II«    Hai.  multicaulis«   (iiamour.  -^  JCir. 
\^    8pec.  Alg.  p.  504.)  —  Galega-Iuseln.  (Montagne.) 

^-^       1909.  Flg.  III.   Hai.  euneata«  (K^.  /.  c.  606.)    —  Süd- 
spitze  von  Kamtschatka:  Tilesius« 

1910,  Fig«  IV.  Hai.  Tuua«  —  {Laihour.  —  Kg.l.  c, 
604*')  —  Adriadsches  Meer. 

Tab.  22. 

1911«  Fig«  1«    Halimeda  macroloba.  •**  D€eai$tie.     [ 
—  Kg.  l.  c.)  —  Im  rolhen  Meere:  Schimptr* 
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Fl|^%  a.  Nämrlidie  «i^se«  -^  d.'  ScUftuchfadM  (am  cUm 
Iimeni  dttes  Gliedes;  mit  den  beiden  SeUeuäitett^  deren  gescblo»^ 
se^ie  EHden  sieh  dicht  tu  der  Eptdermisflüchef  (deren  obere  Ho« 
rixonUlansioht  der  linke  SeitenasI  g^ewahrt,)  vereinigen^  lOQnal 
vergrfissert« 

1912.  Wig.  U«  Hai.  tridens«  QLamaur^  --  Kg.  c  503«) 

—  AntiHenmeer» 

1913.  Wig.  HL  Hau  triloba«  (Decne^  ^K^4  h  c«  605,) 

—  Indischer  OceM« 

Aom.  Alle  Half  med  an  sefgen  in  ihrer  Stroctur  eine  aasserordentliehe 
Uebereiustimmong,  eo  daes  ich  es  unterlassen  habe,  den  Innern 
Bau  jeder  einzelnen  Art  darzustellen.  Ton  Halimeda  Opnntia 
habe  ich  schonfräher  inder  Phycologla  generalis  die  S!trnc- 
tar  dart^estellt.  Hier  habe  ich  mich  auf  die  von  B»  uacroloba 
beschrankt« 

Tab.  23. 

1914.  Fi^.  1.  Cymopolla  barldata«  (Lamour.  —  Kg. 
Spec.  Alg^  5ii.)  —  Jamalca. 

Fi^.  a.  Natarliche  Grosse.  —  d.  Querschnitt  durch  die  dielte 
MiUelr^hre  eines  Gliedes,  welche  bedeutende  Terdickungsschtch- 
ten  zeigt,  die  wiederum  ven  Poren-Canälen  durchzogen  werden. 
Auf  jedem  Poreii-Caual  sitzt  rechtwinklich  eine  verlängerte  Zelle 
(e-O  auf,  welche  an  dem  Ende  5  verkehrt  einförmige  Zellen  (e) 
trägt,  deren  mittlere  die  Sporenzelle  ist,  während  die  andern  4. 
als  Involucralzellen  auftreten  und  zugleich  nach  aosseu  die  Rin- 
denschicht der  einzelnen  Glieder  bilden«  —  f,  Schlauchfaden  aus 
dem  terminalen  Haarachopf;  dieser  tilid  die  vorigen  lOOmal 
vergrOssert. 

1915.  Fig.  II.  Cym.  bibarbata.  {Kg.  L  c.  6iO.)  ~  Ja- 
niaica. 

Fig.  k.  NatOrliehe  Grosse  eines  Bxemplan^  welches  abwMs 
mit  schiMtrot^eiideu  Ulvaceen  überzogen  ist«  —  c«  Ein  Glied, 
20mal  vergrOssert.  —  cj  äussere^ Rindenzellen  in  vertikaler  An- 
sidit,  lOOmal  vergrOssert* 

Tab.  24. 

1916«  Fig.a.-— p«.  Anadyomena  flabellata.  (I/amour* 
—  Kg.  /.  €.  6ii.)  Aus  dem  Mittelmeer  bei  Genua«  r^V'^j;*^ 

Fig.  a.  a.   Verschiedene  gesellig  wachsende  Indivldnen   in 
nattürlicher  Grosse.  —  h.b.'hj'  Ein  horizontaler dttnner Schlauch- 
faden,   aus  welchem  junge  Pflänzchen  in;ihren  ersten  Anfängen 
Kützingy  Tabuiae  phycologicae.  7.  Bd.  1867. 
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hervor0pro00eii«  Jener  Schlaachfaden  Ist  der  Aaalftnfer  veo  der 
Basis  eines  ftltem  IndiTiduams«  bj''  Eiu  junji^es  Individaiui, 
welches  in  seinen  4  Glpfelzellen  schon  den  Anfang  des  ßU^her- 
förmigen  Phylloms  zeigt«  —  c*  Junges  Individuum  mit  einer  Gipfel- 
zelle;  c/  c/'  cj''  andere  junge  Individuen  mit  mehreren  Gipfel- 
seilen«  —  d.  Noch  ein  sehr  junges  Individuum«  —  e.  f.  Indi- 
viduen, welche  schon  deutlich  die  ursprüngliche  Anlage  der  ktnf- 
tigen  ausgebildeten  I4anze  zeigen«  —  p«  llieil  «Ines  ausgebilde- 
ten Phylloms«  —  Alle  Figuren  25mal  vergr5ssert« 

Tab,  25. 

1917*  Fig,  I«  Dictyosphaeria  favul4>sa«  (Decaisne 

—  Kg.  l.  c»  p«  6i2.)  —  Aus  dem  indischen  Ocean« 

Fig«  a«  NatOrliche  Grösse«  —  b.  Kleiner  Theil  des  Zellen- 
kOrpers,  40mal  vergrOssert«  o.  Contrahirter  Primordialschlauch 
mitverblassten  ChlorophyllkOrnchen  u«  einigen  grossem  Keimzellen« 
cj  Ein  Theil  der  letztem  lOOmal  vergrOssert.  —  d.  Andere  Zel- 
len mit  Vacuolen«  <—  e«  Letztere  lOOmal  vergrOssert» 

1918*  Fig«  n.   Mlcrodictyon   Calodiction«    QDecne. 

—  Änadyomena  Calodictyon  Moni,  PL  cell.  Canar,  p.  iSO. 
Tab.  S.  Fig,  I«  —  Kg»  Spec.  Alg.  p.  6i2.)  —  Canarische 
Inseln* 

Fig«  a«  Natürliche  Grosse«  —  6.  b.'  Theile  des  Phylloms', 
ISmal  vergrOssert, 

Tab.  26. 

1919«  Fig.  1«  Nitella  translucens,  —  A^«  ..-  Kg.  I* 
c«  618.)  —  Aus  der  Normndie« 

Fig«  a«  Natürliche  Grosse«  —  b.  Ein  FnichtkOpfchen  mit 
Antheridien- Kugeln  u«  obenaufsitzenden  Sporen,  schwach  ver- 
grOssert —  c«  Spore,  40mal  vergrOssert«  ^  d«  dieselbe  zer- 
drückt«*) Die  heraustretende  Masse  besteht  aus  AmylonkOrodien* 


*)  Weil  alle  AbbUdangen  von  miranmiUelhar  auf  den  Stein  ^e^elch- 
net  werden  und  swar  In  derselben  Weise,  wie  sie  gerade  vorlie- 
gen, 80  erscheint  der  Abdruck  gegen  die  Zeiclinong  und  das  Ori- 
ginal immer  in  verkelirter  Lage.  Das  macht  nun  in  vielen  Tau- 
send Fällen  [nicht  das  Mindeste  ans.  Aber  hei  Drehungen,  wie 
z.  B.  bei  den  Sporen  und  den  Stengeln  der  Characeeti  ist  je- 
ner Umstand  zu  berücksichtigen.  Dies  Letztere  ist  aber  bei  alleo 
Kitellen,  welche  von  Tab.  26 — 42  (incl.)  dargestellt  sind,  von  mir 
übersehen  worden ,  weshalb  die  Sporen  bei  den  AbbildungeH  alle 
links,  statt  rechts  gewunden  erscheinen,  worauf  ich  hiermit 
aufmerksam  mache.  Die  folgenden  Tafeln,  von  Taf.  43*  an,  zeigen 
die  Drehungen  richtig. 
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19201  Fig.  U.  19 iieU 9L  BeriolQuiU  (=Chara  uivoide$ 
Bertoloni.  —  JV^r  $telligera  ß.  tüvoide»  Kg,  Spec,  Alg,  p. 
6i8,)  —  Mutaa« 

Vig.  a«  Natflrliche  Grosse.  —  6.  Einige  stenuurtige  Knospen, 
welche  an  den  untersten  StengeUoioten  vorkommen,  in  natarlidier 
Grflsse«  —  bJ  Bine  solelie  Knospe  mit  der  Loape  betracUet  — 
e.'  Astspitse  vergrOssert* 

Tab.  27. 

1921.  Fig.  h  Nitella  stelügera.  (Kg,  L  c.  $f&.  — 
Chara  ttelligera  Bauer,) —ms  dem  PlOtzen-See  bei  Berlin: 
Bauer, 

FIfC.  a.  NatOrlidie  Grösse.  —  h,  c.  d.  Untere  Stengeltheiie^ 
deren  Knoten  stemartige  Knospen  bilden*  e«  Zwei  Straiilen  einer 
Bolcben  Knospe  25mai  vergrössert.  —  f.  Eine  Knospenzelle  mit 
llirem  sl&iteartigen  Inhalt«  (fj)  lOOmal  vergrOssert»  f/'  Mehrere 
Boldier  St&rkeküfcelehen  SOOmal  vergrOssert* 

1922.  Figi  U.  N.  anstralia«  i=Chara  australie  R, 
Brown ^  Prodr,  fl,  Nov,  Hall,  p.  846.)  NeohoDand;  (Jferd. 
Sonder,) 

Fig,  a,    Exemplar  mit  Antheridienkitfeln«   —  b,  Exemplar 
ilftit  Sporen-Frachten*  Beide  in  natürlicher  Grösse.    Bracteen 
fdiien  gänzlich ! 

Tab«  28. 

1923.  Fig.  I«  Nitella  Staartiana.  (Fer<f.  Müller  in 
Herb,  Sonder,)  Canle  valldissimo,  sabcoriaceo;  ramis  verticil- 
lomm  qninls,  2  —  3  articnlatis,  articulo  ultimo  obtnsissimo  apicn- 
lato.  -—  Neu-Holland:  Ferd.  Müller, 

Fig*  a,  u.  b.  Zwei  Exemplare  von  verschiedener  Dipke  in 
natttrlicher  Grosse.  —  a,  u.  6/  Astspitaen  vergrössert« 

Ann.  Ich  mache  darauf  anfteerksam ,  daas  diese  Art,  die  vielleicht  aar 
die  stärkste  Form  der  Nitella  aostralls  ist,  nicht  mit  der  Ni- 
tella Stoartii  A.  Braan  {=:N,  congesia  A.  Br^y  welche  Tab«  42. 
Fig.  II.  abfi^ehildet  Ist,  yerwecbselt  werde.  —  Bracteen  fehlen 
anck  hier  gänzlich. 

Anm.  Vielleicht  gehört  hierzu  Chara  plebeja  A.  Brotr».  -^  Kg^ 
8pec,  Alg,  p,  519.   — 

1924.  Fig.  If.  Nitella  gelatinosa.  (A,  Braun,  —  Kg, 
Spee.  Alg,  p,  6i8.)  —  Nen-Holland. 

Fig.  c,  d,  Theile  und  BrnchstOcke  verschiedener  Exemplare 
in  natOrlicher  Grosse«  — •  e.  Ein  fi^rochtkopfchen,  dessen  obere 
Quirl  Antheridienkngeln  tragen,  f,  ein  anderes  Fmchtkopfchen. 
9,  Qaerschnitt  des  letztem.    Die  3  letztem  15mal  veigrOssert — 

r 


Digitized  by 


Google 


^    12    ®- 

h,  Wa  A«t  dei  Qtiersehiiittii  nlt  seinen  Nebenäaten,  webhe  ein 
Tstrahliges  liivolaeniin  1»ilden.  i  2&wei  andere  Aeste  deraelbeo 
Art,  wo  von.  der  eine  eine  Antheridienlca^el  einsolilietil.  Letstere 
40nial  ver^fOMert 

Tab.  29. 

1925«  Fi;;«  a*  c«  Nitella  i:e!atineaa  cryptostaeliya« 
(Ä*  Braun  in  Herb^  Sonder.)  Capitniis  fertilibus  laxis,  ma- 
joribos,  e  ramis  5 — 6,  mutttplicatiia  verticillatimqne  diviBis  com- 
positfs,  se^rmeniis  tribus,  iuferioribus  minoribus,  Buperioribus  ma- 
joribiis^  oDinlboß  in  cymam  coni^estis«  *-^  Njsa  <«  Holland  c  F  e  r  d« 
Müller« 

Fi^r.  a.  6.  Fra^ente  in  natorliclier  Grosse«  —  b.'  Einif  e 
.Quirlliste  der  Fi^.  b,  schwach  vai;i^r(lssert*  «rr-  c.  Fruchtftste 
in  natarlicher  Grosse.  -—  cJ  Ein  J^leinerer  Theii  derselben,  4Oni0l 
vergrOsHert«    Die  8poren  sitzen  in  dreistrahlii^n  Hollen. 

1926.  Flg.  d*  f*  Nitella  gelatinosa  ciadestachya. 
{Ä.  Braun  in  Herb.  Sender.")  Verticillia  fnictiferis  simplici- 
bns,  majoribus,  distantibns,  inaequalibus,  non  mucosis,  in  spicam 
laxam  elonfatam  coiicatenatis. — Neu-Hollaiid :  Ferd.  Müller. 

Fi/e:.  d.  e.  Fragrmente  in  natOrllcher  Grosse«  —  f«  Theile  ei- 
niger Quirl  von  Frvchtftsten,  40mal  vergrOssert« 

Tab.  30. 

1927t  Fig«  a«  Nitella  gelatinosa  podostachya«  — 
(A.  Braun  in  Herb.  Sonder.)  Verticillis  frneiiferifi  simplici- 
bus,  approximatis,  aeqaallbas,  va!de  muco}«ts,  in  spicam 
densam  elongatam  terminalem  vel  lateralem  congestls;  ra- 
mnlis  iuvolacralibus  qainis,  aeqnalibus  tenerrimis  subhyaliiiis«  -^ 
Neu-Holland:  Ferd.  Müller. 

Fi^.  a.  Natürliche  Grosse.  —  a.'  Spitze  einer  Fnichtfthre 
mit  Antheridieuicttgeln,  40mal  vergrOssei-t«  —  aJ^  Zwei  Quirläste 
ans  der  untern  Fmchtühre  mit  einer  Antheridieakugel ,  40mal 
vergrössert« 

1928.  Fig«  b.  Nitella  gelatinosa  roicrostachya. 
(A.  Braun  in  Herb.  Sonder.)  Verticillis  inaequalibus,  hiiic 
minutis  in  capitula  minora  con;s:estis,  ramulis  involucrallbus  qul- 
nis;  illinc  majoribus,  maxime  distantibus,  spicam  laxlsslmam  for- 
mantibus*  > —  Neu-Holland:  Ferd.  Müller. 

Flg.  b.  Natürliche  GrOsse«  b/  Ein  kleines  FruchtkOpfchen, 
bJ*  Eine  /rrosse  langgezogene  Fruehtähre.  Die  daneben  hefindli- 
dien  40maUgen  VergrOsseruiigen  von  beiden  abweichenden  For- 
men sind  ebenso  bezeichnet«  Das  Exemplar  tragt  nur  Speren- 
frttohte« 
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1829.  Fi^.  1.  Nitella  polycephal«.  (A.  Bt^mun  in 
lierb.  Sonder.)  N.  verticillis  fractiferis  variae  maguhudiiiis 
e  ramb  3 — 6,  Yerticillatim  ramulosia  compositis,  ramulis  plemm- 
qoe  Sarticalatis;  8poran|:iiR  (seminibas)  in  axillis  ramaloram  aes- 
ailibua,  ^oconula  8u^llllllll«  —  Neu^HMlauili  F^rd^  MuH^r^ 

Fi|c.  a«  b,  NafQrliche  Grosse.  —  aj  Fin  ifrOaserer  FracM- 
%we\tc  mit  SporenfrOchtofiy  lOmal  vergrOa90rt4  -*- >*V.Em  |cieiner 
Fraclitssweig:  mit  Spore«frOph(e«j  lOmal  verjarröaseft.  b."  Tli^ll 
eines  mitle^rosaen  Frucli^weigefl^  4Qiii^I  verf^Oaaert. 

Aqm.  A.  Braan  bat  diese  Form  ebenfalls  als  so  N,  gelatttiosä  ge- 
hörig bejseichrtet.  Ich  glaube  aber,  da^s  sie  sicher  daVon  verschie- 
den ist  Bhenso  aiOohteii  sieh  auch  die  voriger  angefähtten  For- 
men als  besondere  Arten  rechtfertigen  Jaaseiv . 

1930  Fi|:«  11«  Nitella  syncarpa«  {Kg.  Spec  Alg^  p. 
514.)  —  ThÄringen. 

Fiff.  a*  Ein  sporenfra/^^ndes  Exemplar  In  natOrlicher  Grösse« 
—  a/ Zweig  mit  2  Sporenfrttchteii  40mal  ver^iöa^ert. .  a."  Ein- 
2elue  Sporenfrucht  40nial  Ver^rOssert  —  b.  Exemplar  mit  An- 
thendienkugelu  in  natürlicher  Grosse.  —  6.'  Anlheridienkugel  in 
Ihrer  gabelformigeu  Yerzweiguufi:^  40inal  vergross^rt* 

Tab   32/ 

1931.  Fl|r*  I.  Nitella  synearpa  macrosperma.  (N. 
macrospetma  Kg,  Spec.  Alg.  514.  —  N.  ehiletisii  A.  Braun 
in  Herb,  gener.  BeroL)  —  Chile. 

Fi^.  a  Natürliche  GrOsfe.  -^:(t.'Gabelzwei^  mit  2  Sporen- 
fruchten,  40mal  verg:rOssert. 

1932.  Fi^.  II«  Nitblla  flexili».  (A^.  — .^*  Braun. 
—  Kg.  L  e.  p  514.)  Thüringen. 

Pi^  ^  Natürliche  GrOase.  ^  b.'  Gabelavnaii:'  mit  eis^r  Spo- 
renfrucht  and  .ehier  Anttieridienkogel,  6«'^,40mai:  ¥erg;rOaaert« 

Tab.  63. 

.  1983.  Fi|:..  1«  'SUeUum^CiTomtktM.QJ.,0taun.-^Kg. 
U  €.  514.)  —  Thüringen. 

F\^.  a.  Natürliche  GrOsse.  -**  a  ^  Gabeixweif  mit  einer  Spo- 
renfmcht  (*)  und  einer  Antheridlenkii^el  (*^). 

1984*  Fiic.  11.  Nitella  «xiiia«  {A.  Btaun.  -^  Kg.  I.e. 
515«  ^  Sachaen« 
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FIf t  b^  Nattrllche  6r«80e.  —  bj  Fniclitewelg  mit  Sporen- 
frtcliteii  «.  Antheridien  (*)•  —  bj*  ISn  grosserer  Fnichtsweig« 
Beide  40mal  vergrOssert. 

Tab.  81. 

1M5«  Fig.  h  Nitella  gracilis.  (Jg.  —Kg.  i.e.  5iS.} 
Sadisen« 

Fl|^.  a.  NatQrliche  Grosse«  —  aJ  Froclitzweige  mit  Sporen- 
frOehttn  u.  Antlieridieiilcaf ein,  40ma!  veri^rOssert. 

1936*  Fig.  II.  Nitella  tenaissima«  {Kg.  L  c.  5is:) 
Sdiweis« 

V\g.  b.  €.  EiD  grösseres  lud  IcleiDeres  Exemplar  In  natarli- 
clier  Grosse,  b.'  Fniclitiweige  mit  Sporenfraeliten  n«  Antlieridien- 
Irageln  40m  al  vergrOssert 

Tab.  35. 

1937«  Fig.  I.  Nitella  batracjliosperma.  (A.  Braun. 
—  Kg.  l.  c.')  —   Berlin. 

Fig.  a.  Drei  Exemplare  in  natOrlicher  Grosse,  a.'  Quirl- 
ast,  40mal  vergrOssert.  —   aJ*  Sporenfmcht,  40mal  vergrOssert. 

1938.  Fig.  II.  Nitella  liyaüna.  (Kg.  l.  c.  öiß:)  — 
Scliweis. 

Fig.  6*  Natariielie  Grosse.  —  b.'  Quirlast,  sdiwadi  ver- 
grOssert. —  bJ^  Ein  grosserer  und  ein  icleinerer  Quirlast,  40mal 
vergrOssert.  —  c.  Bporenfradit^  40mal  vergrOssert.  c.''  Spitze 
derselben,  lOOmai  vergrOssert. 

Tab.  36. 

1939.  Nitella  fascienlata.  (J.  Braun.  -^  Kg.  l.  c.  p. 
517.)  —  Baden. 

Fig.  a.  Nattriielie  Grosse,  a/  Fmchtsweig  mit  Sporen- 
frOcHten  n.  Antheridienlcngeln,  40mal  vergrOssert« 

Tab.  87. 

1940*  Fig.  L  Nitella  nidifica.  (Jg.  —  Kg.  L  c. 
617.)  —  Ans  dem  baltischen  Meere. 

Fig«  o.  NatQrlielie  Grosse.  —  a.'  Zweig  mit  Sporenfimdit 
und  Antheridienicngel^  40mal  vergrOssert. 

1941.  Flg.  II.  Nitella  grandis.  (A.  Braun  in  Herb. 
SonderJ)  N.  dioica,  eaule  validiori  elongato,  vertieilionim  ramis 
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6—7,  BleriHbtui  suiieriorib««  lertter  iiiiialia,  onnikui  trioMonte» 
apicibiui  trienspidatis;  fertilibn«  nlnoribos,  autberidiis  in  invotai- 
cro  trifidoj  sporamrils  ignoi^s.  —  Cap  der  fatea  Hoffaaog:  Eck" 
Ion!  Zeyherl  (Herb^  Sander.) 

Fi|^.  b.  Ein  ^^rOM^res  Exemplar  in  naUrlleher  GrOese,  wel* 
ches  in  den  obem  Qnirln  Itleine  Fraebüste  trftft.  bj  Spitse  ei- 
nes andern  Exemplare  in  natOrlieber  Grösse  mit  Fmchlftsten  swi- 
sehen  den  sterilen  Qolriftsten.  c,  Fmehtast  mit  Antheridienltnf  ein, 
sehwach  vergrOssert.  —  c.'  Antheridienicaf  el  in  einer  dreitheili- 
gen  Gabel,  40mal  vergrössert 

Tab«  38. 

1942.  Fig*  I.  Nitella  Dregeana.  (A.  Braun^^ 
Kg.  Bpec*  Alg.  517«)  —  Cap  der  guten  Hoffnang:  Drege, 

Flg.  a.  Natttriiehe  Grosse.  —  aj  Frachtaweig  mit  Sporen- 
frOehten.  a/'  Fmebtaweig  mit  Antheridlenkageln ,  beide  40mal 
vergrdssert. 

1943.  Fig.  Ih  Nitella  ZeyherU  (^«  BraunAnHerb. 
Sonder.)  N.  monoiea,  debllis^  verticillorum  ramis  steritibus  7 — 8, 
plernmque  dnpllcato  trl<^otomis  elongatls,  fertilibus  minoribos, 
contraetis^  2  —  Splicato  trichetomis,  apicibus  bi  -  trlfarcatls,  axi- 
lis  fnietiferis;  sporangiis  aggregatls,  ooronnla  eonica  clausa,  striis 
lateraHbus  transversis  5-^6,  —  Cap  der  guten  Hoffnung:  Ze^» 
her\  Echlon! 

Fig.  b.  Exemplare  in  natttrlicher  Grosse  mit  Fruchlaweigen 
Kwischen  den  sterilen  Quirlästen.  —  c«  Ein  grosserer  Fruchttra- 
gender Quirlast  In  natttrlicher  Grosse,  d.  Ein  kleinerer  Frucht- 
zweig in  natttrlicher  Grosse,  — *  d.*  Ein  fruchttragender  kleiner 
Quirlast  vergrOssert« 


Tab. 


% 


1944.  Fig.  h  Nitella  Lhotzkli.  {A.  Braun.  —  Kg. 
gpec.  Alg.  516.)  —  Neu-Holland.  {Berb.  Sander.') 

Flg.  a.  Natflrliche  Grosse.  —  aJ  Ein  grosserer  Quirlast. 
a."  ein  kleinerer  Quirlast,  beide  40mal  vergrOsaert« 

1954.  Fig.  U.  Nitella  myriotricha.  --  {A.  Braun 
in  Herb.  Sonder.)  N.  dioica,  mediecris,  Tertioillenim  ramis  ste- 
rillbus  .5 — 7,  duplicato-multifidis,  comosis*,  ramis  fraeliferis  mino- 
rlbuB  contractis^  triplieato-roultifidis,  glomeruium  muco  hyalliio  do- 
rlusculo  involutum,  pallide  flavescentem  formantlbus;  sporangiis 
terminalibns,  invpluoro  polyphyllo  otni^s,  phylUs  3artlcnlatis,  ar- 
icttle  inferiori  longissimo.  -*-  Nen-HoUaud:  Ferd.  Müller. 
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Fl|l^^>^;  Naidriiohe  GSrOste^  In  ^Ibmu  dtlr  o|berii  Quirl  befindet 
st^  etti  ktehier  knftalarlig'er  FnichtaWeif  •  b/  Quirl  vo«  sterilen 
Aetäten,  dl«  itieigten  Qher  der  Basb  abfceseimitten ;  k^'  ein  steri- 
ler Quirlast  iu  seiner  Yerzweigiuif^  dOmal  ver|:rossevt -^C*Theil 
eineft-  Fruelrti&WQitfS  tnitSporieiifrikchten,  40bi«1  vergrOsüert*  c'  6po- 
renfmobt,  lOOmal  vengrffsserU 

T^,  40. , 

1946.  Flg.  I..  N iiell a  C  u  n  u  i|.  (J.  Brau  n.  Herb.  Son- 
der,) N«  debilis,  dioica,  faHfi;s:a(iin  ramosa,  veiticillurum  ramis  6, 
duplicato  tri-piilychotoiiiis;  raiiHB  f^i^^t^Kbus  axillaribus,  fasti^ati»^ 
duplicato  multifidiSy  lerlonierulum  formaiitibus,  ^lobulis  axillaribus, 
apicibus  raaiulotum  mucrivue  termiiiiiU  armalis.  —  Ne»  -  Hol- 
land   ititrö,  Stuart,  1025.) 

'.  Fij^.  a. 'Oberer  Theil  eines  Exemplars  in  natürlicher  Grosse; 
in  den  Adselu > 4er  i^srterHen. Quirl  liefindeu  sich  Frueiiikiiäuei.  — 
b.  steriler  Quiiiant  iu  natürlicher  Grosse.  —  c*  Verbindung  ei- 
nes sl^rilen  und  frucHtl  ragenden  Astes*  —  c/  der  Letztere  schwach 
vergrösserl.  —  ^.' S|pitÄe' eines  sterilen  Astes,  40nial  vergrössert. 
—  c"  Pruclilust  mit  Aiilherfdienkii^^ln,  40mal   vergrus»ert. 

1(i464,Fig.  iL;  Nitella  tas  ininnnici^*  (C/iar«  Tasmaii- 
nita  t\  MHiier  in  i$oh4»  Ifet'^O  JV.  dioica  debilift,  gracilis, 
verti<HlQnM»(i'aia|s»49mUbus  »h^oleiis  St — ^fi,  tri  quMi'ifidis  miuqri- 
bus;  verticillis  frucliferis  terminalibus,  plus  minusve  di^t^i^tibusi 
subglobosis^  e  raniis  sublilibus,  l|)revibus  9  conipositis,  apice  glo- 
buliferis  ei  luultifidis,  seginentls'  involtlcrum  foimaiitibus,  4  articu- 
latis«     Spuran^ia  i;2:notä«  —  Tasmännia«    (^^^Herb^  Stuart,  Tasm. 

Fig.  d,  NatQrliche  Grösse«  —  e«  Eine  SpiUe  mit  der  Loupe 
betrachtet.  —  ej  Fruchtquirl  mit  einem  vollständigen  und  acht 
abgeschnittenen  Quirlästen,  e,**  f.  g^  Verschiedne  andere  Quiri- 
äste,  sämiiltlich  40inal  vergrüssert,' 

Tab.  4U 

1948.  FijET.  L  JVit«Ua  critftata.  {A.nraun.  Herb. 
Sonder,')  H,  dioica-,  Verti>illis  tninoribus  lenerrirais,  omnibus  fl-uc- 
tiferis,  ramis  vertioiltomm  duplicato  trifurcuUs  f  sporairgüs  axil- 
larlbus  soiitariis  vel  aggregatis,  8<  -*  9  striatis ,  coronuU  brevl 
conica,  clausa«  —  Tasmanuia«  (^^^Herb^  SttiarL  Tasm,  2i9.  Decbr^ 

Fig.  a.  Natttrliche  Grosse«  •--  a«<  bj  Zwei  Fiuchtaweige 
mit  SpmrettfrAchtei.  40mai  reigrOssert,  .     . 
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llf»  b,  rmt.  ambigiift.  (J.  Mraun^  iki^L)  nimit  veiti- 
emovMi  majoribm«  ~  Pro^  MelbounM,  (Sa^r*  18»2,  Fer4« 
M  Q 11  e  rO  —  Natflrlielie  Gr^ese. 

1949.  Pii:.  n«  NitellA  aemaU.  (J.  Braun  in  Herb. 
Sander.)  N*  dioica  (?),  grracilis,  vir^ata ;  raniia  verticillorum  ste- 
riliam  fastiirafis,  duplicato-multifidls,  uovenis,  apicibos  mucronatid ; 
ferlilium  mioorlbas  conglonieratis.  —  Nea-HoUand.  (Apriri848. 
Verd*  MQller.) 

Ff^.  e.  Natariiche  Oriaat«  —  d.  Katal  van  FraaUtaten  in 
Bal«rli€liar  Oraaae.  —  dJ  TMl  öeaaelbea  8mal  vergrikmerL  ^ 
—  e.  eJ  SterUa  Qvtttftale  «mal  verffOaaMrt  ^  tJ'  Kiaa  BpXtm 
▼aa  ^  40Bial  verfrOaaert. 

Tab.  42- 

1950.  Fi?.  I.  Nitella  Sonde ri.  {A:  Braun  in  Herb. 
Sonder.)  N.  debilis,  caule  subaetaceo,  ramis  vert^cHlornm  sterillom 
capillaribas,  2 — 4  fidia;  raroulls  fractiferia  minntis,  coiifervaceia, 
multlartiealatis,  nunerosia,  2—4  fidia,  in  oamalam  coai^eatia.  Dl- 
alcaf  —  Keo-Holland.  (Melbourne.  Septbr.  1668  2  Fard    Mttlier.) 

Flg.  a.  NatOrliche  Grosse.  —  a/  Fracbtaweff:,  —  a."  der- 
aelbe  mit  einer  starken  Loupe  betrachtet«  -—  aJ*'  derselbe  40nial 
vergroasert.  Man  bemerkt  mehrere  Aiitheridienku^elii.  —  b.  c. 
Einzelne  Zweige  mit  Antheridienku^elu  40mal  vergröSMort.  —  d. 
e.  Einige  grossere  Fmehlzweige  durch  die  Loupe  hetraobtet. 

1951.  Fig.  n.  Nitella  Stnartii.  {A.  Braun  in  Herb. 
Sonder.  —  Nitella  congesta  Kg.  Spec.  Alg.  51(r.  —  Chara  con- 
geata  A.  Braun^  Linn:  1843.  p.  114.)  — Taamannia:  Stuart. 

^'*f»*  f'  9*  ^-  Mehr  oder  wenijser  groaae  Fragmente  mit  und 
ohne  FrQchte  in  nattirlicher  Grosse,  g/  Fruehtsweig  mit  zwei 
Sporenfraehten.  «—  h.'  ein  einfadier  nnd  ein  zuaamroeageaelzter 
steriler  Quirlast.    Beide  Figuren  40nMl  vergrOasert 

1952.  Ffg.  III«  Nitella  polygyra.  (A.  Braun  in  Herb. 
Sonder.)  N«  tenuia,  dioica,  synaarpäe  affials,  TertlciUorum  ramia 
6 — S,  aimplielbafl,  Tel  2-*3  furcatis;  sporangüa  aggregatis,  9i^ia- 
tia,  bracteatis,  bracteis  4  artioulatis,  articulato  inferiori  maxima, 
«Itaio    spinescente.    —   WestkQale    Ton   Nen-Holland:  Preiaa. 

Flg«  i.  NatOrHahe  GrOase*  —  k.  Ein  grftsaerar,  /.  ein  klei- 
nerer FmcMzwelg,  mit  SporenfrAditen  «nd  Braeteeii.  Beide 
40mal  Tcrgrossert 

Tab.  43. 

1953.  Flg.  I.  Chara  coronatn.  {Ziz.  —  K  g,  Spec. 
Alg.  p.  620.")  —  Baden. 

Kützimg^  Tabmiue  pk^celogUoe.  7.  Bd.  ±857.  3 
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Ff^.  a.  Natttrliche  GrOsae«  ^-  b.  Quirlast  nHt  SporenfirQeh- 
ten  und  Antheridienkuiteln.  —  e.  Involucran  an  der  Baals  der 
Qnirifiste,  15nial  yer^Ossert.  —  d.  Hporenfrnchl,  lOOmal  ver- 
fsrrossert.  —  e.  AmylonkOrner  aus  der  Spore,  lOOmal  vergrOsaert. 

1954.  Fip  II*  Chara  acoparia.  {Bauer')  —  Kg.  I.e. 
5200  —  Berlin. 

Fig.  f,  NatOrliche  Grosse.  —  g.  Quirlast  nit  SporenfrOcb- 
teil,  ISmal  verp-Assert  —  h,  Involucnim.  —  t.  Aeusser«^  Rin- 
denrOhren^  welche  den  Steng«!  bekleiden,  ucbsl  Slaolielhaareii«-^ 
k.  Sporenfrucht  mit  den  Brmcteen,  40ttial  verf  rOaaert. 

Tab«  44. 

1955*  Fi|^*  I.  Chara  barbata.  {Meyen.)  —  Kg.  L  c, 
518.)  —  Berlin. 

Fl^*  a«  NatOrliche  GrOsne«  —  aJ  Ein  Quirlast  mit  Brao*> 
teen,  Frtichten  und  Antberidieiikuierelii,  8Bial  vericrOssert.  — 
a/'  Sporenfrucht  mit  2  Bracteen,  40mai   vergrOssert. 

1956.  Fig:.  II.  Chara  spinosa.  {Barbieri.)  —  Ch. 
acoparia  ß  spinosa  Kg.  L  c.  518.)  —  Mantua. 

Fi|^.  b.  NatOrliehe  Grösse,  —  6.  Sporenfrucht  mit  Bractee, 
40inal  vergrOssert. 

Tab.  45. 

1957.  Fl^.  I.  Chara  Preissli.  {A.  Braun.  —  Kg. 
L  c.  5200  —  Neu-Holland. 

V\g.  a.  breviter  aculeata,  bracteis  sporan>cio  subae- 
qualibns.  —  «r.  NatOrliche  Grösse,  —  o.'  Einige  Quirlftste  mit 
Antheridienkugeln,  an  der  Basis  mit  einigen  BlUttern  des  invo* 
lucrums,  8mal  vergrössert. -^  6.  c.  der  berindete  Stengel,  e.  abge* 
schnitteiie  QuirlAste,  d.  Involucrum^  sftmmtllch  40mal  vergrössert. 

Fig.  f,  lenge  aenleata,  bracteis,  sporangi»  3—4  plo  lon- 
giorlbus.  —  NatOrliche  Grösse.  —  g.  h.  Zwei  Onirüste  mit  Spo- 
renfrOchten.  —  t.  InvolucralblAtter,  Smal  vergrössert.  —  k.  L 
m.  Theil  des  Stengels  mit  Stacheln  und  Iiivolucrum,  40mal  ver- 
grössert. 

1958.  Fig.  II«  Chara  alopecuroidea.  (Delile*  — 
Kg.  /«  c.  p.  5180  —  Montpellier« 

Flg.  n.  NatOrliche  Grösse.  —  o.  Quirlast  mit  Sporenfrucht« 
p.  Involucrnm,  y.  Stengeltheil,  40mal  veif^össert« 
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Tab.  4&  . 

1959*  Fi^.  I.  Ohara  macropogom  {J.  Brau».  ^ 
Kg.  l.  c.  p*  519.)  —  Schwanenflass  in  Neu-Holland:  Preis  s. 
i^Uerb.  Sondert) 

Fi^.  a.  NotQrllche  Grosse.  —  b.  Stengeltheil  mit  1  Qoirl- 
ast  und  vielen  herabhängenden  Invohicralblättern.  bj  Aufrecht- 
tes  Involucralblatt,  8mal  vergrrOssert»  —  r.  Theil  etoes  Oolrlastee, 
d.  Bractee,  e.  8poren&Qcht,  alle  drei  49nial  verfcrOsaait. 

i960.  Fi;:.  II.  Ohara  heterophylla.  (j£  Braun., 
Linn.  1843.  p«  118.  —  NiteUa  heterophpila.  Kp.  i.  c.  516.)  ~ 
Neu-Holland:  Ferd.  Moller.   (Herb.  Sonder.^ 

Fig.  f.  Natürliche  Grösse;  oben  fruchttragende,  unten  sie« 
rile  Quiriftste.  —  g.  fruchttragende  OuirlAste  mit  dem  InvoHicrum 
8ma!  vergrOssert.  —  h.  sterile  Qufrlaste  nebst  Involuemm,  Snial 
▼ergrössert*  —  f.  Sporenfrucht  mll2  Bracteen,  40mal  vergrdssert, 

Tab.  47. 

1961.  Flg.  i.  Ohara  jnbata.  QJ.  Braun.  —  Ch.  /lit- 
formiM  HeriZBCh.  Hedwigia  185&«  Nr.  12.)  —  AngermAnde 
im  PIOtKensee:  Hertzsch.     Mitgetheilt  von  0.  Bnlnheim. 

Fig.  a.  Natarliche  Grosse.  —  b.  Theil  eines  Stengels  mit 
2  Quirlen,  40nial  vergrOssert. 

Anm.  Ich  habo  loider  bei  der  Anferti^ng  der  AbbiliiDng  dieser  Species 
iceine  vollsUndig  eutwiclielten  aud  frachttrageudeu  Exemplare  be- 
nutzen Icönnen.  Daram  weicht  auch  die  Abbildung  von  den  Mit- 
theilungen  A.  Braun*8  etwa«  ab.  Es  sind  n&mllch  bei  der  Ab*' 
bjidnng  nor  4 — 5  Rfndenröbren  am  Stengel  entlang  au  sehen,  wäh- 
rend doch  die  doppelte  AnxabI  vorhanden  ist.  Der  Grund  hiervon 
liest  darin,  da«8  die  primären  Rindenröhreo,  welche  Papillen  tra- 
psen, über  die  secnnd&ren  schon  bei  lebenden  Exemplaren  hinweg- 
ragen, dass  aber  letztere  beim  Trocknen  noch  mehr  einsinken, 
so  dass  man  sie  unter  dem  Microskop  nicht  deutlich  bemerkt.  Fer- ' 
ner  sind  die  Quiriaste  unserer  Abbildung  nur  dreigliedrig  nnd  sammt-. 
lieh  unberindet,  während  nach  A.  Braun  die  entwickelte  Pflanse 
4aliedriise  Qnirläste  haben  soll,  deren  unterstes  Glied  aber  be- 
rindet und  fruchttragend  ist,  mit  Bracteen,  welche  nicht  halb  so 
lang  als  die  Mianien  sind.  VergU  übrigens  noch  Ohara  K irg bi- 
so rnm.  Tab.  78.  dieses  Bandes. 

1962.  Fig.  II.  Ohara  Ecklonii.  (A.  Braun^  Ck. 
caule  gracili  elongato^  corticato  nee  spirali,  glaberrimo^  verticil- 
lerum  dlstantinm  ramis  nndis,  3 — 4  artionlatis,  ad  genicula  brao- 
teatis,  bracteis  aubiniatis  brevibas  acutis  nnicellularibus  verti^ii- 
latis.  FruGtus  ignoti*  Involucrum  polyphyllum.  —  Oap  der  gu- 
ten Hoffnung:  Eckion!  Zeyher!    (Herb.  Sonder.) 

3* 
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F\g.  c.  Stück  In  natflrltoher  OrAsse.  —  d.  Thell  des  Sten- 
gels, 8mal  venrrossert  —  «•  Qoirlast  mit  Bracteen,  40nial  vcr- 
grOBgttU 

Tab.  48. 

1963.  Fig.  L  Ohara  Horneraannh  (^Wallm.)  Ch. 
caale  vaüdo^  e^rtieatf)  apiralHer  t^rte,  breviter  aculeolato;  ver- 
ticillorum  ranis  6^8t  naicuUi  elaB|ra(ia9  patentibusf  ecoriicaCis^ 
3^-4  artf colatia ,  aiifeala  infima  loiiginaiaio»  sapremo  in  inucronem 
aenminato  $   hivalucro  polyphyUo  reüexfh  elongata.  —  Oatindieu. 

Fiir.  a.  NatOrllehe  Gröa^iei  —  6*  AsispUse«  —  c.  TUell 
V4MI  Siesfipal,  beide  SOmal  vefirrössert« 

1964.  Fiir«  Ih  Ohara  myriophylln.  (FertL&Müller 
in  Eerb^  SaiularO  Oh*  canle  debili  hispido  cortioato,  moii  apirali, 
aculeia  patentlsainda,  longimatnita^  aubvertioillatiai  eonf^eatl^;  ver- 
ticillomm  ramis  nudis  octonis  filiformibusy  bracteis  elongatis  acu- 
leifomiibusy  sorsum  Bensim  minoribus«  Fmctus  ignota».  —  Tas- 
mannia:  Stuart, 

Flg.  dn  NatOrliehe  GrOsse.  —  e«  f«  g.  Qnirlast  mit  Brac- 
teen»  an  der  Baala  mit  dem .  hiTclnorani»  deaseil  BUitter  (|^.)g:auz 
den  Slaehelhaareu  des  Sl^ngels  (f.)  gleichen« 

Tab.  49* 

1965.  Fig.  t.  Ohara  Hookerl.  (^.  Bruun  in  Herb. 
Sander.)  Oh.  gradHsr  miiior^  caole  setaceo  corticato.  mitiotim 
papillato»  involucro  minutoy  phyllis  papillaeformibuB  acuminatia ; 
verticillomm  dlBtantinm  ramis  nudis«  denis»  äarlicolatiH,  bracteis 
papillaefermibos)  ovato  «  aoumiaatis.  —  Neu  -  Holland ;  Ferd. 
Müller. 

Fig.  «.  ICatarllche  Grosse.  —  b.  Stengel  nnd  Quirl  nebst 
Involucrum»  25roal  vergrOssert.  —  c.  Quirlast»  an  der  Basis  mit 
einigen  Blttttem  des  Involucrums«  —  d.  Kleiner  Steugeltlieil  mit  den 
Papillen,  80mal  vergrossert« 

1966.  Flg.  II.  Oh.  microphylla.  (Ftrd.  Mnller,)  Oh. 
graeilis  minor,  verticillia  superloribus  eontiguis,  conrertissimis ; 
bracteis  ramorum  superioruni  elongatis  spinesceutihus,  iiiferiornm 
abbreviatis  acuminatis,  reliquis  ut  in  Ohara  Hookeri«  —  Neu- 
Halland:  Ferd.  Müller.    {Herb.  Sander.) 

Fig*  a«  Naifirtiche  Grosse.  —  f.  Oberer  Quirlast»  an  der 
Baals  das  lavolaerum  und  ein  Stück  Stengel  mit  den  abgelos'tea 
RindenrOhren.  —  g^  Unterer  Quirlast*    Beide  SOmal  vergrosserl« 

Aam.  Beide  auf  dieser  Tafel  abgebildeten  Formen  bilden  trab recheinl ich 
nur  ein  und  dieselbe  Art 
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1967.  Flr^  U  Chara  |pyiii«9pll)8.  (A.  Braun  in 
Herb,  Sander.^  Ch.  caule  setaceo  subhispido,  cortIcaCo»  aon  spi- 
nili;  acaleis  wadiocribna  aparsia,  involacri  Uai^aribas,  reflexis; 
vertioillonm  raoüa  9,  6artiQ^la(ia»  uadia;  braoteis  vertioillatia 
4—6,  s|iorao|;io  12  striata  duplo  ItMigiaribna«  Dioioa?  —  Taa- 
■lauiiia.  (^Herö.  SUuarL     Tawi.  i5&) 

Pi|r*  a.  NatOrlidie  Grosse*  —  b.  Quirlaat  mit  Sporeofrucht, 
an  dar  BaaU  mit  elniirea  liivolncraisUcbela  (c)  ^  d^  Stea^el* 
IhtU,  mit  dem  vartgeii  40mal  vergrOaatrt. 

1968«  W\g.  IL  Ghura  aabtilia.  {Ferd.  Müller.  Herb. 
SUmder.}  Ch«  Canle  aeiacao  aapera^  cartloato^  noa  apirali;  aou- 
leiR  breyisaimis,  involacri  eloni^atis  erectis;  verticillorum  ramis 
filiformibos  9^  Garticalatis,  oimIm;  bracteis  verticillatis  5—6^  spo- 
ranfcio  128triato  aequalibus«     Dioicaf   —   Tasmannia:  Müller. 

Vlg,  e«  Natürliche  .QrOsae.  -—  f,  Qairlast  mit  Sporenlrttcht, 
an  der  Basis  einige  Involttcra|s(acbelu«  -^  g.  Aatheridieolcugel 
mit  dea  Braeteen«  —  A.  Steufellheil  oben  mit  den  verlängerten 
aafrechlen  Involucralstachein« 

l\ib.  51. 

1969*  Piff.  I.  Chara  gymnophyll*«  (il.  Braun.  ^ 
Ch.  poiysperma  K§.  Pfiyc^L  german.  p.  »48,  ^  ef,  8pec. 
Alg.  p.  623.)  —  ThOriB|;wi« 

Fl^«  II«  Natariiohe  firosse.  ^  b.  Qairlast  mit  Sporenfrathten 
and  Antheridienkageln  ^  anterwirts  dar  Bteairel  mit  korseu  dia* 
cheln  nild  einer  doppelten  Reihe  Ton  Papillen,  welche  das  luvo- 
Inanim  bilden^  varg^rosaert. 

Ann.  Vcrgl.  Cb.  sqaamosa  tab.  7X  nnd  Ch.  gymnophylla  alge- 
rlensit,  Tab.  74. 

t970,  Fip.  II.  Chara  asper a.  (Willd.  ^  Kg.  l.  c. 
p.  62 U)  —  Thttrinire«. 

Fig«  c.  Natarllohe  Graase^  die  antern  Steni^elknoJleu  sind 
zn  kleinen  Bulbillen  aagesehwoUen«  —  d.  Quirlast  mit  Sporen- 
frOchten,  an  der  Basis  (e)  einige  Stacheln  vom  Involucmm*  — 
f.  Theil  vom  Stengel«  —  g.  Balbille«  —  d.—g.  40mal  ver- 
grOssert« 

Tab    52. 

197K  Flg.  I«  Chara  aapera  brachyphyiia.  {Kg.  L 
c^  —  Schweiz. 
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V\g.  a.  Natürliche  Grösse»  —  *.  Qolrlaet  mit  Antheridle«- 
lnis:eln*  —   c.  Stachela  von  dem  Involucrum,  40mal  vergr^saert. 

1972.  Fi?r.  IL  Chara  aöpera  longispiua.  CKg.)  — 
Sad-Deut8chland. 

Fig:.  d.  NätürMche  Orösse,  —  e.  f.'^g,  Quirlast,  an  desse« 
Basis  das  Involucruro  (f.)  und  weiter  abwärts  der  lan|:8tacheltg:e 
Stengel  (g,)  40mal  vergrösserf,  ^ 

I973*  Fig.llh  Ch.  aspera  macrosphaera»  (A.Braun.) 
—  Baden* 

Fig»  h.  Natürliche  Grösse*  —  i.  SpItM  eihes  Oniriastes.  — 
k.  Untertheil  eines  QuirlÄstes  mit  einer  Antheridienlnigel,  welche 
bei  dieser  Form  grösser  werden,  als  bei  den  andern«  —  /.  Ein 
Stück  des  Stengels,  oben  mit  dem  Involacnim.  u  k.  L  40mal 
vergrössert. 

Tab.  53. 

1974.  Fig.  I.  Chara  curta,  (NoHe.  —  Ch.  aspera  y. 
crassior  Kg.  Spee.  Alg.  p.  5210  Schleswig. 

Fig.  a.  Natürliche' Grösse.  —  b.  Qulrlast,  mit  sehr  kleinen 
Bracteen^  an  der  Basis  einige  Involucralstachehi.  —  d.  Stengel- 
theil mit  den  Stacheln,     b.  c.  d,  40mal  vergrössert. 

1975.  Fig.  II.  Ch.  Krausin  C^.  Ärawn.)  Ch.  caule 
setaceo  corticato  non' spirali,  glaberrimo,  verlicillorum  ramis  6— 8, 
corticatis,  bracteis  anüateralibus,  sp^irangio  13striatD  subaequali- 
bus,  corotiula  coniea  clausa«  Involacrum  nullam.  —  Cap  der 
guten  Hoffnung:  Zeyher.     (Herb.  Sonder.) 

Fig.  e.  Natürliche  Grösse.  —  f.  fj-  Quirlast  mit  Sporen- 
frucht, unterwftrts  der  Stengel,  40mal  vergrössert. 

1976.  Flg.  III.  Chara  «ivea.  (Steudel  Herb.)  Ch*  ae- 
tacea  rigidula,  nivea,  fragilis,  caule  corticato  papiUato,  involu- 
cro  papillaefornii;  verticillorum  ramis  6,  corticatis;  bracteis  va- 
riae  magnitudinis,  hinc  omnibus  abbeviatis,  illinc  maxime  inae- 
qualibus,  interioribus  elongatis,  exterioribus  paplllaeformibus*  — 
Cap:  Eckion.     Zeyher. 

Flg.  g.  Natürliche  Grösse.  —  h.  Quirlast  mit  sehr  kleinen 
Bracteen.—  t.  k.  Quirlast  mit  ungleichen  Bracteen,  an  der  Basis 
einige  Papillen   vom  Involucrum  und  ein  kleiner  Theil  des  Stengels. 

Tab.  54. 

1977.  Fig.  I.  Chara  fragilis  brachyphylla.  (it.  Äraun.) 
—  Thüringen, 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  b.  Oberer  Theil.  —  c.  un- 
terer Theil  eines  Quirlastes  mit  Sporenf nicht  und  Antheridienka- 
gel,  unterwärts  der  Stengel^  40mal  vergrössert. 
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1978.  Fig.  IL  Ohara  fra^jlis  orassiascula.  QKg* 
8p^.  Alg.  p.  62i.)  —  Eilenburg« 

FifT.  d.  Natürliche  Grosse.  —  «•  Theil  des  Stengels  mit 
Involueral'Papillen  uud  Quirlüsteu«  —  f.  Sporenfnicht  und  An- 
tberidfeuku^eln  nebst  Bracteen.    e.  f*   40nial  ver^rOssert. 

1979.  Fi^.  lli«  Ch.  frag:l1is  lon^ibracteatä.  —  Halle« 
Fl?,  g^  Natürliche   GrOae.  —   Ä.  Oberer   Thell.  —  t.  Unte- 
rer Theil  eines  Quirlastes  mit  Sporenfrucht^  Autheridienkugel  und 
Bnicteeu,  40mal  vergrOssert 


Tab.  55. 

1980.  Flg.  I.  Ohara  HedwigH.  (Ag:  Spec.  Älg.)  — 
Eilenbarg 

Fig«  a.  Natürliche  Grosse.  —  b.  Ein  System  von  frucht- 
tragenden Quiriftsten  in  natürlicher  GrOsse«  —  c.  Quirlast  mit 
SporenfrQchten  und  Antheridienkugelii,  an  der  Basis  das  Involu- 
erum,  aus  8  Warzchen  gebildet,  nebst  dem  glatten  Stengel, 
8m  al  vergrOssert. 

198L  Fig.  It.  Oh.  capillacea.  C^h.  fragilis  capillaris 
Kg.  Spec.  Alg,  p,  521.  —   Oh.  capillacea   Thuill.)  —  Schweiz. 

Fig«  if.  Natürliche  Grosse.  —  e.  Ein  steriler  Quirlast  an 
derBasis  mit  deut  liehen  stachelartigen  Hüllblättern, 
wadorch  sieb  diese  Form  von  der  eigentlichen  Olu  fragilis  un- 
terscheidet. —  f«  fruchttragender  Quirlast«  c.  f.  40mal  ver- 
^Ossert. 

Tab.  56. 

1982.  Fig.  I.  Ohara  trichodes.  (iSTp.)  Oh.  rigidula, 
eaule  obsotele  papillato  verticiiiorum  ramis  6,  corticatis  bractea- 
tia,  bracteis  sporangio  longioribus  capillaribus ;  involucro  duplici, 
vertlcillo  superiorl  erecto,  iiiferiori  reflexo,  phyllis  elongatis  acu- 
tia« —  Schleswig. 

Fig«  a,  Nattirliche  Grosse«  ^»  b,  Quirlast  mit  Sporenfrucht 
und  Antheridienkugel.  —  c.  Stengel  mit  Involucrum.  -r-  b.  c. 
40mal  vergrOssert 

1983.  Fig.  II«  Oh.  virgata.  (Kg,)  Oh.  gracilis,  setacea, 
fragilissima,  caule  glabro,  torto,  verticiiiorum  ramis  6;  conniven- 
tibus,  bracteis  4,  sporangio  longioribus  acutissimis  >  involucro 
aioiplici  erecto,  phyllis  oblongis  obtusiusculis«  —  Schleswig. 

Fig.  d.  dJ  Natürliche  GrOsse.  —  6.  Quirlast  mit  Sporen- 
Irttchten  und  Antheridienkugeln,  —  /*.  Stengel  mit  Involucrum. 
« —  e«  f.  40mal  vergrOssert. 
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Tab.  57. 

1984.     Pi^.    L     Chara    polyphylla     ▼.     BerteroK 
(J.  Braun.)  —  Goadeloape« 

Fi#:«  a«  Natariiche  Grösse.  —  b.  Qoiriast  mK  SporenfHIeli- 
ten,  scbwacli  verpitssert  —  e«  Spsrenfniclit  and  ADtheridien- 
kn^el  nebst  den  Bracteen;  e/  cJ*  einaelne  Sporenfriehte*  — 
iL  Invotacrnn   nnd  Stengel,    c.  d.  40nial  vergrössert* 

1985.  K^*  n.  Ch.  bracliypas,  C^.  Braun.  —  Kg.  8pee. 
Alg.  5220  —  OsUndien. 

¥\g.  e«  NalOrliehe  Grosse«  —  f*  fJ  Sten^  mit  Invslncram 
md  dem  antem  Theile  eines  Qolrlastes  mit  SperenfirAciiteB* 
$.  Spitse  eines   Qaii|as)fs.    f.g.  40auü  v^rgrMiert 

Tab.  58* 

1986.  Fl?.  I.  Chara  valgaris.  (Wallr.  —  Kg.  I.  c. 
p.  623.)  —  Thflrini^n. 

Fi?,  a.  NatOrlicIie  Grosse«  —  6«  Unterer  Theil  eines  Qoirl- 
astes  mit  Bracteen,  Sporenfruclit  und  Antlieridieniragel,  an  der 
Basis  ein  doppeller  Staehellirans,  welcher  das  Inyolncmm  bildet 
nnd  weiter  abwärts  der  Stenf  el  mit  feinen  Irarzen  Stacbeln,  40roal 
ver^rOssert« 

1987.  V\g.  il.  Ch.  refracta.  {Kg.  L  c.  524.)  —  ThQ- 
ringen. 

Fif  •  c.  NatOrlidie  Grosse.  —  d.  Quirlast  mit  Sporenfradi- 
ten  nnd  Antheridienlcaireln,  verirOssert.  —  e.  Stengel  mit  Invo- 
lacmm  und  Stacheln,  40mal  Tergrlssert 

Tab.  59. 

19fö.  Fig.  I.  Chara  Sir i et a.  (Kg.  Bpte.  Alg.  524.) 
Thüringen. 

Fig.  a.  NatOrliche  Grosse.  —  6.  Quirlast  mit  Sperenfirfleh- 
ten,  an  der  Basis  das  Involucrum,  abwftrts  hiervon  der  Stengel, 
8mal  vergrOssert. 

1989*  Fig.  II.  Ch.  seminuda.  (Ch.  strieta  iaermls.  K§. 
/.  e.)  —  Triest. 

Fig.  c.  Natürliche  Grosse.  —  d.  Quirlast,  bei  welchem  nur 
das  unterste  Glied  berindet,  die  andern  aber  nadtt  sind;  an  der 
Basis  zwei  Involucralstacheln«  —  e.  Quirlast,  bei  welchem  die 
drei  untern  Glieder  beriudet,  die  obem  drei  aber  nada  sind,  un- 
terwärts bei  eJ  das  Involucrum  und  der  Stengel,  dessen  Stacheln 
Ideiner  als  bei  der  vorigen  Art  sind. 
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Tab.  60. 

1990.  Fi^*  i.  Ohara  loti^ibracteata«  (Kg.  in  Rei- 
chend, flora  germ.  excur$.)  —  Weissenfeis* 

Flg.  a.  NatOrliche  Grosse»  —  a.'  Eins^lner  Quirlast  in  na- 
türlicher Grosse«  Nor  die  drei  untern  Glieder  sind  berindet  und 
froclittra^endf  die  obern  nacict  and  steril,  —  b.  b.'  Stengel  mit 
einem  doppelten  Kranz  von  Involucrahvarsen,  drei  ab^eschnifte* 
nen  and  einem  volislftndigen  Quirlaste  ans  der  Spitze,  dessen 
unterstes  Glied  nur  berindet  ist.  —  r.  Einzelner  Quirlast,  die 
ftwei  untern  Glieder  sind  berindet,  das  unterste  fruchttragend  mit 
Sporenfrucht  und  Antheridienicagei.     b.  c.   schwach  vergrOssert* 

1991.  Fig.  II.  Chara  crassicaulis.  (Schreber.) 
Ch«  valida,  crassa,  rigida,  fragilis;  verticiilis  distantibus  olausis*> 
eaule  glabro;  ramis  verticillorum  brevibus  crassiusculis,  utrinque 
attenuatis,  conniventibns,  6articulatis,  articulis  ventricosis  .corti- 
catis  *>  bracteis  brevibus  obtusiH,  vel  papillaeformibus;  invoincro 
distincto  e  papillis  oblongis  formato;  tnbulis  corticaübus  caulinis 
punctis  majoribus  convexis,  regulariter  dispositls,  notatis.  —  Süd- 
Deutschland:  0.  Buhl  heim. 

Fig.  d.  Natürliche  Grosse..  —  e.  Quirlast.  —  f.  Stengel  u. 
Involncrum,  8mal  vergrOssert.  —  f.^  Querschnitt  des  Stengels, 
40mal  vergrOssert* 

Tab.  61. 

1992*  Chara  contraria.  QA.  Braun.  —  Kg,  Spec. 
Alg.  623.)  —  Aus  verschiedenen  Gegenden  Deutschlands. 

Flg.  a.  b.  c.  rf.  Verschiedene  Formen  in  natürlicher  Grösse. — 

a.  forma  vulgaris,  a,' Stengel  mit  Stacheln  und  Involucrum. 
a."  Reife  Sporenfrucht  und  AntheridienkugeU  40mal  vergrOssert. 

b.  Forma  minor  contracta. 

c.  Forma  tenuis,  brevibracteata.  —  c'  Sporenfrudit 
und  Bracteen  vergrOssert« 

d.  Forma  major,  longibracteata. 

Tab.  62, 

1993.  Chara  strigosa.  (A.  Braun.  —  Kg.  l.  e.  p. 
623.)  —  im  KOnigs-See:  Bulnheim. 

Fig.  a.  Forma  hrevispina  et  brevibracteata.  — 
Natürliche  Grosse«  —  a.'  Quirlast,  unterwärts  mit  Involucrum  u, 
Stengel,  vergrOssert. 

Kfiizfmg,  Tabulae  ph/fcologicaei  7.  B4,  1857»  4 
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Fig.  ß.  Forma  longiapiua  et  lougibracteata^  caule 
gracili,  verlicillis  remotis*  —  NatQrliche  Grösse.  —  b.  QuirlaBt 
mrt  Sporenfrucht  und  ADtheridieiikugeL 

Anm.  Mit  dieser  Form  stimnit  genau  die  Beschreibaiig  der  Cb.   tenoi- 
spiiia  A.  Hr.  ilberein.     Vergl.  Kg.  Spec.  Alg.  624,  Nr.  J#.? 

Tab.  63. 

1994.  Fig.  I«  Ohara  eonnivens.  (Salxmann.  — 
Kg.  L  c.  521.  Nr.  II»)  —  Nofd-Afiika.  (Herb.  Hampe.) 

Fiff:»  a,  NatQrliche  Grösse.  —  b.  Quirlast  mit  Sporenfriiobt« 
unterwftrts  der  ISteHgel« 

1995.  Fig.  II.  Ch.  baltica.  (Frie$.  —  Kg,l.c.624.^ 
—  6trals«iid.  (Herb.  Hampe«) 

Fig.  c,  NatQrliche  Grösse,  -r-  d.  Quirlasi  mit  ä»poreiifffüeh^ 
ten,  an  der  Basis  ein  doppelter  Kranz  von  luvoJncralstacheln;  ab- 
wärts der  Stengel. 

Tab.  64. 

19%.  Flg.  I.  Chara  firma.  (Kg.  —  /.  c.  p.  524. 
Nr.  28.  y.)  —  Schleswig'sche  Kttste  :  Pro  lieft. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  b.  Oberer  Theil  eines  Quirl- 
astes mit  Sporenfrucht;  40mal  vergrössert. 

1997.  Fig.  II.  Ch.  Nolteana.  (ji.  Braun.)  Ch.  canle 
validiori  corticato,  papillato,  basi  prelifero  nudo,  prolificationibas 
saepe  tuberosis;  verticillorum  ramis  nudis,  bracteis  verticillatlH 
brevibus  acuminatis;  involucro  dnplici,  superiori  erecto,  inferiori 
reflexo,  e  papillis  oblougis  obtusiasculis  formato.  —  JQtländiscIie 
Ktlsle:  Frölich, 

Fig.  c.  NatQrliclie  Grösse.  —  d.  Stengel  mit  Rinde,  Sta- 
cheln und  abgeschnittenen  Quirifisten,  40mal  vergrössert.  — 
e.  Theil  eines  Icnolleutragenden  Stengel-Sprosses.  —  f.  Mittel- 
theil eines  Quirlastes;  *^  g.  Spitze  eines  Quirlastes^  40mal  ver- 
grössert. 

Tab.  65. 

1998.  Fig.  a.  Ohara  hispida  longibract eata.  (Ch. 
hispida  y.  macracantha  —  Kg.  Spec.  Alg.  525.;   —    ThCkringen. 

Nattlrliche  Grösse.  —  a.'  Sporenfrucht  mit  Bracteen,  40inal 
vergrössert. 

1999.  Flg.  6.  Ohara  hispida  brevibract eata.  (Ch. 
hispida  c.  micracantha  Kg.  i.  c.  525.)  —  ThOringen.  —  NatQr- 
liche Grösse.  ^  b.*  Obere  Hölfte  eines  Qnirlastes,  40roal  ver- 
grös8ert. 
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Tab.  06. 

aOOO.  Fig:.  a.  Ohara  hispida  gynaotele«,  glabra. 
(Kg,  L  c.  p.  525.)  —  ThariN|:eii.  NatOrliehe  CIrOsse.  —  aJ  Obe- 
rer Theil  eines  Oairlaetes  Tergros^erl.  Die  •bern  4  Olieder  miid 
Qnberiudet. 

Aum.  Knrze  Stacheln  finden  sich   nur  an  den   obersten  Intemodien  det 
8tengjDls  und  an  jungen  Trieben. 

2001.  Fi|r.  6.  Chara  hiapida  dasyaeaiitba.  (&f«  l. 
e.)  —  SQd-Deutschlaiid.  NatOrllelie  «rOsfle*  —  b.'  Oberer  TheH 
eines  Qairlastea,  schwach  verfTtsaert 

Tab.  «7. 

2002.  Fl^.  I.  Chara  hispida  brachyclados.  (Kg.  l. 
c.)  —  ThQriu^en. 

Fl|r.  a*    Natürliche  Grösse. —  ö.'  Qulrlast  ver^rössert. 

2003.  Fig.  n.  Chara  acnleolata.  ~  (Kg.  /.  c.  p.  524.) 

—  Tennstaedt. 

Fiff.  6.  Natttrlicfae  Grösse.  —  bJ  Qulrlast  vergrössert,  mit 
SporenfrOchten  und  Antheridienkugeln. 

Tab.  68. 

2004.  Flg.  I.    Ohara  eqnisetfna.    (^Kg.   /.  c,   p.  525«) 

—  Ans  der  Todtenlache  bei  Schleassingen. 

Fig.  a.  NattkrHche  Grösse.  —  aJ  Kleinerer  oberer  Qulrl- 
ast mit  Brapteen^  aj'  Qulrlast  wra  2ten  Quirl  von  oben  mit  An- 
theridienkugel  und  Bracteen. 

2005.  Fig.  II.  Oh.  spondylophylla.*)  (Kg.  l.c.p.  525.) 

—  Ans  den  Dömecken  in  der  Halle'schen  Flor. 

Fig.  6.  Natarliohe  Grösse.  —  c«  Ein  Qulrlast,  dessen  beide 
■atem  Geleiilce  lang  gestielte  Antheridieukugeln  tragen,  In  natOr- 
licher  Grösse.  —  c'  Die  Spitae  des  vorigen  Astes.  —  cj*  Das 
untere  Gelenk  desselben;  beide  vergrössert. 

Tab.  69, 

2006.  Fig.  l.  Chara  crinita.  (Wallr.  —  Kg.  /.  c. 
525.)  —  Aus  den  Dömecken  bei  Halle. 


^)  Aus  Versehen  steht  auf  der  citirten  Tafel  ,^pondylophora.^< 
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F\g:.  a.  Natürliche  GrOsse.  —  aJ  Oberer  Tlieil  eines  Quirl- 
astes mit  Sporenfrucht,  verprOssert«  —  a/'  Stengel  mit  laii|reii 
(ätaoiielii  uud  dem  kursen  luvolucmm,  vermrOssert. 

2007.  F\g.  II.  Cliara  pusilla.  (Flörke.  —  Kg.  l,  c 
526.)  —  In  Salzsdmpfen  an  der  mecklenbur^  scheu  KQste. 

Fi|c*  b.  i^ymnoclada,  caule  papilloso  majori,  ramis  verticil- 
lomm  nudis«  —  Natllrliche  Grosse*  —  hj  Qairlast  and  Sten/^el, 
vergrAssert.  -^ 

2008«  Fi|:.  c*  hispida,  caule  hispido,  ramis  verticillomni 
oorticatis«  —  Nattirliche  Grosse«  —  cj  QaiHast  mit  Sporenfrucht« 
c/'  Stengel,  beide  vergrOssert. 

2009*  Fig«  if«  Forma  normalis,  minima,  tenelia,  caule 
breviter  piloso;  verticillis  aequidistautibus ,  subglobosis,  mouili- 
formibus^  omnibus  fructiferis.  —  NatQrliche  Grosse« 

Tab    70- 

2010.  Fig«  I.  Chara  papulosa«  {Kg.  L  c.)  —  Mans- 
felder  See.  (=CÄ«  intermedia  Br^aun.') 

Fig«  a.  Natürliche  Grosse.  —  aj  Quirlast  mit  SporeufrQch- 
ten,  vergrOssert.  —  a.''  Stengel  mit  einem  Doppelkranz  von  In- 
volucralstacheln  und  Papillen  vergrOssert« 

2011*  Fig.  II«  Chara  Inconstans.  (^«l^ratin.)Ch« minor, 
confervacea,  caule  capillari  vel  subsetaceo,  corticato,  splnuloso, 
invoiucro  sfmplici,  phyllis  erecto-incurvis,  elongatin,  acutissimis ; 
verticillorum  apertorum  ramis  laxis,  tenuissimiri,  confervaceis, 
nudis,  OaccidiM,  octonis,  Sarticulalis  ad  genicula  contractis,  brac- 
teis  minutis  verticillatis  aequalibus  acuminatis«  Fructus  ignoti« 
—  Antillen,  in  süssem  Wasser«     (Herb.  Sonder«) 

Fig.  b,  6«  Zwei  Exemplare  in  natürlicher  Grosse«  —  6«'  Sten- 
gel, Involucrum  und  Quirläste,  40mal  vergrOssert. 

Tab«  7K 

2012.  Fig.  I«  Chara  capensis.  (E.  Meyer.')  Ch«  di* 
oica?.  habitu  Charae  vulgaris,  caule  glabro,  invoiucro  20phyllo, 
phyllis  erectis  subulatls,  verticillorum  ramis  10,  tOarticulatis, 
bracteis  unilateralibus,  fasciculatis,  hamatis«  —  Cap  der  guten 
Hoffnung:  Eck  Ion,  Zeyher,  (Herb.  Sonder.) 

Fig«  ff.  Natürliche  Grosse«  —  a/  Quirlast,  oli^re  HAlfte, 
vergrOssert«  —  a."  Stengel  und  Involucrum  vergrOssert. 

2013.  Fig.  II.  Chara  Karelinl.  (Lessing.  —  Ch. 
crinita  ß.  Karelini  Kg.  Spec.  Alg.  526.)  —  Im  caspischen  Meere 
gesammelt  von  Lessing.  —  (Herb,  crenerl.  Berol.) 

Fig.  b.  Natürliche  Grosse«  —  b.'  Obertheil  eines  Quirlastes  ver- 
grOssert. —  b.*^  Stengel  nebst  Stacheln  und  Involucrum  ver- 
grOssert« 
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Tab   72. 

2014.  Fi§:.  h  Chirra  aquamosa*  (De$f.  -—  Kg.  L  c* 
626.)  —  Berberei.     (Herb.  Willdeiiow.) 

¥\%.  a.  NatOrlicbe  Grösse.  —  a,*  Sleii^el  mit  einem  doppel- 
leu  Involacrum  und  einem  Quirlast. 

2015.  Fi|:.  II«  Ohara  Chile nsis.  (CA.  foetida  chilensii 
A.  B-raun.)  Ch.  caule  validiorl  rije:ido,  ^labro,  involaero  sim- 
plici  erecio,  18phyIlo,  phyllis  elon/Bcatis  acutiusculis;  vertieillo- 
nun  ramis  9,  corticatis,  Sarticulatis,  bracteis  majoribus  rifndis 
crassiuscaliH;  sporangiis  bracteis  duplo  niiiioribus^  13(?)Btria- 
tis,  coronula  clausa  conica  obtusa.  —  Aus  den  Cordilleren  von 
Chile,  bei  9—10,000'  Höhe:  Meyen.  (Herb.  Berol  ) 

Fi^«  k.  NatOrliche  Grösse.  —  b.'  Quirlast  mit  Sporenfrucht* 
—  bJ'  Stengel  mit  Involucrum.  —  b.*  6,"  vergrössert. 

Tab.  73. 

2016.  Fig.  I.  Chara  Ceratophylla.  (Wallr.  —  Kg. 
L  c.  526.)  —  Bei  Halle. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  «.'  Obertheil  eines  Quirlastes, 
nebst  Autheridienkugel.  —  6/'  Stengel  mit  involucrum.  —  c.  Spo- 
renfmcht.  —  a.'  b."  c,  20mal  vergrössert. 

2017.  Flg.  II.  Ch,  Ceratophylla  ß.  macroptila.  — 
Berlin. 

Fig«  d.  bracteis  elongatis;  articulo  ramorum  ultimo  nudo 
inferioribus  aequilongo.  —  Natürliche  Grösse. 

Fig.  e.  bracteis  elongatis ;  articulo  ramorum  ultimo  nudo  in- 
ferioribas  3 — 4plo  longiori.    —  Natürliche  Grösse. 


Tab,  74 

2018«  Fig.  I.  Ohara  tomentosa,  (Ltnn.  —  Kg.  l. 
c.  526.)  —  Berlin,  —  Natürliche  Grösse. 

2019.  Fig.  n.  Chara  gymnophylla  algeriensis; 
eaule  corticato,  infeme  glabro,  superne  aculeolato^  involucro  du- 
pllci,  32  phyllo,  phyllis  magnitudine  variis,  validioribus^  reflexis 
•maibiis  minoribus,  erectis  quam  maxime  longioribus;  verdcillo- 
ram  ramla  octonis,  nudis,  Garticulatis,  ad  genlcula  parum  con- 
tracüa,  bracteis  majoribus  inlernis  unilateralibus*  —  Algier. 

Fig.  a*  Natürliche  Grösse.  —  6.  Obertheil  eines  Quirlasted« 
«-  c.  Stengel  mit  Stacheln  und  Involucrum. 


Digitized  by 


Google 


-«    36    ^ 

Tab  7S. 

2020.  Flg.  a.  Chara  armata«  {Meißen,  Herb,  ^ener« 
berol,)  Ch.  caule  filiformi  coiticato,  breviter  hispido^  acaleia  sab- 
verUoniatfs,  mib  verticillis  ramoruin  Hivolacrom  duplex  formanti- 
busy  superius  erectum^  inferius  reflexom ;  ramis  verticilbrum  9 — 10 
articuJalis,  arliculo  infimo  supremisque  nudis,  reliqais  corticatis; 
bracteis  aequalibus  verticillatis  plerumqae  6,  sporangiam  lOafria- 
tam  parum  superautibus«  Habitus  peculiaris  spiuulosus.  —  8and- 
wichs-Iosehi;  Meyen.   (Herb«  Hainpe.) 

Fi|^«  a.  Natürliche  Grösse«  —  aJ  Qairlast  mit  Sporenfrach- 
ten. —  a/'  Slen^el  mit  Involucrum. 

2021.  Fi^.  6.  Ch.  armata  ß.  diaphana;  articulis  ra- 
momm  verticillorum  vel  omnibus  vel  pro  maxima  parte  nudis*  — 
i^bendaher:  Meyen.  b.  NatQrliche  Grösse.  —  bj  Qufrlast,  des- 
sen GJieder,  mit  Ausnahme  des  zweiten  nntem,  unberindet  sind. 
—  6."  Alle  Glieder  sind  unberindet.  a.' a/' und  6.' 6/' vergrössert« 

Tab.  76. 

2022.  Fig.  I.  Chara  zeylaniea.  (Willd.  —  Kg.  l. 
c,  622.)  —  Malabar  und  Zeylen   (Herb.  Wiiidenow.) 

Fig.  rr.  Natürliche  Grösse«  —  a.'  Stengel  mit  Involucrum 
und  zwei  Quirlästen^  welche  am  zweiten  Gliede  abgeschnitten 
sind,  das  unterste  Glied  ist  unberindet.  —  a.''  Spitze  eines  Quirl- 
astes. —    a/"  Mittelstück  mit  Sporenfrucht.     20mal  vergrössert 

2023.  Fig.  H.  Chara  polyphylla  subglabra,  Inter- 
nodiis  caulinis  inferioribus  glabris,  superioribus  brevissime  acn- 
leolatis,  aculeis  spiraiiter  ordinatis.  —  Guadeloupe.  (Herb,  ge- 
neral.  Berol.) 

Fig.  b.  Natürliche  Grösse  —  6.'  unterer  Stengel  mit  In- 
volucrum und  einem  ab^ceschnittenen  Quirlaste,  dessen  unterstes 
Glied  unberindet  ist.  —  6."  oberer  Stengel.  —  6.'"  Spitze  eines 
Quirlastes.  —  bj"'  Mittelstück  eines  Quirlastes  mit  Sporenfrucht 
und  Autheridienkugel. 

Tab.  77. 

2024.  Fig.  f.  Chara  coropressa.  (Kunth.)  Ch.  po- 
lyphylla^ caule  glabro,  verticillis  brevioribus  subcannfventlbus ; 
articulis  ramorum  secundis  tertiisque  corticatis,  reliqois  nudis; 
bracteis  verticillatis,  interioribus  sporangio  longiorlbos,  exteriori- 
bus  sensim  abbreviatis«  —  Süd-Amerika :  Humbokit  u.  Benpland« 
(Herb.  KuntbO 
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rig,  ««  NaltlrUOie  CIrOsse.  —  mj  Sten^l  nit  luvo^ncrum 
und  Quirlast  nebst  Spareafrtchten^  vergrOsaert« 

2025.  Fi/^«  II«  Chara  Michauxii.  (^.  Brattn.)  Ch. 
polyphylla,  caule  crassi»  ri^ido,  ramia  verticiliorum  approximato- 
rum  iuferiaribus  lojigi38iniis  auperioribus  seusim  decresceuli^bus, 
articolis  cylindrici«,  excepto  primo  et  uUimo  omiiibus  corticatis, 
iuferioribas  fructiferis^  bracteis  sporan^io  dupk  brevioribus*  — 
Missoari:   En|:el  mann. 

Fi^«  6«  NatOiiicha  Graste«  —  bj  Spitze  eines  Quirlaates. — 
^/'  Basis  eines  Quirlastes  mit  Sporeufrucht,  Bracleeu  und  dem 
linf  erste«  unberindeten  Gliede ,  nebat  Invoiucrum  und  Slengol* 
Vergrössert. 

Tab.  78. 

2026.  Fig,  I.  Chara  Commersouii.  (^A.  Braun.  — 
K  a%  Spec,  Jlg.  522,)  —    Ins.  Francia:  (Herb,   Kun(h.) 

Fi|^«  n«  NalUriiche  GrOsse,  —  a,'  Quirlast  mit  Frttcbten, 
das  unterste  Glied  und  die  4  obersten  sind  uuberindet;  an  der 
Uanis  das  Invoiucrum  und  welter  abwärts  der  SteujgreK — «.''Ein 
anderer  Ast  mit  mehr  berlndeteu  Gliedern  und  Früchten«  — 
Beide  letzte  schwach  ver^rOssert. 

2027,  Fig:«  II.  Chara  Rirghisorum.  {Lessing.  Linn. 
IX«  (1834«)  /i«  2i2^  —  CA.  tatarica  Leasing  in  Herb,  gene- 
ral,  BeroL') —  In  Seen  dcrKIrghlsensteppen:  Lessing.  (Herb, 
gener.  Berol.) 

Fig«6«  Nattkriiche  Grosse.  — 6«' Stenjs:elHpitze«  — 6."  Frucht- 
qcürl  mit  einer  Antberidietitlcagei^  40mal  vergrOssert«     . 

Anm.  Diese  Art  ist  wahrsekeinlich  identisch  mit  Ch.  jubata  .4.  Braun, 
Was  Diicti  indeitHeu  veraulasst  hat,  dennoch  von  der  Lessio^schen 
Pflanze  eine  Ahliildnng  zu  geben,  ist  Folgendes:  i.  Nind  hier  die 
primflren  Höhren  der  Rinde,  welche  die  Papillen  tragen,  weni- 
ger stark  entwickelt >  als  hei  der  pommerschen  Pflanze^  wess- 
haU)  auch  die  secuudAren  Il^r«u  deutlich  bemerkt  werden.  2.  HimA 
die  Papillen  hei  Ch.  Kirt^hisornm  etwas  stärker  entwickelt.  8.  8iud 
die  fructificirendeu  Quirläste  nur  dreigliedrig,  das  untere  fruchttra- 
gende Glied  nur  stärker  entwickelt,  aber  nicht  berindet,  wie  A. 
Braun  bei  Ch.  jubata  angibt.  4.  Hat  Cl».  Kirghisorum  wahrschein- 
lich von  allen  Arten  die  ^rössten  AulheridieHkugeln.  5.  Sind  die 
Bracteeu  hier  nur  ganz  kleine  PapillcD,  während  sie  bei  Ch.  ju- 
bata fast  halb  so  lang  als  die  i^porenfrächte  bind. 

*     Tab.  79. 

2028.  Fig.  I.  Chara  Schweinitz  ii«  (A.  Braun.  — 
Kg,  Spec,  Aig.  620,)  ~  Nord-Amerika. 
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Fi^*  a,  Natflriiche  GrOsBe«  —  aJ  Unteres  fnichttra^endes 
Ast^lied  mit  liivolueram  nnd  Stensre),  40ma)  ver^rOssert. 

2029.  Fi|r.  II«  Ohara  oahuensis.  (Meißen.)  Gh.  ulique 
ecorficata,  ^racilis,  caale  debili,  involucro  ereeto  simplici,  phyllis 
eloivratis  leviter  eurvatis;  verdcilloram  ramis  4articalali8y  brac- 
teis  gracilibus  elon^ralLs  veilicillatis,  spermaiigio  oblonje:o  lonierio- 
ribos,  coronula  eloii^ata  recurva  aperta.  —  Sandwichs -Inseln: 
Meyen. 

Fi^.  h.  Natürliche  Grösse.  —  hj  Unterer  Theil  eines  Qairl- 
astes  nebst  Involucrum  und  Stengel,  40mal  vergrOssert«  —  bj* 
Astspitze,  ebenso  veri^rOssert, 


Tab*  80. 

2030.  Fig.  a,  Ohara  corallina,  {Wiild.'-Kg.  Spec 
Alg.  p.  619.)  —  Küste  von  Malabar:  Klein.  —  (Herb.  Will- 
denow.) 

a*  Natürliche  Grösse.  —  b.  FrOchle  in  den  Winkeln  der 
Involucralbifttter.  —  c.  Miltelstück  eines  Qnirlastes  mit  Sporen- 
frucht und  Deckblättern.  —  d.  Astende  mit  Deckblättern«  — 
6,  Schwach  vergrössert.     c«  d^  40  mal  vergrOssert* 


Tab.  81. 

2031.  Fig.  I.  Nitella  clavata.  (A.  Braun.  Herb, 
gener.  beroL  —  Kg.  L  c  518.  —  Ohara  clavata  Bertero.') 
—  Brasilien, 

Fig.  ct.  Natürliche  Grösse.  —  6.  Einige  dreitheilige  Frucht- 
ftstchen  aus  einem  Kopf  in  natürlicher  Grönse«  ^  6.' Ein  Frucht- 
ftstchen  mit  2  Sporenfrüchteii ,  40mal  vergrössert,  —  c.  Steriler 
Astqnirl  mit  einigen  kleinen  dreitheiligen  Aestchen  in  natürlicher 
Grösse. 

2032.  Fig.  11.  Nitella  glomerulifera.  (Ä.  Braun.— 
N.  flexilis  ß.  glomerulifera  Kg.  l.  c.  514.)  —  Im  Salz-See  bei 
Halle:  0.  Bulnheim. 

Fig.  d.  Natürliche  Grösse,  —  e.'  Fruchthaufen  nebst  einer 
Antheridienkugel.  —  e.'  End«  des  vorigen  Fruchtastes.  —  /*.  Ein 
anderer  Fruchthaufen  mit  Sporen  und  Antheridienkugel  in  einer 
dreizackigen  Gabel. 

Anm.  Ohara  Behriana  F.  Mvller  ans  Xeuhollaod  Jit  gans  identisch  mit 
Ch.  contraria  A.  Br.^  wesshalb  ich  aach  keine  Abbildnn  davoo 
amrefertifft  habe. 
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Tab.  82, 

2033.  Fi^.  a.  Lemauia  fluviatilis«  (^Äg.  —  Kg.  L  c. 
pag,  627.)  —  Thüringen. 

a.  Natürliche  Grösse.  —  a.'  a."  a."  Unter-,  Mittel-  und 
Gipfelsttkck  mit  Papillen,  schwach  vergrOssert. 

2034*  Fig.  6.  L.  flaviatilis  ß.  tenuis,  {Kg,  l  c.)  — 
Alpen. 

6.  Natürliche  Grösse.  —  hj  Mittelstüclc,  schwach  vergrössert« 

2035«  Fig.  c«  L.  adnlta.  (,Kg.  L  c«)  —  Schwarzwaid, 
in  der  Dreisam. 

c.  Natürliche  Grösse.  —  cj  cJ*.  c.'"  cJ'"  Verschiedene 
Knoten  mit  Papillen^  schwach  vergrOssert. 

Tab.  83. 

2036.  Fig.  I.  Lemania  botrj'ophora*  C^Sf.  /.  c.)  — 
Corsica. 

a.  aJ  Natürliche  Grösse.  —  aj'  Ein  Theil  mit  tranbenarU- 
gen  Papillen,  schwach  vergrössert. 

3037.  Fig.  II.  L.  mamillosa.  {Kg.  L  C  p«  528,  a.  fu- 
cina.)  —  Aus  Frankreich. 

b.  Natürliche  Grösse«  —  bj  bj'  Verschiedene  Knoten  mit 
Papillen,  schwach  vergrössert. 

2038.  Fig.  c.    L.  mamillosa  /?.  sabtilis«    {Kg.  L  c.) 

—  Alpenb&che  bei  Adelsberg. 

c.  Natttrliclre  Grösse.  —  c/  Obertheil,  schwach  vergrössert. 

Tab.  84. 

2039.  Fig.  I.  Lemania  annulata.  {Kg.  Spec.  Alg. 
528.)  —  In  der  Saale  bei  Halle. 

a.  Natürliche  Grösse.  —  aj  Ein  Theil  des  Phykoms  schwach 
vergrössert.  —  6.  Querschnitt.  —  b/  Verschiedene  Fäden  aus 
der  innem  Höhle.  —  6."  Büschel  von  Sporenkettchea*  —  b.  bj 
bJ'  lOOmal  vergrössert. 

2040.  Fig.  II..  L.  torulosa.  {Kg.  l.  c.)  —  Harz. 

c.  Natürliche  Grösse.  —  cJ  Mittelstück,  schwacli  vergrössert. 

—  rf.   Querschnitt.  —  dJ  Sporenketlen  in  ihrer  Verbindung.  — 
d.  d.'  iOOmal  vergrössert.  ^    . 

Tab.  85. 

2041.  Fig.  I.  Lemania  sudetica.  {Kg.  l.  c.  582.)  — 
Flüsse  der  Sudeten. 

Kützing,  Tabttlae  pkffcologicae,  T.  Bd.  1857.  5 
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Fig.  a.  Natürliche  Gröewe.  —  a  '  Obertheil  eines  liidivido- 
ums,  schwach  vergrössert . —  6.  öuerschnitt.  —  6.'  Oberfläche 
mit  einer  kleinen  Papille.  —  öj'  Längsschnitt.  —  bJ"  Sporen- 
ketten. —  lOOmal  vergrOssert. 

2042.  F4|3:.  II.  L*  abyssinica.  (Kg.  L  €.)  —  In  den 
Flttssen  Abyssiuiens  von  Schimper  gesammelt. 

c.  Nattirliche  Grösse*  —  cj  Mittelstück,  «chwach  ver^rös- 
sert.  —  rf*  Querschnitt*  —  d*  e^  Seitenansicht  eines  Querab- 
Schnitts  mit  zusammengedrängten  Sporenketten.  —  «?.'  e."  Binijire 
abgesonderte  Sporenketten«  —  f.  Feme  ungegliederte  Fäden, 
welche  die  Sporen   durchziehen«   —  d.  e.  f,  lOOraal  vergrAsaert. 

Tab.  66. 

2043.  Fig«  I«  Lemania  Italica.  (Meneghini.)  L. 
simples  setiformis,  irregulariter  et  levüer  contracta,  geuiculis  con- 
tractis  diaphanis.    —  Italien:  Meneghini« 

Fig«  a.  Natürliche  Grosse«  —  a.'  Mittel.itück>  schwach  ver- 
grOssert«  —  b.  Querschnitt,  lOOmal  vergrössert« 

Anm«  DUse  Form  ist  der  L«  sndetica  ässRerlieh  sthr  fthnlidt,  unter- 
scheidet sich  aber  durch  kleinere  Zellen  der  iniierii  ^üchichten  des 
Querscbiiitts,  wie  mau  bei  der  Vergleichuug  der  Abbildung  leicht 
ersehen  wird. 


2044«  Fig«  II.  Lemauia  mexicana.  (Kg.  nov*  sp.) 
L.  torulosa  setacea^  simpliciter  ramosa,  raniis  subfastigaliA;  di- 
latationibus  papillosis^  papillis  majoribus  aggregatis.  Slruetura 
cellulosae  cellularum  stratls  quatuor,  externo  minimo,  interioribufi 
sensim  majoribus;  strato  medullär!  reticulatini  fibroso,  ri- 
gidulo,  nee  mucoso;  sporarum  catenis  ut  In  Lemania  torulosa. 
*-^  In  Flüssen  Mexico's. 

Fig«  c«  Natürliche  Grösse«  —  c'  Theil  des  Ph\'knni8  ntit 
den  warzigen  Verdickungen,  schwach  vergrössert.  —  d,  Quer- 
schnitt« —  d/  Sporenketten.  —  d.*'  Epidermisfläche,  lOOinal 
vergrössert.' 

Tab.  87. 

2045«  Fig.  1«  Lemania  ca-tenata.  {Kg.  Spec.  Alg. 
5d8«)  —  Aus  Frankreich« 

a«  Natürliche  Grösse«  —  a.'  Querschnitt  mit  verschiedenen 
Innern  Fäden  und  a."  Sporenkelten,  lOOmal  vergrössert.  — 
a«"'  Querschnitt,  300mal  vergrössert.  —  6.  Sporen,  300mal  ver- 
grössert. 

2046.  Fig.  II.  L.  nodosa.  C^^.  /.  c«)  —  Aus  der  Bode 
bei  der  Rosstrappe  im  Harze  —  d.  Natürliehe  Grösse,  t—  4,'  Quer- 
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schniil  mit  Markfödeu  und  e.  Sporeuketten  lOOmai  vergrössert. 
—  d,''  Querschnitt  und   e/  einige  Sporen,  SOOmal  vergrOssert. 

2047.  Fig.  111.  Baileya  americana.  {Kg,  nov^  gen, 
et  9pec^)  Phycoma  setaceum  ramosiun  leviter  uodulosam«  Stru«»> 
tura  Cbordariae.  84raium  eorticale  e  cellularum  hologonimicarttm 
catenis  horizontalibu»,  iutenium  e  cellularam  byalinarum  seriebua 
loBgitudiualibus,  latere  laxe  conjunctis,  axiu  versus  sensim  majo* 
ribuSy  filis  teiiuioribus  immixtis  compositum;  axis  centralis  distiiic- 
tus.    —    Lemania  americana    Harvey,    —    Virginia:  Bailey, 

Fig.  f.  Natürliche  Grösse,  —  .  f/  Einige  Zweige,  40mal 
vergrOssert,  —  p.  Querschnitt,  SOOmai  vergrOssert. 

Atim.  Obflchon  die  8truc(iir  dieser  Alge  sich  bei  genauer  Vergleietiunfj; 
liinsichtllcli  der  lUiidenAchicht  an  Lemania  nodosa  anschliesst. 
«0  weicht  sie  doch  sehr  im  Ban  von  allen  übrigen  Arten  dieser 
Gattung  ab  und  nähert  sich  so  sehr  der  Gattung  Chordaria^ 
dass  sie  sich,  streng  genommen,  durch  die  anwesende  reale  Mit- 
telaxe (welche  Chordaria  fehlt)  unterscheidet. 


Tab.  88. 

2048.  Fie:.  I.  Compsopogon  Corinaldii  Kg,  (Le- 
mania Corinaldii  M  eneghittt  —  Kg.  8pec,  Alg.  p.  528.)  — 
An  Conomitrium  Jnlianum  in  Italien:  MeneghinL 

Fig.  a.  Nattirllche  Grösse.  —  a/  Theil  eines  dünnen  Astes 
mit  einem  Seitenzwei^re ,  welcher  unten  der  Länge  nach  aufge- 
schnitten ist.  —  6.  Querschnitt  eines  starkem  Hauptastes.  — 
6.'  Querschnitt  eines  dtinnen  Zweiges.  Sämmtlich  lOOmal  ver- 
grOssert. 

2049.  Fig.  II.  Compsopogon  coeruleus.  (3fonf.  — 
Kg,  L  c.  432,)   —  Akier. 

Fig.  c.  NatOrlicIie  Grösse.  —  d,  d,  Theile  der  dünnsten 
Zweige.  —  d,'  von  einem  etwas  starkem  Zweig;  — rf."  e,  noch 
stärkere  Zweige  von  der  Seitenansicht,  —  f.  Querschnitt.  Von 
d^  an«  sämmtlich  lOOniol  vergrössert. 


Tab.  89. 

20äU.  Fig.  I*  Compsopogon  aerugiuosus.  {Kg,  L 
€,  4M,)  —   üavaiia:  Liebmanu, 

m.  Natürliche  Grösse.  —  a,*  Ast  mit  kleinen  Zweigen, 
lOOmal  vergrössert. —  b.  Dünnster  Zweig.  —  ft,'  stärkerer  Zweig, 
äcfteiiansiclit.  c.  c'  Querschnitte.  Von  b,  an,  SOOmal  vergrössert. 

2051«    Fi^  IL     Compsopogon  ehalybeus.  {Kg,  l.  c) 


—  Cayenne. 
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d.  Natürliche  Grösse.  —  d/  Ast  mit  Zweig,  tOOmai  vergrös-- 
\  «ert.  — 
^""^  2052,  Fig.  III.  Compsopogon  leptoclados.  (Mont. 
ByUoge  gener.  sp,  Crypt.  p,  462.)  ^,eaespitosu8,  griseo-  fances- 
cens^  In  vivo  coeraleo-glaucus;  fronde  primaria  elon«ra(a,  seta- 
cea,  virgato-ramosa,  laiiceolata,  raniis  ramolisque  brevibus  con- 
fertis,  alteruis  erecto-pateulibns  arachnoideis;  artieulis  diametro 
brevioribus  aat  aeqaalibas.^'  —  ,,ln  aquis  duicibus  pruflueuti- 
bas.  Cayenna:  Leprieor«  ColK  No.  1098.''  —  Milgelheilt  von 
Montagn  e. 

Flg.  e.  NatOrliche  Grösse.  —  f.  g.  h.  Verschiedene  Zwei- 
ge und  Aeste,  lOOmal  vergrössert. 

Tab.  90. 

2053.  Fig.  I.  Thorea  americana.  {Kg.  Spec.  Alg. 
534.)  —  Rio  Janeiro» 

Fig.  a.  NatOrliche  Grösse.  —  «.'  Querschnitt,  300mal  ver- 
grössert, 

205t4.  Fig.  II*  Thorea  ramosissima.  (Bory.  —  Kg.  L 
c.)  —  Rhein  bei   Strassbiirg. 

Fig.  6.  Natürliche  Grösse.  —  bj  Querschnilt,  SOOmal  ver- 
grössert.  —  bj*  Zwei  äussere  Gliederfäden,  der  rechte  mit  einer 
seitlichen  Spore,  SOOmal  vergrössert.  —  c.  Zwei  Glieder  der  äus- 
sern Fäden^  lOOOmal  vergrössert. 

2055*  Flg.  III.  Cruoria  pelllta.  {h^ies.  —  Kg,  L  c. 
533.)  —  Schleswig'sche  Küste. 

Fig.  d.  Natürliche  Grösse.  —  dJ  FadenbOndel,  300mal  ver- 
grössert. —  6.  Zwei  Glieder,  800mal  vergrössert.  Man  sieht  die 
spiralige  Structur  des  Zelleninlialts. 

Tab.  91. 

2056.  Flg.  I.  Thermocoelium  minutum.  {Kg,  Spec, 
Alg,  529.)  —  Abano,  in  den   heissen  Bädern. 

2057.  Fig.  II,  Batrachospermum  dimorphum.  (Kg. 
nov,  sp.)  B,  aeroginosum,  ramosum,  phycomate  primario  conti- 
nuo,  ramis  seeundariis  erectis  abique  fere  et  irregulariter  ex- 
euntibus,  basi  decurrentibus,  longe  articulatis,  articulis  cyrnASri- 
cis>  ramis  primariis  elongatis  moniiiforniibus,  nodis  globosis,  om- 
uibus  distinctis,  e  ramis  seeundariis  verticillatifi,  basi  decurreu- 
tibus  et  corticem  formantibus,  supra  hasin  dichotomis,  monllifor- 
mibus  articulatis ,  articulis  ovatis,  ultimis  cupidatis.  —  Im  Pa- 
viansfluss  bei  dem  Herrenhuter  Missionsort  Gnadenthal  in  8Qd- 
Africa.  MItgetheilt  Vom  Herrn  Pfarrer  Wenck  in  Nen-Dieten- 
dorf. 
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Fi^.  a.  tf.'  rt."  Kleines,  mitUereB  und  grösserea  Exemplar  iu 
natOrlieher  6r08se.  '•''Der  untere  Stammt  heil,  welcher  mil  den  irre- 
^lÄreu,    lan^^p^liederten  Zweipen  besetzt   ist. 

Tab.  92. 

2058.  Fi^.  I.  Plenrociadia  lacnstris.  (^.  Braun:) 
PI.  ce.spitosa,  trichomatibus  erectis  confervaceis,  ramosis,  ramia 
fasli^aiis  alteriiis,  saepe  secundis,  lalere  et  basi  sporifert«;  spo- 
rifi  obovatis,  adultis  elon^atis,  basi  atteiiuatis,  clavaeformibus.  Co- 
lor  olivaceus.  —   An  Wasserpflanzen  bei  Berlin. 

Fip.  a.  Junffe  Individuen  in  verschiedener  Grösse.  —  ft.  f. 
Zwei  ollere  hidividnen  mit  reifen  Sporen  an  der  Basis  des^  Tri- 
chonis.  —  c.  d,  Aellere  und  ästi;2:e  Indiviihien,  zum  Theil  (rf) 
wurzelnd,  aber  steril.  —  e,  Aelteres  Individuum,  mit  noch  un- 
entwickelten Sporen,  —  Alle  Fi;i:uren    3ü0mal  vergrös.sert» 

2059.  Fiff.  II.  Trichogloea  Requienii.  (Kg.  Spec, 
J(g.  bii,)  —  Im  rothen  Meer.  (^Bätrachosperniuni  Requienii  Mon- 
ta^ne.j 

Fig.  a.  Ein  kleines  Sttlck  in  naIQrlicher  Grö<«se.  —  ö.  b.  b. 
Toralose  Aussenfaden.  c.  innere  LänpsfÄden,   SOOmal  ver|;r»ssert. 

2060.  Fip.  III.  Myrilaclis  pulvinala.  {^Kg.  L  c.  539.) 
—  An  Treptacantha  abies  marina  im  Golf  von  Neapel. 

a.  Mehrere  kupeli^sre  Individuen  in  natürlicher  Grösse.  —  ö. 
Aeussere  und  innere  Föden,  300mal  ver^rössert.  —  c.  Sporen, 
300inal  vergrössert. 

Tab.  93. 

2061.  Fig.  I.  Myrionema  strangulans.  (A'^.  L  c. 
540.)  —  An  Enteroraorpha   in   der  Nordsee. 

a.  Zwei  dünne  Enteromorphafäden  mit  den  dunkeln  Para- 
Hiteu,  welche  ff ürtel förmig  die  Fäden  umgeben ,  in  natürlicber 
Grösse.  —  b.  Quersclinltt,  3()0mal  vergrössert.  Die  grossen  Zel- 
len bilden  die  Unterlage  und  gehören  zu  Euteromorpha;  die 
kleineren  Zellen,  welche  die  darauf  folgende  Reihe  bilden  und 
nach  oben  vertikale  Giiederfaden  mit  dazwischen  liegenden  Spu- 
ren senden,  gehören  zu  Myrionema,  —  c,^  d»  Einige  Bruchstücke, 
letztere  mit  2  Sporen,  in  «eltlicher  Ansicht.  —  e,  Flächenansicht 
(vJn  oben.)  —  b.  bis  e,  SOOmal   vergrössert. 

2062.  Fig.  II.     Myrionema   maculiforme.    (Kg.  l,  r.) 

—  Im  adriatischen  Meere  auf  Phycoseris  crispa  kleine    bräunlich- 
grüne  oder  olivenfarbige  Punkte  und    Flecken  bildend. 

rt.  Natürliche  Grösse.  —  ö.  Senkrechter  Schnitt  mit  mehre- 
re« (i)  Sporen.  —  c.  Horizontale  Ausbreitung  von  oben  besehen. 

—  rf.  Horizontale  Verästelung.  —  Von   b.  an  sämmtlich  300mal 
vercrrössert. 
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Tab.  94. 

2063*  Fi^«  I.  Myrioiiema  puBctifurme.  (Harv.  — 
Kg.  /.  c.)  —  Auf  Ceraniium  nibrum  au  der  Eugllscheu  KOste: 
Harvey. 

Fi^*  a*  Eiu  Stück  von  Ceraniium  rubrum  mit  dem  kleiueii 
ruudeu  Schmarotzer  besetzt.  Naittrliche  Grosse.  —  6.  Theil  ei* 
nes  senkreeliteii  Ourchscliuitts  (zugleich  durch  Ceramium)  SOOmal 
ver^rOssert.  Es  sind  9  seukrechte  Faden  und  2  Sporen  sichtbar. 

2064.  Fi^.  n.  Myrionema  Leclaneherii.  {Uarv.  — 
Kg^  U  c.)  —  An  Rhodymenia  palmata. 

Flfc.  a.  Natürliche  Grösse.  —  b^  Senkrechter  Schnitt  aus  der 
Mitte  von  der  Seite  betrachtet,  mit  Sporen.  —  c  Derselbe  am 
Rande.  —  it  Ein  anderer  Schnitt  mit  Spermatoidieu  zwischen  den 
jrewöhnlicheu  Fäden.    Von  6,  an  SOOmal  verg:rOssert« 

2065.  Fi^.  111«  Myrioneiua  oceilatuiu.  {Kg*  l  cJ) 
Trichomata  horizontalia  apicem  (s*  mar|:inem}  versus  iut*ras»ata! 
—  An  Laniinaria  ensifolia  im  baltischen  Meere. 

Fij^.  a.  Natürliche  Grösse.  —  6.  Senkrechter  Schnitt  durch 
lauter  sterile  Fäden.  —  c.  Senkrechter  Schnitt  mit  Spermatoidien 
zwischen  den  Fäden*  —  d.  Senkrechter  Schnitt  mit  Sporen.  —  e. 
Horizontale  Ausbreitung  der  Fäden  am  Rande.  —  Von  6.  —  cf. 
SOOmal  ver^rössert* 

Tab.  95. 

2065«  FijB^.  1.  Elachista  scutulata.  (Duby.  —  Kg.  l.  c. 
540.)  —  An  OKothallia  nodosa:  Berkeley. 

Fi^.  a.  Natürliche  Grösse.  Eiu  Stück  von  der  Ozothallia^  auf 
welcher  ßürtelarti»;  die  Elachista  sitzt*  —  Fig.  b.  Senkrechter 
Scknift,  SOOmal   ver^rössert. 

2067.  Flg.  II.  Phycophila  fueor^im.  {Kg,  Spec.  Jlg. 
p.  541.)  —  Nordsee,  auf  Fucus  vesiculosus. 

a,  a.  Zwei  Büschel  in  natürlicher  Grösse.  —  6»  Untertbeii 
mit  Sporen,  SOOrnal  vergrössert.  —  c«  Spitze  eines  grössern  Glie- 
derfadeus,  SOOmal  vergrössert« 

TaK  96. 

2067.     Fig.    f.    Phycophila    Agardhii.     {Kg.  L  c.) 
Auf  Fucus  serratus,   Nordsee. 

Fig.  a.  Natürlich«  Grösse.  —  b.  Exemplar  mit  Spemiatoi- 
dien.  —  c,  Spitze  eines  grössern  Gliederfadens,  —  d.  Glieder- 
faden,  welcher  aus  Antheridienzellen  besteht,  b.  c.  d.  SOOmal 
vergrössert. 
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—    2069.     Piff.  II.    Phycopfaila  breviarticiilata.  (K^.   L 
c,  p,  f)42,)  —   Nordsee. 

Fijf.  e.  Natürlictie  Grösse.  —  f.  Basis  eines  Trichoms  mit 
2  »Sporen,  SOOmal  verg:rOssert.  —  g*  Spitze  eines  Gliederfadeiis, 
ebenso  viel  vergrOssert. 

Tab.  97, 

2070.  Fiir.  I.  Pbyoophila  ferrn^iMea.  (Kg,  l.  c.  p, 
MI.)  —  Auf  Fuchs  vesioiiiesus  In  der  Ontsee. 

W\g.  a.  Natttriielie  GrOss«. —  b.  Uaterthell,  SOOmiil  ver^rOs* 
sert,  ich  wache  darauf  aarmerksam,  dass  die  kleinen  Glieder- 
f&den,  welche  die  Sporen  der  rechten  Seite  umgeben,  selbst  noch 
¥Mi  einer  dicken  Schleimhaut  nrnffebea  sind»  —  c*  Spitze  eines 
lEjOssern  Fadais.  •--  d«  Einige  Zeliea  des  letsUern,  dessen  Ober- 
fläche eine  spirali^e  Structur  und  sehr  feine  Oeffnungen  zeigt« 
6.  c.  SOOmal   verirrössert. 

2071.  FIff.  IL  Phycophila  stellaris.  (Kg.  l.  c.)  — 
Auf  Desmareslia  viridis.  Fifi:.  e.  e.  e.  e.  4  Exemplare  In  natOr- 
licher  Grösse.  —  f.  Untertheil.  —  g.  Oberlheil  eines  grössern 
Giiederfadens.  f.  g,  öUümai  vergrössert. 

Tab    98. 

2072.  Flg.  I.  Phycophila  vulpina.  (Kg.  Spec.  Alg.  p. 
542.)  —  Nordsee. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  6.  Unlerthell.  —  c.  Mittel- 
stQck  eines  grössern  Fadens.  —  d.  Oberstttck  desselben.  Sftmmt- 
lieb  SOOmal  vergrössert. 

2073.  Fig.  II.  Phycophila  gracilis.  (Kg.  /.  c.)  — 
Nordsee  an  Fucus  vesiculosus. 

Fig.  e.  Natürliche  Grösse.  —  f.  g.  UnterstOck  mit  2  Spo- 
ren. —  Ä.  Oberstück  eines  grössern  Fadens.  —  fj  Einige  Glie- 
der aus  der  Mitte  eines  Fadens,  welche  Spiralstructur  und  Oeff"- 
naogen  zeigen.    Sämnitlich  SOOmal  vergrössert 

Tab«  99. 

2074»  Flg.  1.  Phycophila  toruiosa«  (Kg.  /.  c.)  — 
Nordsee« 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  b.  Hauptfaden  mit  seinen  Ver- 
Kweignngen  und  2  Sporen  an  der  Basis.  —  c.  Spitze  des  Haupt- 
fadens. —  ä.  Ein  grösserer  Nebenfaden.  Alle  SOOmal  vergrössert* 

2075,  Fi«.  H«  i>hyc#phila  rigida,.  (^Kg.  /.  c.)  ^ 
Nordsee. 
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Fiff.  €.  Natürliche  Grösse,  —  f.  IJiiterstück  ml(  3  Sporen, 
eiueni  kleinern  und  einem  firrössern  Hauptfaden.  —  g.  8pitze 
eines  Hauptfadens,     f,  y.   30Uiual  vergrOsserL 

Tab     100. 

2076.  Ki^.  I.  Phycophila  flaccida.  {Kg.J.c.p.  541.) 
—    Im  Miltelmeer  bei  Genua« 

Fijer,  a.  Natürliche  Grosse.  —  6.  Basisstück  mit  einem  Haapt- 
faden,  2  Sporen  und  vielen  kleinen  Nebenfädeii.  —  c.  Spitze  des 
Hauptfadens.  Alle  SOOmal  vergrössert. 

2077.  Fig.ll.  Phycophiia  curta.  (Kg.  L  c,  542.)  — 
Nordsee, 

Fig:.  d.  Natürliche  Grösse.  —  e.  Unterstück.  —  f.  Ober- 
stttck  eines  Hauptfadens.  Beide  SOOmal    vergrössert. 
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Abbildungen  der  Tange. 


Heraasgegeben 


vou 


Friedrich  Traagott  Kfitzlns^ 

Doctor  der  Philosophie  und  Profestor  der  Naturwinensckafien 
zu  Nordhausen. 


Vlll.  Band. 

Mit    100    Tafeln. 


gedruckt  anf  Koalen  des  Verfassers. 
(In  CommisBion  bei  Ludwig  KUncknieck,  pormals  /T«  Ä'öhne,) 

1858. 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


TorrcNle  zum  achten  Bande. 


Mit  diesem  Bande  übergebe  ich  dem  Publikum  abennals 
die  Abbildungen  von  216  Nummern  verschiedener  Algen- 
formen. Wenn  diese  nicht  (wie  idi  es  selbst  wünschte,  und 
es  auch  in  den  ersten  Bänden  meist  ausgeführt  habe)  in  der- 
jenigen Ordnung  auf  einander  folgen,  wie  sie  in  den  Spe- 
cies  AI  gar  um  enthalten  sind,  so  liegt  der  Grund  darin, 
dass  ich  die  Sammlungen  auswärtiger  Freunde  dabei  be* 
nutzte,  denen  ich  nicht  jede  Kleinigkeit  bezeichnen  und  vor- 
schreiben kann,  welche  sie  mir  senden  sollen,  und  so  kommt 
es,  dass  gewöhnlich  die  Menge  des  vorhandenen  Materials 
den  Inhalt  eines  Bandes  bestimmt. 

Der  Inhalt  des  gegenwärtigen  Bandes  zeichnet  sich  be- 
sonders durch  die  Corallineen  aus,  die  in  reicher  Aus- 
wahl dargestellt  sind.  Sie  durfteS|  meinem  System  nach, 
erst  später  kommen.  Da  ich  aber  gerade  durch  eine  reiche 
Sendung  vom  Caplande,  die  mir  durch  Herrn  Apotheker 
Lappe  in  Neudietendorf  zur  Bestimmung  mitgetheilt 
worden  war,  veranlasst  wurde,  mich  damit  zu  beschäftigen, 
ausserdem  auch  Herr  Dr.  Sonder  in  Hamburg,  mein  sehr 
verehrter  Freund,  mir  seine  sehr  reiche  Sammlung  zur  Be- 
nutzung mittheilte,  so  ist  diese  interessante  Pflanzengruppe, 
die  man  erst  in  den  letzten  Decennien  allgemein  zu  den 
Algen  rechnet,  in  diesem  Bande  in^einer  Vollständigkeit  ver- 
treten, wie  sie  gegenwärtig  kein  anderes  Werk  aufzuweisen 
hat.     Fassen  wir   nun  auch  noch  die  andern  Formen  in's 


Digitized  by 


Google 


Ange,  weldie  den  CryptospermeeD  und  PycnoBper- 
meen  angehören,  ferner  die  Nachzügler  der  Gattongen  Ha- 
limeda,  Udotea,  Flabellaria^  Rhipocephalus,  Rhipilia,  Corel- 
looephalos,  4l#reii  WnKrftndte  bet^ita  in  ftiUern  Bänden  er- 
schienen sind,  so  wird  man  finden,  dass  auch  dieser  Band 
durch  seinen  reichen  Inhalt  sich  ebenso  auszeichnet  als  alle 
firuheni» 

Nordhauseti,  tm  AprH  1^58. 


KüiMing. 
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Bemerkang^eii  zn  den  Tafeln  des 
achten  Bandes« 


Tab.  1. 


t078.  Pig  I.  Phycophtia  stellulata.  {Kg.  Spec. 
Alg,  p.  54J,)  —  Ad  algas  varias  ia  frelo  anglico. 

Flg.  a.  Mehrere  kleine  kugelförmige  Individuen  auf  einer 
fadenartigen  Alge  in  natürlicher  Grösse.  —  b.  Ein  kleiner 
Theil  davon  SOOmal  vergrössert. 

2979  Flg.  II.  Phycophila  arabica.  {^Kg.  nov,  sp,") 
Ph.  minuta  globosa  olivacea;  trichomatibus  corlicalibus  aequa- 
libuSy  muco  involutis,  tencrrimis  cylindricis,  ubique  aequicras- 
sis,  articulis  omuibus  aequalibus  vel  raro  brevioribus^  para- 
nematibüs  longitadine  variis,  gracilibus,  arücnlis  diamelro 
plenimque  duplo  longioribus,  raro  aequalibus.  —  Ad  Cysto- 
8iraiD  Myrkam  parasitica  in  sinu  arabico. 

Fig.  a.  Ein  Stückchen  der  Cystosira  Myrica,  auf  wel- 
cher der  Schmarotzer  kleine  runde  Wärzchen  bildet,  in 
Datörljcher  Grösse.  —  b.  Ein  kleiner  Theil  SOOmal  ver- 
grössert. Die  untern  grössern  und  durchsichtigen  Zellen  bil- 
den den  innern  Harkkörper  ^  die  darauf  sitzenden  steifern 
gleichlangen  Fäden  die  lUndenschicht,  zwischen  denen  die 
grossem  Nebenfäden  hervorwachsen. 


Tab.  2- 

2080.  Fig.  I.  Corynophlaea  umbellata.  (Ag^*  /•  c, 
p.  64$, ')  —  In  mari  adriatico  ad  Cystosiram  Iloppii. 

a.  Eine  Spitze  von  Cystosira  Hoppii  mit  der  schma- 
rotzenden kugelförmigen  Corynophlaea  in  natürlicher  Grösse. 
—  ^.  Ein  Durchschnitt  durch  die  letztere  SOOmal  vergrössert. 

2081.  Fig.  II.  Corynephora  balti(;a.  (Corynophlaea 
baltica  JTg.  /.  c.)  --*  In  mari  baltico. 

Fig.  a.    Eine   Anzahl  traubig  gruppirler  Indi\iduen  auf 
Tylocarpus  piicaliis   iu  natürlicher  Grösse.    —     Fig.  b.  Ein 
hütiing,  Tabufae  phycologUae     8.  Bd.     1858.  1 
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kleiner  Theil  der  innem  Zellen  in  ihrer  Anordnung,  wdche 
allerdings  von  der  der  vorigen  Art  verschieden,  dagegen  der 
folgenden  sehr  ähnlich  isf,  SOOmal  vergrössert.  Von  dieser 
(der  C«  marin»)  unlerscbtidet  sie  sich  aber  nicht  nur  darch 
die  geringere  natfirüche  Grösse,  sondern  auch  dadurch,  dass 
die  Nebeniaden  xahlroieker  und  die  FArfen  der  Rindensub- 
slanz  stärken  etwas  grösser  und  auch  länger  gegliedert  sind. 


Tab.  S. 

2083.  Fig.  I.  Corynephora  marine,  (^^g-  SgiLp, 
»4.  —  Leathesia  marina  Kg.  Spec.  Alg.  543.)  —  Ad  litsra 
anglica. 

Fig.  a.  Eine  Gruppe  in  natürliclier  Grösse.  —  b.  Innere 
Zellengruppe  eines  Durchschnitts  SOOmal  vergrösaert,  — 
c,  Gliederfaden  der  Rindenschicht  mit  einer  Sporenfnicht  an 
der  Basiszelle,  auf  eiiier  grössern  Zelle  der  Markschidil 
sitzend,  SOOmal  vergrössert. 

2083.  Fig.  II.  Petrospongium  BerkeUyi.  {Nae- 
g9li.  -^  Leathesia  Berkoleyi  Ag.  Spec,  Aig.  S49.')  —  Ad 
rupes  roarinas  Angliao. 

Fig.  a.  Mehrere  Individuen  in  natürlicher  Grösse.  — 
b,  c.  Zellengruppeii  aus  einem  Querschmtt  SOOmal  vergrössert. 

Anmerkang.  Die  Siroetur  diMer  Oattong  gleiclit  f)Mi  fftns  4er 
von  ChaeiO|iliorai  nnr  nii  4eni  Unterschiede,  daM  hier  alle  ZeU« 
grösKer  sind  und  die  GUederfftden  der  ftaMem  Schicht  sich  kealenför- 
mig  verdicken ,  während  sie  bei  Chaetophora  oft  «a  hyaUneo  S^pUMi 
ansiiachsen,  was  hier  nur  bei  den  Nebenfftden  (tow  denen  xwei  hi 
nnserer  AhbiMung  au  sehen  sind>  der  Fall  Ist* 


Tab.  4 

2084.  Fig.  I.  Myrionema  inaequale.  (Kg.  not,  sp.)  U. 
punctiforme,  globosum,  dunim,  filamentis  vertrcaübos  basi 
attenualis,  pleruroque  fasciculatim  congcstis,  inaequaiibus, 
minoribus  clavalis,  majoribus  apice  parura  attennatis;  artico- 
lis  diametro  plerumquc  aequalibus,  ultimis  saepe  inflatis,  v^ 
in  spcrmatoidia  obovata  transientibus«  —  Ad  Cjrslosiram  ab- 
lolaniToKam  (n  mnri  adriatfco« 

Flg.  <7.  Mehrere  Individuen  auf  Papier  in  naturiieber 
Grösse.  —  ö.  Bin  Faden  mü  gebusohelten  Zivcigea  oad 
Aniheridien.    —    c.    Eine  Gruppe  vertikaler  «IchtiitetMHKler 
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FjUl^n  mit  vielen  dMwiecbeu  «tehendeu  Spermeioidien,  wel-  ^ 
che  Bkh  au«  der  Kodzelle  kureer  Fadea  cntwiekelo.    Beide 
SOOmal  vergrössert. 

2085.  Fig.  II.  Covynopblaea  flaceida.  CL<eathesia 
Baccida  JSndL  ~  JTf  Spec.  Alg.  S4M. —  Coryoepliera  flac- 
cida  jägJ)  —  Ad  Chaetomorpbain  selaceam  in  man  adriatico. 

Fig.  a.  Aoht  Iiidtvidtien  auf  (  haetomorpha  setaeea  in 
uatttriidcr  Grosse.  -^  6.  Innere  Fadeugruppe  SOOmal  ver- 
gröMert 

Tab.  5- 

2086.  Fig.  I.  Mesogloea  Zosterae.  QJreBch,  —  M« 
vermicularis  y.  Kg.  l  c.  S4sJ)  —  In  mari  ballico  ad  Zo- 
sleram* 

Fig.  a.  NaturKcbe  Grosse.  —  b.  Innere  Zellen-  und 
Fadengruppe  SOOmal  vergrosserl;  —  c.  Sporen,  —  dJ  Ne- 
benfaden,  d.  Oliederfaden  aus  der  Rindenscbicht.  Letztere 
ebenso  stark  vergrössert. 

2087.  Flg.  II.  Mesogloea  Lovenii.  (Myriocladia 
Locenii  L  Ag  Spec.  gener.  et  ord,  Alg-  I  p.  S$)  M.  pby* 
comate  tubuloso  vage  ramoso,  ramis  patenlibos  ramulosis; 
filamentis  corticalibus  gracilibus,  flagellirorraibus ,  saepe  tor* 
catis,  artieulis  oblongts,  hine  inde  inflatis  et  moniliformibus. 
—  in  sinu  Codano. 

Fig.  e.  Zwei  kleine  Exemplare  in  natürlicher  Grösse.  — 
/.  Partie  aus  dem  innern  Phycom  SOOmal  vergrössert  Die 
grossen  durchsichtigen  Reihenzellen  gehören  zu  der  innem 
Medallarschicht,  die  schlanken  GKederfadeu  zur  Cortical- 
»chicbU 

Tab.  6. 

2088.  Mesogloea  vermicularis  (Jg.  S^tt,  sx.  -^ 
JTg.  L  e.  644^)  —  In  mari  gtrmaiiieo. 

Fig.  a.  Natfirlidte  Grösse.  —  b.  Innere  Zollen-  und 
Fadenpartie  aus  der  Medullarsc^icht;  —  c.  aus  der  Cortieal* 
schiebt;  —  d.  Sporen;  —  e.  wurzelartige  Zweige >  welche 
nach  innen  gehen,  sammtlich  SOOmal  vergrössert. 

Tab.  7. 

2089.  Fig.  I.  Mesogloea  meditcrranea.  (/.  Ag. 
Alg.  med.  p.  94,  —  M«  vermicularis  a.  australis  Kg.  Spec, 
j^Q.  S4S.J  ^  In  mw  adriatico  et  mediterraneo. 
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Fig.  a.  Naiärlicbe  Grösse.  —  b.  Inneres  Zellengewebe 
mit  Corficalfaden,  an  deren  Basis  Sporenfrächte  sifsen.  — 

c.  Gruppe  atiü  Corticalf&den    und  zwei   Sporenfruchten.  — 

d.  Sporenrnicht  mit  einem  Corücaifaden. 

2090.  Fig.  II.  Mesogloea  Leveilloi.  (Liebmaonia 
Leveillei  J.  Ag.  Alg,  med.  p.  84.")  —  In  mari  adriatico. 

Fig.  e.  Naiurlidie  Grösse.  —  /  Innere  ZeKcnreiben  der 
Markschicht  nebst  zwei  sterilen  Fadenbundeln  aus  der  Hin- 
dei  Schicht.  —  g.  Andere  Fäden  der  Rindenschicht  mit  Spor- 
matoidien*    Letztere  SOOmal  vergrössert. 

AumerkunnK.  Diese  Form  ist  der  vorigen  so  fthiilicli ,  da<»s  ich 
beide  in  neineti  Specles  Alearuin  unter  eiueia  Namen  vereiuii^t 
bat»e.  Oh  diese  Anstellt  oder  die  Agardti'.H  (welcher  sie  sogar  mit 
einen  besondern  Gattniigsuainen  belegt)  die  richtige  laty  wird  vielleicht 
die  Zukunft  entscheiden. 


Tab.  a 

2091.  Fig.  I.  Mesogloea  Griffithsiana.  (Grev.  - 
ATg.  /•  r,  S4S.)  —  Helgoland. 

Fig.  «.  Natürliche  Urösse.  —  b*  Zellenreihen  aus  einem 
Längsschnitt  der  Markschicht.  —  c.  Theil  eines  Querschnitts ; 
die  äussern  Fadengruppen  mit  den  Sporenrrüchten  gehören 
der  Hindenschicht  an;  die  übrigen  innern  grössern  Zellen 
der  Markschicht.  —  Vergrösserung  SOOmal. 

2092.  Fig.  II.  Mesogloea  divaricata.  (^MTg  Lc.s4s.^ 

—  In  mari  baltico. 

Fig.  d.  Natürliche  Grösse.  —  e.  Längsschnitt  durch  die 
innere  Markschicht,  an  welcher  nach  aussen  sich  einige 
Sporentragende  Fäden  der  Hindenschicht  anschliessen.  — 
/.  Einzelner  Faden  mit  Spore.  —  g.  Querschnitt;  man  sieht 
die  untern  grossem  Zellen  der  MariLSchidit,  die  nach  aussen 
kleiner  werden  und  zuletzt  die  Fäden  der  Hindenschicht  mit 
den  Sporen  tragen.  —  h.  Mehrere  NebentSden,  welche  über 
die  Hindenschicht  hinaus  wachsen.  ^  Letztere  (e.  —  A.) 
SOOmal  vergrössert. 

Tab.    9- 

2093.  Fig.  I.    Mesogloea  virescens.   (^Carmickael. 

—  Berkeley  Glean.  44.  t.  17.  f.  Z.--  Kg.  Spec.  S45)  — 
In  mari  atlantico  ad  oras  Europae. 

Fig.  a.  Naturliche  Grösse.  —  b.  €Hiederfäden  der  Hin- 
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deoschidit  mit  Sporenfrucht.  —  c.  Sterile  Glicderf&den  der 
Rindensehkht  an  einem  äussern  Faden  der  Marksehieht.  — 
d.  Innerer  grösserer  Längsfaden  der  Markschicht.  —  6.  c.  d. 
SOOmal  vergrdssert. 

2094.  Fig.  II.  Mesogloea  Hornemanni.  Suhr,  — 
Mesogl.  virescens  ß.    Kg,  U  c.)  —  In  mari  baltico. 

Fig.  e.  Natürliche  Grösse.  —  /•  Gliederfadengruppe  aus 
der  Rindenschicht  mit  einer  Gruppe  dicht  gedrängter  kleiner 
Gliederfäden,  welche  späterhin  zu  einem  Aste  auswächs't, 
demnach  den  Charakter  einer  Gemma  an  sich  trägt.  —  g* 
Die  äussern  Längsfasern  der  Markschicht.  —  f.  Die  innern 
Längsfasern  derselben.    Sämmtlich  SOOmal  zergrössert. 


Tab.  10. 

2095.  Fig.  1.  Mesogloea  gracilis.  (Berk.  Glean, 
Tab  17.  Fig  i.  —  M.  virescens  ;'.  gracilis  Kg.  Spec.  546.) 
—  In  sinu  arabico. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  b,  c.  Zellenreihen  und  Fä- 
den aus  der  Mark-  und  Rindenschicht,  letztere  mit  Sporen. 
Vergrösserung  SOOmal. 

2096.  Fig.  II.  Mesogloea  natalensis.  QKg.  Bot. 
Zeifg.  184?.  SS.  Tliorea  amerieana  ß.  natalensis  Kg.  Spee. 
Alg.  p.  s$4.)  —  Port  Natal, 

Fig.  d.  Naturliche  Grösse.  —  e,  Aeussere  GUederfäden 
lait  Spormatoidien.  —  /.  Sporenfrucht.  —  g.  Gltederfaden 
des  Medullarkörpers.  —  h.  Eine  wurzelartige  fadenförmige 
Verlängerung,  welche  nach  unten  wächs't.  —  e.  bis  k.  SM- 
mal  vergrössert. 

Tab,  11. 

2097.  Fig.  I.  Chordaria  flagelliformis.  iJg.  Spec. 
f.  p.  166.')  —  Helgoland. 

Fig.  0.  Natürliche  Grösse.  —  b.  Längsschnitt.  —  c. 
Querschnitt.  Zwischen  den  einfachen  Gliedertäden  der  Rin- 
denschicht sind  zwei  Sporenfrüchte  zu  bemerken.  —  b.  c. 
SOOmal  vergrössert. 

2098.  Fig.  II.  Chordaria  capensis.  (Chorda  capen- 
sis  Kg.  Spec.Jlg.p.S48,)  —  In  sinu  tabulari  leg.  Dr.  Pappe. 

Rg.  d.  Natürliche  Grösse.  —  e.  Längsschnitt.  —  /. 
Keulenförmige  Rindenzellen,  welche  sich  nach  der  dünnen 
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Biiets  zu  gliederti  (L  4.)«  und  iMmchea  dtaselben  sira 
Sporen  (2.  3.).  —  g*  QuersditiiU  mU  keyleoflkmtgeB  Ris- 
dcDzelleii  und  einigen  Sporen«  welohe  aus  der  Aiissers  Mark- 
Schicht  hervorwachseu.  —  Säminüich  SOOmal  vergrößert. 


Tab    12. 

2099.  »Scythothaitinus  australis.  (_Hooler  et 
tiarv,  —  Kg!  Spec.  Jlg,  S4?.}  —  Nova-Zeeiandia. 

Fig,  a  Kin  Exemplar  in  naturlicher  Grösse.  —  b.  Ihe'A 
eines  radialen  Längsschnitts.  —  c  Theil  eines  Querschnitts. 
Beide  SOOmal  vergrdssert. 


Tab   11 

2100.  Cladosiphon  mcditerraneiis.  {Kg.  Spee. 
jilg  S47,  —  «7.  Phycol.  gener,  Tab.  »s.  Fig.  /.)  —  In  mtri 
meditcrranco  ad  oras  Italiae. 

Pig.  a.  Naturliche  Grösse.  —  b.  Päden  und  Zeüeiige- 
webc  der  innern  Halbschicht ;  —  c.  d,  Gewebe  der  inssero 
Markschiclit ,  aus  welcher  die  ästigen  Fäden  der  Rinden- 
schicht (e.)  entspringen,  xxin  H'elcheu  sich  ausserdem  noch 
wvr£elartige  Veriängerungen  nach  unten  und  innen  (/.)  er- 
strecken. —  g.  Nebenfaden  mit  knollig  angeschn^oHener  Bt- 
sisselle  und  wunselartiger  Verlängerung,  weleho  ihre  Stel* 
lung  zwischen  den  dichotomischeu  Fäden  der  Rindensdiioht 
einnehmen.  —  6.  bis  g.  SOOmal  rergrössert. 

AiitnerlciiiiK.  Me«oglo«a  Posldotiiao  iCg,  (Liehnaaiiia  PoailHiUtf 
5leiiegh.  Algh.  U.  p.  300.  —  Myriociadia  Posidouiae  I.  Jg.)  Ut  uur 
oiiie  kleiuero  Form  der  vorgenannten  Art.  Eben  so  ist  wahrscIietnVtch 
auch  Gladosiplioii  Giraudii  /.  Jg.  (9pcc.  isener.  et  ord.  Fucoid.  f.  &i. 
nicht  Hpecifisch  von  Gl.  niediterranoOs  verschieden« 


Tab.  14. 

2101.  Fig.  «r.  Chorda  Filum,  forma  genuina.  (ff> 
Spec,  Alg.  S4S.}  —  In  oceano  atlantico. 

Fig.  a.  Naturliche  Grösse.  —  a/  Längendurchsehnkt, 
welcher  die  innern  Fächer  oder  Zelicoräumc  seigt.  —  a." 
Theil  eines  Phykoms,  welcher  durch  Aussieben  sich  10  cio 
schranboBförmiges  riiuienartiges  Band  trennt.  Beide  schwach 
mit  der  Loupe  verj|rösser<« 
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2t02.  Fig.  b.  Chorda  F«lum  b.  tomentosa.  (Kg.  l. 
c.)  —  fix  eodem  loco. 

2103«  Fig.  1%  Chorda  Filum  ^.  lomentacea,  loouiia 
seu  cellalis  elongatis»  utroque  fine  valde  contractis.  —  Ad 
oras  Galliae  borealis. 

2104.  Fig.  aJ  Chorda  Filum  4'*  lomentacea,  loeii* 
lift  aeu  ceüvlis  ahbreviatta,  utroqae  fine  leviter  contractiA«  — 
Ad  oras  Sco4iae. 

2105.  Fig.  if.  Chorda  Filum  d.  fiatutosa.  (Kg.Lc.^ 
—  R  mari  germaiiioo. 

2106.  Fig.  ej  Chorda  Filum  S.  fiatulosa,  graci- 
ii^.  —  E  mari  adriatico. 

Samnaliche  letzte  Figuren  von  6«  bia  e«  aiad.  in  natürli- 
cher Grosse  dargestellt« 


Tab.  15. 

2107.  Fig.  I.  Chorda  Filum  /J.Thrix.  (A>.  /.  c.)  — 
HeJgoland. 

.  Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —   b.  Aeussere  Zellenlage. 

—  c.  Innere  Zellenlage.    Beide  SOOmal  vergrossert. 

Fig.  d.  Stellt  den  SOOmal  vergrdsserten  Querschnitt  der 
Fig.  eJ  Tab.  14.  dar^  welche  jedenfalls  ein  jugendlicher  Zn- 
stand der  Chorda  Filum  ist.  In  diesem  Stadium  wird  die 
Aussenseite  von  Gliederfaden  gebildet,  welche  senkrecht  ab- 
stehen und  sich  späterhin  in  die  keulenförmigen  Sporenzel- 
len (Fig.  e»)  umwandeln. 

Die  unter  ß.  Thrix  besBeicbnetc  Por<9  ist  naoli  junger^ 
die  Zellenfeihen  der  Aussenseite  {V\g.  b.)  haben  noch  nicht 
einmal  die  Gliederfaden  entwickelt. 

2108.  Chorda  rimosa   iMontagne,  ~  ftg.  Lc.64s) 

—  Ins.  Auckland. 

Fig.  /.  Unterer  Theil  in  natürlicher  €hr6sse.  -^  g.  Bin 
kleiner  Theil  aus  der  Mitte  schwach  vergrossert.  —  h, 
Aeussere  Zcllenlage  von  welcher  der  grösste  Theil  der  keu- 
lenförmigen äosserstea  SporenseMen  entfernt  worden  ist.  -^ 
u  Querschnitt«  —  k.  L&ngssohnitt.  —  /•  Binseine  abge^ 
trennte  Sporien«  —  h.  bis  /.  SOOmal  vergrossert. 


Digitized  by 


Google 


Tab.  16- 

2109.  Fig.  a.  —  d,  Adenocystis  LessoDÜ  miDor. 
(Chorda  Lessonii  Kg.  Spec.  Jlg.  S49J)  —  Ad  insulas 
Falkland. 

Fig  a.  Naiurliche  Grösse«  —  b.  Querschnitt  aus  dessen 
Hiudenschicht  Nebenrädeii  eutspriQgen«  6,'  Zellen  der  innern 
Schicht  —  c.  Laogsftchnilt.  cJ  Lingsfadeo,  welche  die  in- 
nere Wand  der  Höhlung  bekleiden.  —  d.  Aeussere  Zelien- 
lage  von  oben  her  betracblet.  —  b.  bis  d.  SOOmal  vergrösseii. 

2110.  Fig.  e. — g,  Adenocystis  Lessonii  major.  — 
Kerguelensland. 

Fig.  e.  Natürliche  Grösse.  —  /.  Querschnitt.  /.'  Ne- 
benfaden. Die  übrige  Hindenschicht  wird  von  kurzen  moni- 
liformen  Gtiederföden  gebildet.  --  g.  Ein  anderer  Querschnitt, 
dessen  Aussenseite  von  keulenförniigen  Sporenzellen  be- 
deckt wird. 

Anmerkung:.    Die  Structur  der  innern  8clii€h(en   war  hei  den 
getrockneten  Exemplaren  nicht  fienau  jsu  erkennen. 

Tab.  17. 

2111.  Spermatochnus  rhizodes.  (JTg«  Spec.  Alg. 
549,)  —  E  mari  atlantico  boreali. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  b.  Querschnitt.  —  c.  Längs- 
schnitt, beide  mit  Sporen  und  Nebenfaden.  —  d.  Einzelne 
Spore  in  ihrer  Verbindung  mit  dem  Nebenfaden.  -r-  e.  Aeussere 
Zellenlage  des  Phykoms.     b,  —  e.  SOOmal  vergrössert. 

Tab    18. 

2112.  Fig.  1.  Spermatochnus  paradoxus.  (A^g*  l^ 
c.  p.  S49,')  —  Ad  oras  maris  baltid. 

Fig.  <z.  Naturliche  Grösse.  —  b.  Kleiner  Theil  eines 
Längsschnitts.  —  e.  Querschnitt  mit  Nebenfaden.  Beide 
letztere  SOOmal  vergrössert. 

2113.  Fig.  ff.  Spermatochnus  mediterraneus. 
(Kg.  L  c.)  —  E  siou  neapolitano. 

Fig.  </.  Natürliche  Grösse»  —  e.  Kleiner  Theil  eines 
radialen  Längsschnitts.  —  /•  Obere  Ansicht  der  äussersten 
Zellenlage.  —  g.  Querschnitt  mit  einer  Spore,  welche  von 
mehreren  Nebenfäden  begleitet  wird.  —  e.  /.  g«  300mal  ver- 
grössert. 


Digitized  by 


Google 


Tab.  19- 

2114.  Fig.  I.  Spcrniatochnus  claviceps.  {h'g.Lc.) 

—  B  mari  «driatico. 

Flg.  a.  Natürliche  Oröase.  —  b.  Kleiner  Theil  eines  ra- 
dialen Längsschnitts.  —  c.  Querschnitt  mit  einer  Spore  und 
mehreren  Nebenfaden.  —  d.  Aeusserste  Zellenlage.  —  b.  bis 
d.  SOOmal  vergrössert. 

2115.  Flg.  II.  Spermatochnus  setaceus.  (^JCg.  I.  c, 
p.  SSO,)  —  Ad  oras  Dalmatiae. 

Fig.  e   Natürliche  Grösse.  —  /.  Spilze  eines  Zweiges. 

—  g.  Längsschnitt  eines  starkem  Astes«    Letztere  SOOmal 
vergrössert. 

Tab.  20, 

2116.  Fig.  a. — c.  Spermatochnns  adriaticus.  QK^g, 
/.  c.  sso.^  —  Triest. 

Fig.  a.  Ein  Exemplar  der  gewöhnlichem  Form  in  natür- 
licher UTÖsse.  —  b.  Die  Spitze  eines  Astes.  —  c.  Quer- 
schnitt mit  einer  Spore  und  mehreren  Nebenf&den.  —  Letz- 
tere SOOmal  vergrössert. 

2116.  Fig.  fi.  Spermatochnus  adriacus  /?.  gra- 
ci  II  im  US.  —  (Stilophora  gracillima  ZanardiniJ)  —  Triest. 

In  natürlicher  Grösse. 

2116.  Fig.  8.  Spefifdatochnus  adriaticus  S.  hy- 
druroides.  ( ATg.  /.  c, )  Forma  prolifera ,  prolificationibus 
elongatis  numerosis  secundis/saepe  furcatis.  —  In  mari 
adriatico* 

In  natürlicher  CJrösSe. 

2117«  Fig.  €.  Spermatochnus  adriaticus  €.  ra- 
m eil  OS  US.  (Jfg.  /•  e.)  Forma  setacea  minor  prolifera,  proli- 
ficationibus abbreviaiis  patentissimis  simplicibus  vel  furcatis. 

—  In  freto  messanioo. 

In  natürKftor  Grösse« 

Tab.  21, 

2118.  Fig.  L  Spermatochnus  hirsutus.  {^Kgi  Spec, 
^ig,  ssoJ)  —  In  mari  adriatico. 

Fi^.  0.  Exemplar  in  natürlicher  Grosse«  —  b.  Spitze 
eines  ZweiM.  — -  c.  Theil  eines  Zweigs  unterhalb  der  Spitze. 
•-^  b.  c.  SOOmal  vergrössert. 

hütiing,  Tdbulae  phycologicae.    8.  Bd.    1858.  2 
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2119.  Fig«  |I.  Sperttiatochnus  membranaceus. 
(Kg.  L  c.  5S0^  —  In  inari  adriatico« 

Fig.  d.  NaturUeiie  GSrofiae*  —  e.  Qaarsofanitt  mit  Sporen 
und  Nebenfilden.  —  /  Sporen  und  Nebenfaden  in  ihrer  Ver- 
bindung« ^  9.  f.  30()«ial  vergrdssert. 

Anro«rkang.  Uutersclieidet  sich  von  ilen  vei  wandten  Arten  d^rcii 
verlftngerte  scklanke  Sporen,  an  der  Splüse  rerdönnte  Nebenfaden  und 
sehr  lockere  Verbindang  der  innero  grösaern  ZeHen. 


Tab.  22. 

2120.  Fig.  I.  Spermatochnua  microspermua. 
(Kg.  nov.  Bp!)  Sp.  aetaceus,  dicholome  ramosissimus ;  pa- 
piUis  fruetiferis  minutis,  oevlo  ende  vix  conapicuis;  spenna- 
tiis  iDinoribus,  obovatis,  paranematibua  brevibus  moniliformis 
bua,  clavatis*  —  Ad  oraa  gallicaa  prope  GranviUe. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  h.  Eine  Spore  swisdieB 
zwei  Nebenfftden.  —  c.  Querschnitt  durch  das  Phykooi  und 
einer  Fruchtwarze  mit  Sporen  und  Nebenfiden.  —  b.c.  300» 
mal  vergrössert. 

Anmerkung.  Die  Structur  des  Phykoms  neichiiet  sich  aas  darch 
die  Anwesenheit  einer  Centraliselle  (0.')^  welche  mli  kleinem  (dAnnen) 
laaggestreciilen  ^Seilen  angeben  Ist. 

2121.  Fig.  II.  Spermatochnus  papillosus.  (A^^. 
<S/>ec.  Alg.  650.)  —  In  mari  adriatico. 

Fig.  d,  Exemplar  in  natiirlicfAr  Grösse.  —  e.  Quer- 
schnitt mit  Sporen  und  NebenKden.  —  /.  Spore  zwischen 
zwei  Nebenfaden,  —  e.  /.  SOOmal  vergrössert. 


Tab.  2}. 

2122.  Spermatochttufl  auatralis.  (JT^.  n09.  sp.) 
Sp.  filiformiSy  ultra  setaceus,  alteme  camosus,  ramis  ramulo- 
sis  papillis  fruetiferis  numerosis  obsttis^  virgatis;  paranema- 
tibus  apieem  versus  valde  dilatatis,  articulis  inferioribus  elon- 
gatis,  ultimis  valde  inflatis;  spermätiis  oblongo-obovatis,  mi- 
noribus.  ^^  Ad  Novae  HoUandiae  oras  australes.  Specimen 
coHegit  Ferd.  Mueller  et  cemmunieavit  amie.  jSonder. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  Man  sidU,  dass  die  Fruehl- 
Wärzchen  nicht  am  HaopManune,  sondern  nur  an  den  Aesten 
sitzen.  —  i.  Querschnitt  mit  Nebenf&den.  Der  innetste  Bann 
ist  durch  eine  Anzahl  kleinerer  ZeHen  et fiUlt,  wedohdi  diese 
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Art  von  den  übrigen  abwaidit  —  c.  Verlängerte  Nebenfäden. 
—  d.  e.  Sporengruppen  mit  Nebenfäden,  zugleich  bemerkt 
man  mehrere  entleerte  Sporenhäute.  —  /•  g.  Einige  KTeben- 
flden  von  besonderer  Gestalt*  —  A.  Obere  Zellenlage  des 
Pbykoms  ausgebreitet.  —  $\  Radialer  Längsschnitt  durch  das 
Phykom.  --  Von  b.  bis  i.  JOOmal  vergrössert 


Tab.  24. 

2123.  Halorhiza  vaga.  (JT^.  Spec.  Jllg*  ssi.)  —  In 
mari  baltico 

Fig.  o.  Natürliche  Grösse.  —  i.  Radialer  Längsschnitt 
durch  das  Phykom»  von  wMchem  die  Gliederfäden ,  welelie 
die  Rindenschicht  bilden,  weggenommen  sind.  —  c.  Quer- 
schnitt. —  d.  Gleiehhoch  verästelte  und  Sporentragende  Glie- 
derfaden der  Rindenschicht,  durch  welche  sidi  diese  Gat- 
tung wesentlich  von  allen  Verwandten  unterscheidet.  —  b, 
bis  d,  SOOmal  vergrössert. 

Tab.  25. 

2124.  Fig.  I.  Halimeda  obovata.  (JT^.  nov.  sp.  — 
H.  Tttna  var.  cuneata  Sonder.  Herb,')  ^^  H.  acaulis,  minus 
ramosa,  articulis  obovatis,  longo  seriatis.  —  Algoabay  ad 
Caput  bonae  spei:  Zeyher. 

in  natürlicher  (Grösse.  ^ 

212ä.  Fig.  II.  Halimeda  brevicaulis  iliCg.  nov.  ep.) 
H.  stipite  brevissimo,  tereti;  articulis  inferioribus  teretiuscu- 
lis  sursum  sensim  complanatis  et  minoribus,  mediis  trilobis, 
superioribus  infimisque  ramorum  obloygis.  Color  pallidus, 
albescens.  —  Bahamas-Inheln. 

Fig.  a,  b.  Beide  in  natürlicher  Grosse^ 

Tab.  26. 

2126.  Fig  II.  Halimeda  monilc.  (Lamour.  —  JITg^ 
Spec.  Alg,  p.  50S  )  —  Ad  oras  Indiae  occidentalis. 

In  natürlicher  Grosse,  nach  einem  Exemplar  in  der 
Sammlung  des  Herrn  Dr*  Sonder  in  Hamburg. 

2027.  Fig.  II.  Udotea  Halimeda.  i^Kg.Spec.Alg.soB.) 

—  Bahaito.liiieln. 

Fig.  a.  b.  Beide  in  natürlicher  Grosse« 

2^'^ 
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Tab.  27. 

2128.  Fig.  I.  Flabellaria  Palneita.  (Udotea  Pal- 
metta?  Sonder  kerb.')  Fl.radice  fibroaa  moltifida,  fibris  vil- 
losis,  stipile  simpiici,  tereli,  sursuin  complanato,  laevi^  dila- 
tstto,  apice  in  phylloma  audum  (qod  corticatiim)  flabelliforme, 
leviter  lobato-laceratum  extenso;  coelomatibus  phyllomatis 
exacte  et  aequaliter  dichotomis,  ramis  latere  agglutinatia  rec- 
ti8>  uon  intricaiis«  —  In  ainu  arabico.  (Herb.  Sonder.) 

Fig*  a.  Ein  vollständiges  Individuum  in  natürlicher  Grosse. 
^  b.  o*  Der  obere  Theil  einiger  dichotomischer  Schlauche, 
welche  das  Phyllom  bilden.  —  c'  Eine  WurzelTaser  mit  ih- 
ren Haaren.  —  ej^  Die  Verzweigungsstelle  eines  Schlauches 
vom  Phyllom,  lOOmal  vergrösserl.  —  ft.  c.  c/  nur  25mal  ver- 
grössert 

An  merk  an  ff.  Der  Beechretbong  nach  gehört  Flabellaria  congla- 
tinata  Lamck.  (Gorallina  couglotinata  Bll.  et  Solander  Zooph. 
P.  125.  Tab.  25.  f.  7.)  ebenfalls  au  dieser  Gattung^  ist  aber  wahr* 
scheinlich  specie  von  der  vorigen  verschieden. 

2129.  Fig.  IL  Rhipocephalus  Phoenix.  (iTg.  Spec. 
Alg.  506 J)  —  Ins.  Providence.  Herb.  Sonder. 

Fig.  </.  Ein  Individuum  in  naiärlicher  Grösse.  —  e.  / 
Obere  Enden  der  dichotoraischen  Schlauehfäden,  welche  die 
kleinen  Fächer  bilden.  —  g.  Stück  eines  Schlauchs  in  dem 
Stengel  mit  seinen  seillichen  Zweigen.  Wie  die  vorigen 
25mal  vergrösserl.  —  A,  Kiemer  Theil  eines  Schlauchfadeus 
der  Spitze  lOOmal  vergrössert. 


Tabt  28. 

Rhipilia.  (nov.  gen.) 
Phycoma  coelomaticum,  stipitatum  flabelliforme  ecorlica- 
tum«  nee  zonatum,  e  coelomatibus  continuis  filiPormibus  di- 
chotomis  vel  irregulariter  ramosis,  tomentose  intricatis  com- 
positum. 

2130.  Fig.  I.  Rhipilia  toraentosa.  iKg.  nov.  tpec.) 
Rh.  stipite  brevi  apice  in  phylloma  flabellirorme  integrum, 
demum  irregulariter  dilaceraturo  dilatato.  Color  viridis  de- 
mum  pallide  fuscescens.  Cociomata  irregulariter  ramosis- 
sima,  sabdichotoma ,  ramis  apice  saepe  dilatatis.  Substantia 
laxe  tomentosa.  —  Ad  Antillas.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  a.  aj  Mehrere  Exemplare  in  naturlicher  Chrösse.  — 
b.  Schläuthe,  60mal  vergrössert. 
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2131.  Fig.  II*  Rbipilia  longicauli».  (A^^«  nov.  sp.) 
Ah.  stipite  elongato  ioaeqoali  subnedoso,  basi  bulboso,  apice 
in  phyUoina  bipartitum,  rotundato-obovatum  dilatato.  Color 
ruscus,  Coelomata  regolariter  dicholoma,  ioferne  hyaliaa, 
sursuiD  Tusco-aurea,  (orulosa,  apico  in  pilum  subtile  teoerri- 
muiii  hyalinum  attenuata,  rigidiuseula.  Substantia  deose  to- 
meotosa  sobcoriacea«  -^  Ad  Aatillas*  (Herb.  Sooder.) 

Fig.  c.  Ein  Exemplar  in  natürlicher  Grösse.  —  d.  Ein 
Schlaudifiulen  aus  dem  Phyllom,  60mal  vergrössert« 

Tab.  29. 

2132.  Fig.  I.  Corallocephalus  Lamourouxü.  (JK^g. 
Spec.  Alg.  5oe.)  —  Antigua.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  a.  Exemplar  in  natürlicher  Grösse.  —  b.  Theil  eines 
Sehlaucbs  vom  Gipfel.  —  e.  Die  poröse  Rinde.  •—  d.  Scblaueh- 
theil  in  der  Nähe  der  Spitze,  wo  die  Rinde  noch  mit  dem 
Schlauch  fast  verwachsen  ist.  —  e.  Zitzenformige  Hervor- 
ragungen  der  Aussenseite  des  Stiels,  liervorgerufen  durch 
die  Enden  der  Aeste  der  im  Stiel  befindlichen  SchHuche. 
Die  scheinbaren  Oeffnungen  sind  nur  Einstülpungen  der 
Spils&en.  —  lOOmal  vergrössert. 

^     2133.  Fig   IT.    Corallocephalus  eriophorus^   (La- 
mour.  —  X'g.  /.  c)  ~  Antigua.  CHerb.  Sonder.) 

Fig.  /.  Natürliche  Grösse.  —  g.  Unterer  Theil  eines 
Schiaudifadens  aus  dem  Gipfel  mit  abstehender  poröser 
Rinde.  —  h.  Spitze  eines  solchen  Schlauches,  wo  die  Rinde 
noch  inniger  mit  dem  Innenschlauch  verbunden  ist.  —  t. 
Zitzenformige  Verlängerungen  vom  Stiel,  wie  bei  voriger 
Art.  ^  g.  bis  f*.  lOOmai  vergrössert. 


Tab.  30. 

2134.  Corallocephalus  affinis.  (Kg,  nw.  sp.)  C. 
brevissime  stipitatus,  ramis  capituli  globosi  laxis,  articulis' 
crassiusculis,  cylindricis,  utroque  fine  constrictis.  —  Species 
media  inter  C*  duroetosum  et  C.  Lamourouxü.  -^  In  mari 
Antillarum.   (Herb.  Sonder.) 

Fig.  a.  Natürlidie  Grösse.  —  b.  Poröse  Rinde  eines 
Schlauchs  des  Gipfels.  —  c.  Zitzenformige  Warzen  vom 
Stiel,  wie  vorige  Figur  lOOmal  vergrössert  —  cJ  Die  durch- 
schnittene Spitze  einer  solchen  Warze  um  den  Eindruck  zu 
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setgen,  sl&rker  vergtö^ert.  —  d.  Bin  Sehlneh  aus  dem 
Stid)  dessen  Nebeiisweig  (e.)  ^h  am  Ende  in  die  obener- 
wähnten zitzenföntiigen  Hervorragiiugen  {eJ)  theilt.  —  fg. 
Bin  anderer  Sehlaudi  ebendaher.    Beide  lOOnat  ver^rdssert. 


Tab.  3L 

2135.  Fig<  I.  Galaxaura  indurata.  (CoraIHna  faida- 
rata  Ell.  et  Sei.  Zooph.  p.  116    —  (JKg.  Spec.  Alg.  sai.) 

—  In  mari  rubre:  Scbimper. 

Fig.  a.  NatQrliche  Grösse.  -^  ö.  bJ  Theil  eines  Quer- 
schnitts, nach  der  Behandlung  mit  Sahssäure.  —  c.  Aeussere 
Zellenlage.  —  Beide  lOOmal  vergrössert. 

2136.  Fig.  II.  Galaxaura  eviindrica.  (Lamour.  — 
Corallina  cylindnca  Ell.  et  Sol.  l/c.  Tab.  22.  F.  4  )  —  In 
mari  rubre.  (Herb.  Sonder) 

Fig.  rf.  Natnriioke  Grösse.  —  e.  /  g.  Bin  Präparat, 
Weiches  durch  Zerdrücken  eines  kleinen  durch  Saixsfture 
entkalkten  Stücks  erhalten  wurde.  Es  zeigt  in  e.  e/  den 
aus  ParaHelftden  gebildeten  Axentbeilt  von  welchem  seitli- 
che Zweige  /.  abgehen,  die  wiederam  in  den  kugelförmigen 
Zellen  der  Ausscnschicht  endigen.   —    lOOmal  vergrössert. 

-  h.  Ein  dünner  Faden  aus  der  Mitte,  SOOmal  vergrössert. 


Tab,  32. 

\  2137.  Fig.  I.  Galaxaura  licheuoides.  (Cerallina  li- 
clicnoides  Ell.  et  Solander  Zooph.  p.  116.  Tab.  22.  f.  8. 

—  Kg.  SpeC'  Alg.  s$i.)  —  G.  ramosissima  cespitosa,  basi 
purpurea  villosa,  supeme  aurantia  pallescens  complanafa, 
apicibus  cuneato  -  spatulalis  ^  leviter  emarginatis.  —  Ad  oras 
Indiae  occidentalis.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  1.  Ein  Stück  in  natürlicher  Grösse.  —  ft;  Obere 
Zellenlage  in  der  Nahe  der  Spitze.  —  c.  Verbindung  des 
äussern  Zellengewebes  mit  dem  innern  faserigen  FÜzgewcbc. 

—  d.  Das  innere  Filzgewebe  eines  Querschnitts  von  der 
Basis,  welches  nach  aussen  in  gegliederte  Fäden  (e.)  aus* 
wächs't,  wodurch  der  untere  Stamm  ein  zottiges  Ansehen 
erhält,    b.  e.  d.  lOOroal  vergrössert. 

"^      2138.  Fig.  II.  Galaxaura  annulata.   (Lameur.  Pol. 
flex«  26).  --  Mg.  L  c.  6$0.)  *-  Havanna.  (Herb.  Seoder.) 
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Fig*/  NajUjurlicIie  Grosse.  ~  g.  Ein  Sluok  mit  der 
Lojup«  vergrdsgert.  —  h.  Fsaergewebe  siis  ^epn  Phykooi» 
welches  nach  aussen  sich  verästelt  und  dessen  EndaKeUea  (/•) 
sich  zu  dem  Rindeogewebe  vereioiges.    IQQmal  vergrissert 


Tab.  38, 

2139.  Fig.  I.    Galaxaura  rugosa.    (Laroour.  — * 
Kg.  Spec.  Alg*  5S0.')  —  Ad  Antillas. 

Fig.  a.  Natürliche  Grdsse  —  b.  Zellenverbindung  der 
äussern  Rinde.  —  c.  Verbindung  der  äussern  Rindenzellen 
mit  dorn  inoem  Faseigewebe.  —  e«'  Bin  Faden  mit  seinen 
Zweigen  aus  dem  innem  Gewebe«  LietaBtere  AOOmal  verr 
grössert 

2140.  Fig.  II.  Galaxaura  plicata.  QKg.  tiop.  s/i.)  6. 
dichetoma»  ramis  fastigatis  basi  parum  constrietis,  apice  ple- 
uimque  emarginatis,  leviter  complanatis,  ubique  transversiro 
plifatis.  Coior  amoene  flavoviridis.  —  ^8C  Creix.^^  (Herb. 
Sonder.) 

Fig.  d*  Zwei  Fragmente  in  naturiiober  Grösse.  —  e. 
Zelleoverbindt^ig  der  äussern  Zellen  mit  dem  inoem  Faser- 
gewebe, welches  hier  aus  viel  feinern  Fasern  gebildet  wird> 
als  bei  der  vorigen  Art.  Selten  fcomMeo  stärkere  Fasenn 
wie  in  *,,  vor. 


Tab^  34. 

2141.  Fig.  I.  Galaxaura  umbellata.  {Lamour.  — 
Kg,  Spee.  AJg.  si9.)  —  Vera  Cruz. 

Fig.  a.  Ein  Stück  in  naturlicher  Grösse.  —  b.  Aeussere 
ZeHenlage  vofi  der  Spitze,  —  c.  Aeusaere  ZeMeulage  von 
unten.  —  d.  e.  /.  g.  Ä.  i.  Fäden  aus  dem  innern  Gewebe  in 
ihrer  Verbindung  mit  den  äussern  Zellen  dj  gj  —  b.  bis  /. 
lOOmal  vergrössert. 

2142.  Fig.  11.  Galaxaura  spongiosa.  (Kg.  nov.  sp.) 
G  basi  et  apice  attemiata,  dichotome  ramosissima,  ramis  cy- 
lindricis  spongiosis.  Color  stramineus,  apice  obscurior»  viri-> 
dis.  —  India  occidentalts?  (Herb,  Sonder.) 

Fig.  k.  Exemplar  in  natörlicher  Grösse.  —  l  Oberfläche 
eines  mittelem  Zweiges,  wo  die  äussern  Zellen  papiHenaff- 
tig  bervorvagen.  —    m.  Verbindnng  der  äussern  ZeJIeo  mit 
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dem  Innern  Fasergewebe  mJ  —  n.  Ansicht  des  Rindenge- 
webes  in  den  Spitzen.  —  o.  Dieselben  Rindenzellen  von  der 
Seite  gesehen  in  ihrer  Verbindung  mit  dem  innem  Faser- 
gewebe.  —  /.  bis  o.  lOOmal  vergrössert. 

AiiMerkung.  Aas  den  AbbildniiKen  gehl  hervor,  dass  diese  Art 
vor  allen  andern  sich  dadurch  ansseichnet,  dass  die  Aindenscilen  in 
der  Jii|;end  sehr  dünn  aber  laun:  aesireckt  sind  and  sp&terhin  sich 
darch  Bnveiternng  vergrössern,  seitlich  aber  nicht  verwachsen  sondern 
nur  dicht  an  einander  gestellt^  sonst  aber  unter  sich  frei  sind« 


Tab,  85. 

2143.  Fig.  I.  Oalaxaura  obBlusata.  (Lamonr.  — 
Kg.  Spee.  Alg.  SM9.)  —  Port  Natal. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  6.  Aeusseres  Rindenge- 
webe, c.  d.  die  darauf  folgenden  innem  Schichten;  e.  /. 
Ghederfaden  des  innem  lockern  Fasergewebes.  —  b.  bis  /. 
lOOmal  vergrössert. 

2144«  Fig.  n;  Galaxaura  oblongata.  (Lamour.  {Kg. 
l.  c.)  w,  Port  Natal. 

Fig.  g.  Natürliche  Chrösse.  —  h.  Oberste  ZeHenscbicht, 
in  horisontaler  Lage  betrachtet.  —  t.  Querschnitt  darch  ein 
Glied,  welcher  die  Verbindung  der  äussern  Zellgewebs- 
schichten  mit  dem  innem  Fasergewebe  (t*.')  zeigt  lOOmal 
vergrössert. 

Anaerkung.  Beide  Arten  Machen  im  Grande  nur  eine  aas.  Man 
findet  seilen  Individuen  wie  die  in  Flg.  I.  und  II.  dargestellten.  Ge- 
wöhnlich sind  es  solche,  welche  kürzere  und  längere  Glieder  jragleich 
enthalten,  also  den  Character  beider  Formen  au  steh  tragen. 


Tab.  36. 

2145.  Fig.  I.  Galaxaura  marginata.  (Kg.  /.  c.  s9b. 

—  Corallina  marginata  BHis  et  Sol.  Zooph.  Tab.  22.  fig.  6.) 

—  Senegambia« 

Fig.  d.  Naturliche  Grösse.  —  b.  c.  d.  Verschiedene  Pri* 
parate,  welche  die  Verbindung  der  äussern  Rindensellen  mit 
den  innem  Fasereellen  zeigen.  —  e.  Zeigt  die  lockere  Stel- 
lung der  äussern  Rindenzellen  auf  der  Oberflädie  des  Phy- 
koms.  —  6.  bis  e.  lOOmal  vergrössert 

2146.  Fig.  II.  Galaxaura  canaliculata.  {Kg.  8p, 
Alg.  S90.)  —  Ad  oram  Brasiliae. 

Fig«  /    Naturliche  Grosse.    —   g.  Obere  Zellenschicht 
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horizoDtal  ausgebreitet.  —  gJ  Obere  Zellenlage,  aus  der  sich 
Giiederfäden  nach  aussen  eniwickehi.  —  h.  Querschnitt, 
welcher  den  Zusammeohang  der  äussern  Zellenlage  mit  dem 
innern  Gewebe  i.  zeigt  —  *.  Zellen  aus  der  zweiten  Zel- 
lenlage.    lOOmal  vergrössert. 

Tab.  37. 

^V2147.  Fig.  I.  Galaxaura  dilatata  (Kg.  nov.  ap.) 
G.  major,  complanata  continua  dichotoma,  ramis  cuneatis, 
supremis  bifidis,  omnibus  laevibus.    Color  sordide  virescens. 

—  Antigua. 

Fig.  a.  Naturliche  Grösse.  —  b,  Seitenansicht  eines 
Querschnitts.  —  c.  d.  e.  sind  Zellen  und  Fäden,  welche  nach 
aussen  an  der  Oberfläche  Uegen.  Die  gewöhnlichen  Zellen 
der  Oberfläche  sind  mit  t*.  bezeichnet,  sie  selbst  sind  nicht 
seitlich  unter  sich  verbunden,  wachsen  aber  aus  der  darun- 
ter liegenden  Zellenschicht  hervor.  ^  d.  Gegliederte  Fä- 
den,   welche  den   Nebenfäden  bei  andern  Algen  gleichen. 

—  c.  Kleine  kugelförmige  Zellen,  welche  durch  eine  eigen- 
thumliche  Metamorphose  als  unentwickelte  Tochterzellen  aus 
den  gewöhnlichen  Zellen  (c.)  hervorgehen ,  bisweilen  aber 
auch,  wie  bei  eJ^  in  gegliederte  Fäden  auswachsen.  Eine 
weitere  Verbindung  dieser  kleinen  Zellen  findet  man  etwas 
unterhalb  der  ersten  Figur  in  e.  eJ  Die  Flächenansicht  die- 
ser Zellenvereinigimg  auf  der  Oberfläche  des  Phykoms  ist 
in  Figur  eJ  dargestellt.  —  /.  Stellt  eine  Flächenansicht  der 
grössern  gewöhnlichen  Zellen  (c.)  dar.  Man  sieht,  dass  sie 
nicht  dicht  an  einander  liegen,  sondern  durch  Lacken  ge- 
trennt sind.    Vergrösserung  lOOmal« 

2148i  Fig.  II.  Galaxaura  linearis.  {^Kg.  not.  ap.') 
G.  plana  laevis  linearis,  dtchotoma,  ramis  superioribus  basi 
inlerdum  constrictis,  apicibus,  obtusis  rotundatis.  —  Locus 
igtiotus. 

Fi^,  a.  Natürliche  Grösse.  —  b.  Seitenansicht  eines 
Querschnitts.  Die  Aussenseite  besteht  aus  zwei  eng  ver- 
bundenen Zellenschichten,  deren  äusserste  Zellen  sich  an 
mehreren  Stellen  aber  die  andern  verlängern;  die  innere 
Schicht  ist  durch  verlängerte  Zellen  unmittelbar  mit  dem  Fa- 
sergewebe des  innern  Raums  c.  verbunden,  d,  d.  Zel- 
lengruppen der  obem  Schicht  in  horizontaler  Lage;  e.  Zel-, 
lengewebe  der  zweiten  Schicht  nach  innen  ebenfalls  in  ho- 
rizontaler Lage.  Sämmtlich  lOOmal  vergrössert. 
MüiMimg,  Tahulae  pk^cdogicae     8.  Bä.    1858.  3 
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Tab.  Sa 


2149.  Fig.  I.  Galaxaura  lapidescens.  (Lamour. 
—  Kg  Spec.  Jlg.  p.  690.  —  Corallina  lapidescens  Ell.  et 
Solander  Zqoph.  Tab.  21.  fig.  g.')  —  Mexico. 

Fig.  a.  Ein  Stuck  in  natürlicher  Grösse.  —  b.  Seiten- 
ansicht eines  Querschnitts;  die  nach  oben  gerichteten  Glie- 
derfäden gehen  nach  aussen,  die  abwärts  gerichteten  lang- 
gestreckten cylindrischen  Fadenzellen  nach  innen*  Die  gros- 
sem Zellen  entsprechen  den  gewöhnlichen  2  äussern  Zäen- 
sdiiditen  anderer  Arien«    Vergrössenuig  lOOmal. 

2150.  Fig.  II.  Galaxaura  tomentosa.  (Kg.  nov.  tp.) 
G.  irregularitcr  ramosa,  tomentosa ,  obscure  et  sordide  viri- 
dis, infeme  fuscescens»  ramis  teretibus  inaequalibus  apicen 
versus  sensim  attenuatis.  Tota  superficies  pilis  densissimis 
tomentosa*  Basis  incrassata.  —  Ad  oras  orientales  mexica- 
nas:  Leybold.  (Herb.  Sonder«) 

Fig.  c«  Exemplar  in  natäriichcr  Grosse.  —  rf.  e.  f.  Ver» 
schiedene  Bestandtheile  ehies  Querschnitts,  welche  den  Un- 
terschied der  Zellen-  und  äussern  Haarbildung  zwischen  die- 
ser und  der  vorigen  Art  deutlich  und  ganz  genau  voran- 
sdiaulichen,    Vergrösserung  lOOmal. 


V 


Tab.  89. 

2151.  Fig.  I.  Amphiroa  fragilissima.  ^Lamour.  — 
SIL  et  Solander.  Zooph.  Tab.  21.  fig.  d.  —  Amphiroa 
debilis  Kg.  Spec.  Alg.  p.  Too.  Na  9.)  —  Cuba. 

Fig.  a.  Naturliche  Grösse.  --  b.  Einige  CHieder  in  ih- 
rer Verbindung,  20mal  vergrössect  —  a.  d*  Inneles  Zdlge- 
webe.  —  e.  Die  Verbindung  dea  innem  Gewebes  mit  der 
äussersten  Zellschidit*  —  /.  Die  äusserste  Zellsducht  ia 
horizontaler  Lage  betrachtet  und  wie  die  vorigen  SOOmml 
vergrossert. 

2152.  Fig.  IL  Amphiroa  verrucutosa,  {Kg.  Spec. 
jftg*  700.')  —  in  mari  adriatico. 

Fig.  g.  g.  Zwei  Stadien  in  natüriicher  Gröräe,  —  A. 
Em  Ende  2(hnal  vergrössert.  —  /.  Zellgewebs^ruppe;  die 
untern  Zellen  gehören  dem  innem,  die  obem  dem  äussern 
Gewebe  an«  —  *.  Inneres  Zellgewebe.  —  /.  Eim'ge  innere 
Zellen  mit  körnigem  Inhalt.  Von  i*  bis.  /.  SOOmal  verr 
gtrössert. 
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2153.  Fig.  I.  Anophiroa  seiacea.  i^Kg.  Spec,  Alg. 
p.  ?oe,')  —  Inter  alias  Algas  periianas. 

Fig.  fl.  Natürltche  Grösse.  —  b.  20iiial  vergrösser».  — 
c,  Eeflenreihe  aus  der  Mitte.  —  d.  ZeHgewebe  eines  Laogs- 
schnittes.    Letztere  SOOmal  vergrossert. 

2154.  Fig.  II.    Amphiroa  cuspidata.  (Lamour.  — ^^ 
Kg,  L  c.  ^OM.  —  Amphiroa  fragilissima  A''^.  /.  c.  709  No.  b. 
[oec  Lamoar  ]).  —  Bahama-Ioselo. 

Fig.  e.  ej  Einige^  Stäeke  in  natürlicher  Grösse.  —  f. 
Ebe  Spitze  20mal  vergrössert.  —  g,  Theil  eines  radialen 
Längsschnitts.  —  A.  Oberer  Theil  eines  schiefen  Längsab- 
»Schnittes.  Die  obern  Zellen  gehören  der  äussersten  ZeUen- 
8<^cht  an. —  f.  Gewebe  der  äussersten  Zellcnschicht.  Von 
v'.  bis  t.  SOOmal  vergrpssert* 

Tab-  41- 

2155.  Fig.  L  Amphiroa  nodulosa.  (/T^.  not.  ap") 
A.  cespitosa  poHicaris,  ultra  setacea,  inaequalLs,  papillis  nu- 
merosis  nodulosa ,   dichotoma,  \'el  subalterne  ramosa,  ramis 

in  apicem   attenuatis  acutis.    Fragilissima.   —  La  Guayra:  .^^^ 
J.  Smith.  1852.  (Herb.  Sonder) 

Fig.  a.  Mehrere  Stucken  eines  Rasens  in  naturlicher 
Grösse.  —  b.  Eine  Spitze  20mal  vergrössert.  —  c.  Zellen- 
gewebe aus  dem  Innern.  —  d.  Zellengnippe ,  deren  obere 
Zellen  der  Rtndenschicht  angehören.  —  e,  Zellengewebe 
der  Oberfläche.  •—  Vergrösserung  von  c.  ab  SOOmal. 

2156.  Fig.  II.  Amphiroa  Spina.  (Jfg.  Spec.  Jlg,70o,) 

—  B  sinu  neapo}itaoo. 

Fig.  /.  Naturliche  Grösse*  —  g.  Innere  Zellen.  —  A. 
Rindenzellen.  —  Beide  SOOmal  vergrössert* 

2157.  Fig.  III.  Amphiroa  irregularis.  (A^g.  l.  c. 
foi,")  —  In  mari  mediterraneo« 

Fig.  f.  f.  f.    Mehrere  Exemplare  in  natürlicher  Grösse. 

—  i.  Ein  kleines  Stück  20mal  vergrössert.  —  /.  Innere  Ze 
len.  —    m*  Aeussere  Zellen  der  Rindenschicht.  —    Beide 
SOOmal  zergrössert. 

ikttjücrkaiiK.    DieseArt  iflt  uar  eine  a4Acfc«r  rerftst^Ue  Form  der 
▼orif^eo* 

3* 
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Tab.  42^ 

2158.  Fig.  L  Aniphiroa  pustulata.  QMartem.  ~ 
(JiCg.  l.  c.  700.)  —  Neapel. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  b.  Eine  Spitze  20mal  ver- 
grössert  —  c.  Zellengruppe,  n'elche  die  Verbindung  der 
äussern  mit  den  innern  Zellen  zeigt.  —  cJ  Oberste  Zellen- 
schicbt  in  horizontaler  Lage.  —  d,  Zellgewebe  aus  dem  In- 
nern« —  Vergrosserung  der  letztem  Figuren  SOOmal. 

2159.  Fig.  II.  Amphiroa  cladoniaeformis.  (Afe- 
neghini.  —  Kg.  Spec,  Alg.  700.)  —  Dalmatia. 

Fig.  e.  Mehrere  Stücke  in  natürlicher  Grösse.  —  /. 
Zellgewebe  aus  dem  Innern.  —  g.  Zellgewebe  eines  schie« 
Ten  Abschnitts,  wovon  die  obern  Zellen  dem  Rindengewebe, 
die  langgestreckten  aber  dem  innern  €rewebe  angehören.  -- 
h.  Eip  anderes  Präparat,  welches  ebenfalls  die  Verbindiuig 
der  äussern  runden  Rindenzelien  mit  deren  innern  Längs- 
Zellen  zeigt.    Vergrosserung  SOOmal. 

2160.  Fig.  Hl.  Amphiroa  verri^cosa.  Lamour, 
{Kg.  Spec»  Jllg*  70i..)  Nach  Lamourous'B  Polyp,  flexib. 
PI.  IL  Fig.  4.  —  Australasia. 

2161.  Fig.  IV.  Amphiroa  rigida.  {^Lamour.  —  Kg, 
/.  c.  70t.')  —  In  mari  mediterraneo.  Nach  Lamourous'% 
Polyp,  flex.  PI.  II.  Fig.  L 


Tab   48. 

2162.  Fig.  I.  Amphiroa  pacifica.  (Kg.  nov.  sp.)  A. 
irregulariter  dichotoma;  ramis  plerumque  ex  articulo  unieo 
apice  leviter  bifido  teretiusculo  formatis,  superioribus  papil- 
latis.  —  Ad  oras  peruanas. 

Fig.  a,  Nätfirlidie  Grösse.  —  b.  Zellgewebe  aus  dem 
Innern. 

2163.  Fig.  II.  Amphiroa  complanata.  {Kg.  Spee. 
Jlg*  p.  70».  No.  »s.)  —  E  sinu  neapolitano. 

Fig.  c.  Natürliche  Grösse.  —  d.  ZeHengruppe  von  der 
Aussenseite  nach  innen.  —  e.  Zellgewebe  aus  dem  Inaero. 
Beide  SOOmal  vergrössert. 
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2164.  Fig.  ni.  Amphiioa  f^soides.  {Lamour^  Po- 
i9fp.  fles  Tab.  IL  Fig.  Jt.  —  Kg.  Spec.  Jlg,  700.  No,  7,) 
—  lo  eceano  indioo. 

AbbilduDg  nach  Lainouroux* 

2165.  Fig.  IV.  Amphiroa  Boviesii.  (iT^.  nov.  sp) 
A,  debilis  complanata,  regulariter  dichotoma,  stipite  arlicu^ 
lato,  ramis  continuis,  inferioribus  cuneato  -  elongatis  apice 
saepe  leviter  bifidis,  supremis  tciiuioribus  cylindricis,  Omni- 
bus patentibus.  —  In  man  adriatico. 

Fig.  a.  Zwei  Exemplare  in  natürlicher  Chrösse.  —  b. 
Inneres  Zellgewebe*  —  c.  Zellenverbindung  von  aussen  nach 
innen.  —  Beide  SCfOmal  vergrössert 


Tab.  iL 

2166*  Fig.  I.  Amphiroa  Beauvoisii.  {Lamour,  ^^ 
Ag.  Spec.  ^Ig,  702,")  —  Ad  oras  Seuegambiae«  (Herb. 
S^der.) 

Fig.  a  Rxemplar  in  naturlicher  Grosse.  —  A.  Senkrech- 
ter Sdinitt  durch  eine  Fruchthdhie,  welche  mehrere  Sporen 
in  verschiedener  Grösse  enthält,  zwischen  denen  farblose 
zarte  langgestreckte  Zellen  von  oben  nach  unten  sich  er« 
strecken.  —  e.  Längsschnitt  von  der  Aussenseite  nach  in- 
nen. —  rf.  Inneres  Gewebe.  —  6.  c*  d.  SOOmal  vergrössert. 

2167»  Fig. II.  Amphiroa  Al^erienais.  (Ag*  not.  sp.) 
A.  minor,  tenuis,  gracilis,  erecta,  dichotoma,  fastigata,  inferne 
teres,  apice  compressa  parum  dilatata;  ramis  erectis,  2-3, 
raro  4  articulatis ,  articulis  sub  ramis  omnibus  truncatis,  nee 
bifidis.     Color  grisco-amethystinus.  —  Ad  litora  Algeriae. 

Fig.  e.  e.  Naturliche  Grösse.  —  /.  g.  Zellen  aus  dem 
innem  Gewebe  SOOmal  vergrössert. 

2168.  Fig.  III.  Amphiroa  breviarticulata.  (^re* 
schoug.  in  Herb.  Sonder.)  A.  irregulariter  ramosissima, 
subdichotoma ,  basi  et  apice  atteuuata,  ubique  teres,  media 
parte  iructifera.  ( *olor  lutescens«  —  India  eccidentalis.  (Herb. 
Sonder.) 

Fig.  h.  h.  Naturliche  Grösse.  —  i.  Längsschnitt,  SOO- 
mal vergrössert. 
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2169*  Amphiroa  cretacea«  {Endl.  — Kg.  Specs  Alg 
701*  —  Corallina  cretacea  PoBt  et  Rupr.")  —  E  man  pa- 
cifico  boreali:  Tilesius.  (Herb,  Sonder) 

Fig.  a.  b,  c.  d.  Eine  Anzahl  Exemplare  in  versdiiede- 
ner  Grösse  und  Form.  —  e.  /.  g.  Bin  Präparat,  dessen  fa- 
seriges €rewebe  durch  Druck  auseinander  gelegt  ist  Die 
runden  Zellen  in  e.  gehören  der  äussern  Rindeoschicht  an; 
/«  stellt  das  innere  Fadengewebe  dar  und  g*  die  starken  pa- 
rallelen L&ngszeilen,  urelche  die  Gelenke  bilden,  SMmal 
vergröasert. 


\ 
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2170.  Fig.  1.  Amphiroa  Tribulus*  QLamx.  —  Kg^ 
L  c.  709.  ^  Corallina  Tribulus  Ell.  ei  Solander.  Zooph« 
Tab.  2t.  Fig.  e.)  —  St  Croix.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  o.  Bin  Stuck  in  natürlicher  Orösse,  nach  der  Ab- 
Ukking  in  de«  Werke  von  Bllis  und  Solander.  —  h.  Zell- 
gewebe aus  dem  Innern  Phykom*  —  c.  Zellgewebe  der 
Binde  und  unter  derselben.    Beide  SOOmal  vergrössert 

Anmerkung.  Da8  Exemplar,  welches  ich  von  dieser  Art  in  der 
Samniliinie  meines  verehrten  Freundes  in  Hamhur«;  antraf,  bestand  lei- 
der nur  ans  Bmchstöckrnf  deren  Zusammenstellung  kein  genügendes 
Bild  geliefert  kitte.  Deshslh  war  ich  geuöthigt,  das  gegebene  Bild  von 
dem  ehtxk  dtirtea  Werke  «n  entlehnen  nnd  als  ficgftnznng  die  beiden 
Figuren  b.  c.  nach  de«  vorhandenen  Material  beinufügen. 

2171.  Fig.  II.  Amphiroa  linearis.  {Kg.  nov.  9p.') 
A.  gracilis,  angustissima ,  complanala,  irregulariter  dicho- 
toma;  ramis  inaequalibus,  hinc  ehingatis,  continuis,  apice 
bifidiSf  illinc  abbreviatis,  2  -  S  articulatis,  apice  truncatis»  ge- 
niculis  evidentissimis  contractis.  —  Ad  litora  Afncae  occi- 
dentalis  (Gabon). 

Fig«  a*  Verschiedene  Stücke  in  naturlicher  Grösse.  — 
b.  Zellgewebe  aus  dem  innern  Phykom.  —  c.  Theil  von  einem 
Längsschnitt  9  welcher  die  Verbindung  des  Rindengewebes 
mit  den  innern  Zellen  seigt.    Beide  3W)mal  vergrössert 


Tab.  47. 

2172.   Fiff.  I.    Amphiroa  Gaillonii.    (Lamour»    — 
Kg.  Spec.  ^Ig.  p,  709.  —    A*  ephedracea  Decne*  —  Kg. 
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L  c.  70t.  ' —    Corallina  ephedracea  Lamarek.)  —    Algoa- 
Bai:  Harvey.  (Herb.  Sondbr.) 

Fig.  a.  Ein  Theil  in  naturlicher  Grösse.  —  A*  Zellen 
der  obersten  Rindenschieht ,  welche  abwärts  in  die  der  in- 
oem  Schicht  hj  übergeben.  —  c.  Sporengmppe  aus  den 
Fruchtwarzen  des  obem  Phykoms.  —  b.  e,  SOOmal  ver- 
grössert. 

2173.  Fig.  If.  Amphiroa  tasmanica.  (Sonder  in 
plant.  Ifueller.  Linnaea  XXV.  6.  p.  686.^  —  Van  Diemens- 
Und:  C.  Stuart.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  d.  Zwei  Exemplare  in  natfirlicher  Grösse.  —  e. 
Rindenzellen  in  ihrer  Verbindung  mit  den  innern  Zellen  eJ 
—  e.^  Feste  langgestreckte  und  dickhäutige  Zellen ,  welche 
die  Gelenke  bilden.    Letztere  SOOmal  vergrossert 

Atimerkang.  Ut  der  Amphiroa  creiaoeä  (Tab.  44.)  so  fthnlicb, 
da««  sie  wahrsclieiulich  ntt  ilir  ideuUscIi  ist«  A.  tasmanica  ist  nur 
etwas  schiankcr  und  die  Glieder  sieiehm&ssiger  and  regelmässiger, 

Tab.  48. 

2174.  Fig.  I*  Amphiroa  Gueinzii.  (Harv.)  A.  major, 
elongata,  stipite  elongato,  e  pluribus  articulis  oblongis»  utro- 
que  fine  contractis,  forniato,  phycomate  di-frichotomo,  com- 
presso,  ramiflcatione  disticha;  articulis  obloogis,  utrinque  cor«' 
tractis>  ramireris  cuneatis,  apice  plenimque  bifidis,  ultimis 
attenuatis;  geniculis  '  evidentibus  |  plus  minusve  eiongatis« 
Color  roseus,  inferne  coerulescens.  —  Port  Natal;  Guein« 
zius.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  n.  Exemplar  in  natfirlicher  Grösse.  —  b.  Innerstes 
Zellengewebe.  —  c.  Dasselbe  mit  den  äussern  Rindenzellen 
(oben  in  der  Spitze)  verbunden.  —  d.  Aeussere  Rindenzel- 
len. —  b*  e,  d.  SOOmal  vergrössert. 

2175.  Fig.  IL  Amphiroa  involuta.  (ICg.  nov.  $p.) 
A.  major,  inferne  crassa»  sopeme  sensim  attenuata,  dicho« 
toma,  subfastigata,  ramis  superioribus  omaibus  ex  unico  arti- 
culo,  inrerioribus  plenimque  pluribus  (2  —  3^  formatis;  articu- 
lis Omnibus  teretibus,  basi  dilatatis  et  sppra  genicula  decre- 
scentibus  eaque  et  fines  superiores  articulorum  inferiorum 
amplectentibus.  —  Ad  Caput  benae  spei.  Communicavit  cK 
Lappe« 

Vis.  e.  Naturliche  Grösse.  — /.  Rindenzelleii  unterwärts 
verbunden  mit  verlängerten  Zellen  aus  dem  innern  Phykom 
(g.)  SOOmal  vergrössert. 
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Tab.  49. 

2176«  Fig.  L  Ampbiroa  dubia.  (Kg.  non.  «p.)  A. 
mediocris,  1  —  ZpoUicaris,  irregulariter  dichotoma,  ramia  sub- 
fastigatia,  omuibus  aequicraaais,  pleramque  articalum  unicom 
formaDtibus,  raro  2 — 3  articulatis,  articulis  oblongis  cylin- 
dricis  apice  truucatis,  raro  bifldis.  —  Ad  Caput  booae  spei 
Communic,  c1.  Lappf. 

Fig.  a.  Mehrere  Stücke  in  natürlicher  Grösse.  —  b.  In- 
neres Zellgewebe.  —  c' Rindeogewebe  ausgebreitet.  Letz^ 
tere  SOOmal  vergrössert. 

2177.  Fig^  II.  Amphiroa  exilis.  (Harv,)  A.  debilis 
gracilis  dicbotoma  fastigiata,  a  basi  usque  apfcem  conpla- 
nata,  ramis  2-  raro  Sarticulatis,  articulis  inferioribus  brevibus 
late  cuneatis^  mediis  anguste  linearibus,  summis  iructiferis 
leviter  dilatatis,  rotundato-obtusis.  Color  e  viridi  griseus.  — 
Ad  oras  Africae  australioris.  (Herb.  Sonder.) 

Die  dargestellte  Figur  in  natürlicher  Grösse.  Sie  ist 
der  A.  Algeriensis  (Tab.  44.)  sehr  ähnlich. 

2178.  Fig.  III.  Amphiroa  contracta.  (A^^.  nov.  sp) 
A.  pulvinata  dichotome  ramosissiroa  humilis,  ramis  hinc 
unico  articulo,  illinc  pluribus  formatis,  omnibus  apice  incras- 
satis,  inferioribus  obovatis,  superioribus  clavatis,  nee  compia- 
natis.  —  Ad  oras  Afncae  austrafioris.  Communic.  cl.  Lappe. 

Fig.  d.  Natürliche  Grösse.  —  e.  Zellgewebe  SOOmal 
vergrössert,  die  obern  runden  Zellen  gehören  der  Rinden- 
schicht, die  untern  langgestreckten  dem  innem  Faserge- 
webe an. 

2179.  Fig.  IV.  Amphiroa  anceps.  (fCg.  Spec.  jilg. 
70».  —  Corallina  anceps  Lamk.^  —  Ad  Caput  bonae  spei. 

Fig.  /.  Ein  unvollständiges  Exemplar  in  natürlicher 
Grösse.  —  g.  Ein  Präparat  mit  Zellen  der  äussersten  Rin- 
den- und  der  folgenden  Schichten.  —  h.  Zellengewebe  aus 
dem  innem  Phykom.    Beide  SOOmal  vergrössert. 


Tab.  50. 

2180.  Fig.  I.  Ampbiroa  australis.  (Sonder^  PL 
Preisa,  4i.  —  Kg.  Spec,  Alg.  7oa.)  —  Ad  Novam  HoJlan- 
diam  leg.  Preiss»  (Herb.  Sonder.) 
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Pig.  0.  Britehai öeke  io  Hftlärlidier  Grösse«  —  b.  Zell- 
gewebe der  CorticalscKicht»  c.  der  Subcortiealschicht,  d  der 
Faserschicht. 

Anmerkung.  Die  Structor  dieser  Art,  und  namentlich  die  Co:- 
ticalschicht  ist  so  eigentiMimlich,  dass  sie  von  der  aller  übrigen  Co- 
ralünen  abweicht.  Ich  vermnthe  daher,  dass  diese  Art  eine  eigne  Gat- 
tung bildet,  welche  mit  der  folgenden  Art  nnr  etwas  vom  Habitus  ge- 
mein hat. 

2181.  Fig.  II.  Amphiroa  dilatata.  (Lamour.  — 
Kg,  Spec.  Alg,  7 OB.  No,  »9. —  A,  Bowerhankii  Harv.  Nen 
austr.  II.  t,  97.^  —  Ad  eaput  benae  spei. 

Fig.  e.  e.  ej  Verschiedene  Bxempl^ire  in  natürlicher 
Grosse.  — -  /.  g.  Inneres  Zellgewebe.  —  ä.  Zellgewebe  der 
Rindensehicht.    Alle  drei  SOOmal  vergrössert. 


Tab.  51. 

2182.  Fig.  r  Amphiroa  galaxauroides.  {Sonder, 
PL  Preiss.  4t.  —  Kg,  8pec.  Alg.  703,  No,  94.)  —  Ad 
Novam  Hollandiam. 

Fig.  a,  h.  Obere  Theile,  c.  d.  untere  Theile  eines  Exem- 
plars,  sämmtlidh  SOOmal  vergrössert.  —  e.  Inneres  Zellge- 
webe. —  /•  Verbindung  der  äussern  Zellen  mit  den  innern« 
Letztere  SOOmal  vergrössert. 

2183.  Flg.  IL  Amphiroa  nobilis»  {^Kg.  l.  e.)  —  Ad 
Novam  Hollandiam. 

Pig*  g*  ^  '•  Verschiedene  Stücken  in  natürlicher  Grösse. 
—  Ar.  Zeilgewebe  vom  innern  Phykom.  —  /.  Verbindung  der 
äussern  Zellen  mit  den  innern.  Beide  lotste  SOOraal  ver- 
grössert. 


Tab.  52* 

2184.  Fig.  I.  Amphiroa  charoides.  (Lamour.  — 
Kg,  L  c.  702.  No,  ^0.)  —  Ad  novam  Hollandiam* 

Fig.  c.  Ein  Stück  in  natürlicher  Grosse,  —  it.  Obere 
ZellenschicUt  ciri&9  Gliedes.  —  c.  Obere  ZeÜenschicht  eines 
Gelenkes.  —  d.  Hadialor  Längsschnitt  durch  ein  Glied,  — 
e.  Inneres  Zellgewebe  eines  Gliedes.  —  Von  b,  ab  300mdl 
vergrössert. 

2185. Fig.  II.  Amphiroa  stellata.  iKg.  l.  c.  A^o.^i.) 
—  Ad  Novam  Hollandiam, 

EütMing,  Tahulae  phye»logicae.    8.  Bd.    1858.  4 
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^S*  ^*  /  e*  Verschiedene  Stfii&ea  id  natäriicher  Grosse. 
—  t.  Mngsschnitt  durch  ein  Glied*  —  k.  Inneres  Zellge- 
webe. —  Beide  letztere  SOOraal  vergrosserf. 

Fig.  h.  Amphiroa  stelligera  vHr.  interrupta.  (A. 
interrupta  Lamour.T)  —  Ad  oras  Novae  HoUandiae. 

Bin  Fragment  in  natärlicher  Grösse,  welches  sich  unter 
der  vorigen  Art  fand. 


Tab,  53- 

2186.  Amphiroa  stelligera.  iLamour.  —  A.  e/e- 
gana  Sonder.  PL  PreÜB.p.  40.')  —  Ad  Novam  Hollandiam. 

Fig.  a.  var.  densa«  In  naturlicher  Grosse.  —  e.  Bin 
Fruchtzweig  durchschnitten.  Man  sieht  in  der  Fruditböhle 
drei  Sporenkörper»  wovon  2  in  4  Sporen  quer  getheilt  sind. 
SOOmal  vergrössert.  —  /.  Aeussere  Zellenlage,  g.  inneres 
Zellgewebe  der  fadenförmig  sehr  verlängerten  Cielenke. 

Flg.  b.  var.  laxa  ramulis  verticillatis  simplicibus,  geni- 
culis  elongatis  proliferis.  —  In  natärlicher  Grösse« 

Fig.  c.  d,  var.  nuda,  ramulis  verticillatis  decompositis, 
filiformibuSy  geniculis  elongatis  nudis,  nee  pdiferis.  —  In 
natürlicher  Grösse.  « 

Anmerkung.  Diese  Art  ist  vor  allen  andern  dadarch  ansge- 
zeichnet)  dass  die  Istlinien  oder  Gelenke,  welclie  sicli  swiscben  den 
stArkem  and  von  einem  andern  Gewebe  gebildeten  GUedern  befinden, 
bier  sehr  lang  werden  und  nicht  nnr  die  normalen  Zweige  oder  Aeale 
entwickeln,  sondern  auch  kleinere  Sprosse,  welche  die  ganse  L4nge 
derselben  oft  (z.  B.  bei  Fig.  a.  and  b.)  bedecken,  während  dieseU>en 
Gelenke  bei  andern  Arten  sehr  korz  and,  weil  die  benachbarten  Glie- 
der oft  an  einander  stossen  oder  (wie  bei  A.  involata)  über  einaader 
wachsen,  selbst  ganz  bedeckt  werden.  Die  eigentlichen  hervofsteben- 
den  Glieder  sind  dnrch  jene  enorme  Lftnge  der  Gelenke  sehr  aas  ein- 
ander gerückt.     Dies  ist  der  hervorragenste  Charakter  bei  dieser  Art. 


Tab^  51 

2187.  Fig.  a.  bis  t.  Amphiroa  cultrata«  (Harv.') 
A*  cespitosa  rubra,  viridescens  vel  pallida,  distiche  ramossy 
complanata,  anceps,  articulis  alato-sagittatis  abbreviatis,  lobis 
patentibus  acutis  fructiferis.  —  Caput  bonae  spei:  Zeyher. 
(Herb.  Sonden) 

Fig.  a.  Normalform  in  natärlicher  Grösse.  —  b.  Zwei^ 
obere  Glieder,  e.  ein  unteres  Glied,  beide  20nial  vergrössert 
—  d.  Bin  ungetheilter  Sporenkörper,    e.  /.  swei  4lheilige 
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Sporenkörper«  -^  g.  k.  SdmHt  durch  eia  Ghed,  welcher  uq* 
ten  bei  t.  durch  da»  Gelenk  geht.  Von  d*  ah  SOOmal  ver- 
grossert 

2188«  Fiff.  k.  /.  Amphiroa  cultrata  fi.  debilis*  — 
Port  Natal:  uueinzius. 

k*  In  naturlicher  Grösse.  ^  L  Die  5  obem  Glieder  40- 
mal  vergrössert. 


Tab«  55« 

2189.  Fig.  I.  Amphiroa  cultrata  7.  globulifera«  — 
Port  Natal:  Gueinzius. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  *-  b.  Ein  Oberstück  40nial 
vergrössert«  Die  Glieder  c.  tragen  eigenthümliche  Kugeln, 
die  ihrer  Natur  nach  von  den  gewöhnlichen  Fruchtkapseln 
(%,'B.  in  cJ)  nicht  sehr  abzuweichen  scheinen.  1/.  zeigt  eine 
jener  Kugeln  vergrössert.  Sie  besteht  aus  einer  einfachen 
Zellenlage,  ist  oben  offen  und  enthält  inwendig  Sporen,  wel- 
che unten  bei  e.  ej  ej*  und  /.  in  den  verschiedensten  Ent- 
Wickelungsstadien  abgebildet  sind.  —  d,  bis  /«  SOOmal  ver- 
grössert 

2190«  Fig.  IL  Amphiroa  cultrata  8,  pectinata*  — 
A.  distiche  ramosa,  cespitosa,  late  alato-pectinata;  alis  arti- 
culorum  plus  minusve  acute  dentatis«  —  Caput  bonae  spei. 
(Coniniunic.  Lappe.) 

Fig«  g.  Natfirliche  Grösse.  —  h.  Verschiedene  Glieder 
und  Flügel  40inal  vergrössert. 

Aumerkung.    Die  Zähne  der  Flügel  entwickeln  sich  gewöhnlich 
an  den  Fnichtwarzen. 


Tab.  56« 

2191.  Fig.  I.  Amphiroa  multirida«  i^Kg,  nov,  spec.) 
A.  distiche  ramosa,  cespitosa,  late  alato-pectinata;  alis  su- 
perioribus  apice  laciniato-muhifidis,  laciniis  interdum  apice 
preliferis»  —  Caput  bonae  spei.    Commonio.  cl.  Lappe« 

Fig.  a«  Eixemplar  in  natürlicher  Grösse.  —  h.  Oberer 
Theil  ^mal  vergrössert. 

Anmerkniig«  Aueh  diese  scheint  nur  eine  der  vielen  Formen  der 
A«  cultrata  sn  sein. 

4« 
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2192.  Fig.  li  Anphiroa  sagitiata«  (^Decn.  —  Kg. 
Spee.  Alg.  704.  Nb.  44.)  —  Nova  Hollandia. 

Fig.  c.  Einige  Exemplare  in  naturlicher  Grösse;  —  d. 
Ein  oberer  Theil  40n9al  vergrösserU 


Tab.  57. 

2193.  Fig.  1.  Amphiroa  elegans.  (Hook,  ei  Harv, 
Ner,  ausU  If.  Tab.  $8.)  —  A.  elongata,  aherne  ramosa»  ra- 
mis  virgaüs;  articulis  sagitlatis,  lobis  acutis,  apice  recurvis. 
—  Ad  oras  Novae  Hollandiae  australis  legit  Ferd.  Huel- 
ler.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  a.  Natärliche  Grösse«  —  6.  Drei  €riieder  40iiial 
vergrössert, 

2194.  Fig.  II.  Amphiroa  profifera.  {Decne. —  JTg. 
/.  c.  704.  No.  4i. —  Corallina  prolifera  Lqmour.)  —  Taiti* 
(Commuuic.  aroic.  Montague«)  r 

Fig.  c.  d,  e.  Verschiedene  Exemplare  in  natürlicher 
Grösse.  ^  c'  e.'  Verschiedene  Glieder  40mal  vergrössert 


Tab.  5a 

2195.  Fig.  I.  Amphiroa  Stangeri.  {Harv.  in  Herb. 
Sonder.)  A.  major  elongata ,  ramosa,  compressa,  subalata» 
articulis  heteromorphis,  obcordatis,  sagittatis  vel  ellipticis,  lo- 
bis hinc  acutis,  illinc  obtusis,  interdum  subnullis.  —  Port 
Natal:  Gueinzius. 

Fig.  a*  Natürliche  Grösse.  —  b.  Mittelstück.  —  c.  Ober- 
stück.   Beide  12mal  vergrössert. 

2196.  Fig.  II.  Amphiroa  flabellata.  (Harv.  ibid.) 
A.  major,  gracilior,  ramis  fastigatis;  articulis  mediis  et  su- 
perioribus  sagittatis,  lobis  acutis  elongatis  patentissirois.  — 
Port  Natal:  Gueinzius.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  d.  Ein  Exemplar  in  natürlicher  Grösse.  —  e.  Bin 
Obertheil  12mal  vergrössert. 

2197.  Fig.  III.  Amphiroa  heterociadia.  (Kg.  nov. 
8p!)  A.  ramosissima,  ramis  gracilibus»  basi  vel  media  parte 
attenuatis,  teretibus,  deinde  complanatis  et  subatatis;  articu- 
lis hinc  cylindricis,  illinc  sagittatis,  lobis  acutis  patentibus.  ~ 
Port  Natal:  Gueinzius.  (Herb.  Sonder.) 
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Fig.  /.  Naturliehe  Grösse.    —    g.  Bin  Obertheil,  *.  ein 
Hiftelstucky  beide  IZmal  vergrössert. 


Tab.  5». 

2198.  Fig«  L  Amphiroa  firma.  (Kg.  Spee.  Mg.  P04. 
No.  43.)  —  Caput  bonae  spei« 

Fig.  a.  aJ  a."  Verschiedene  Exemplare  in  natürlicher 
Grösse.  —  b.  c.  d,  Zellgewebe  SOOmal  vergrössert.  b.  Zel- 
len der  obern  Schicht,  c.  Zellen  des  innern  Gewebes  in  ih- 
rer Verbindung  mit  den  vorigen.  —  d,  Lang$[estreckte  ver- 
dickte Zellen  der  Gelenke. 

2199.  Fig.  IL  Corallina  frondescens.  (C.  Fäicula 
ramosissima  Kg.  Spec.  jilg.  707.')  —  Caput  bonae  spei» 
Communie.  cl.  Lappe. 

Fig.  a.  Ein  Exemplar  in  natürlicher  Grösse.  —  b.  Obere 
Zellensckicht»  —  e.  Inneres  Zellgewebe,  welches  in  der 
Spitze  mit  der  obern  Zellenschicht  in  Verbindung  steht  — 
d.  Langgestreckte  Zellen  der  Gelenke.  —  Sämmtlich  SOO- 
mal vergrössert. 

Tab.  60: 

2200.  Fig.  L  Corallina  palmata.  (&7/i«  ei  Solan- 
der.  Zooph.   Tab.  »i    Fig.  a.  —  Kg.  l.  c.  p.  700.  No.  94.) 

—  Caput  bonae  spei. 

Fig.  a.  Ein  Exemplar  in  natürlicher  Grösse.  —  b.  Aeus- 
sere  Zellen  in  ihrer  Verbindung;  mit  dem  innern  Gewebe. — 
c.  Inneres  Zellgewebe.  —  d.  Zwei  langgestreckte  dickwan- 
dige Zellen  aus  einem  Gelenk.  —  6.  c.  3.  SOOmal  vergrössert. 

2201.  Fig.  II.  Corallina  flabellata.  (üTg«  nov*  sp.) 
C.  cespitosa,  complanata,  inferne  pinnata,  superne  dense  et 
fla1>ellatim  ramosa;  articulis  cuneatis  emarginatis,  supremis 
obtusis.  —  Caput  bonae  spei.    Communie  d.  Lappe. 

Fig.  e.  Exemplar  in  natürlicher  Grösse.  —  /.  Inneres 
Zellgewebe  SOOmal  vergrössert« 

2202.  Fig.  III.  Corallina  Arbuscula.  (Poetele  et 
Rupr.  Uluetr.  Tab*  40  fig.  io». —  Kg.  l.  c.  707.  No.  le.) 

—  Caput  benae  spei.  —  Communie.  d.  Lappe. 

Fig.  g.  Natürliche  Grösse.  —  k.  i.  Zellgewebe  SOOmal 
vergrössert. 
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Anmerkuiig.  Alle  drei  auf  dieser,  sowie  die  beiden  auf  voriger 
Tafel  dargeelellleii  Arten  sind  wahrscheiuUoh  uitr  Formen  von  Coral- 
lina  palmata,  mit  der  sie  durch  allmihlige  Uebergftnge  verbanden 
sind. 

Tab.  61. 

2203.  Fig.  I.  Corallina  Filicula.  (Lamk.  —  Kg.  L 
c.  p'^tf.)  —  Caput  bonae  spei. 

Fig.  a.  b,  Exemplare  in  naturlicher  Grösse.  —  c.  —  g. 
Verschiedene  Flugelspitzen  und  Oliedertheile  vergrSssert 

2204.  Flg.  II.  Corallina  carinata.  ißTg.nw.sp.)  — 
C.  cespitosa,  minor,  a  basi  pinnatim  ramosa,  articulis  infimis 
cyliiidricis,  reliquis  alatis,  sagittatis,  distincte  carinatis,  mar* 
gine  plemmque  crenulatis.  —  Caput  bgnae  speL  Communic. 
cl.  Lappe. 

Fig.  h.  Exemplar  in  natfirlicher  Grösse.  —  i.  Ein  klei- 
neres Exemplar  vergrössert.  —  k.  L  m.  n.  Verschiedene 
Exemplare  der  var.  ob  longa,  mit  l&ngKchen  Gliedern,  in 
natürlicher  Grösse. 

Tab.  62. 

2205.  Fig.  I.  Corallina  anceps.  (MCg*  Spee,  Alg.  79%. 
No.  90,)  —  Caput  bonae  spei« 

Fig.  a.  Natürliche  Chrösse.  —  b.  Ein  oberer  Theil  20- 
mal  vergrössert.  —  c.  Aeusseres  Zellgewebe.  >-  d.  Aeus* 
sere  und  innere  Zellen  in  Verbindung.  —  e.  Inneres  Zell* 
gewebe.  —  /.  Zellen  aus  einem  (Selopk.  —  r.  bis  /.  300- 
mal  vergrössert. 

2206.  Fig.  II.  Corallina  rigida.  {Kg.  /.  e.  708.  No. 
91.)  —  India  orientalis? 

Fig.  ^.  Exemplar  in  natürlicher  Grösse.  —  A.  Zellen 
der  Oberfläche.  •—  t.  Zellgewebe  eines  Längsschnitts.  300- 
mal  vergrössert. 

Tab.  63. 

2207.  Fig.  I.  Corallina  gomphonemacea.  {MTg,  not. 
sp,)  C.  BMijory  robosla,  bipiiinata,  eomplanata,  articulis  cune- 
atis  enurginatis,  interdum  sagittatis,  terminalibus  maximis 
validis»  flabellato-eunealisi  truocatis.  —  Caput  beuae  spei: 
Zeyher.  (Herb.  Sonder.) 

In  natürlicher  Grösse. 
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2908.  Rg.  II.  Cotallina  flabellata  var.  ramulis  pa* 
tentibns,  artieulis  saepius  elongatis.  ^  Caput  bonae  spei: 
Zeyher. 

Id  nalfirlicher  Grösse. 

2209.  Flg.  in.  Corallina  planiuscula.  (Kg.n0v.9p.) 
C«  homilis^  masäfonnis,  eomplanata,  iripinnata,  artieulis  täte 
alatiSt  sagitlalo-eordatis,  fructiferis*  —  In  oeeaoo  paeiflco 
iioreali:  Tilesius.    Herb*  Sonder.  * 

Fig.  a.  Forma  aomaHs,  iu  natürlicher  Grosse.  aJ 
Eine  Spitze  derselben  sdiwadi  vergrössert. 

Fig.  b.  Forma  polyphora  in  natfirlicher  Grösse,  hj 
Eine  Spitze  davon  vergrössert. 

Fig.  c.  Forma  antennifera  in  natürlicher  Grösse. 
cj  Spitze  derselben  vergrössert. 

Fig.  d.  Forma  lacini ata;  articulorum  alia  majoribus 
plus  minusve  laciniatis.  In  naturlicher  Grösse,  dj  Eine 
kleine  Partje  vergrössert« 

Tab.  64. 

2210.  Fig.  I.  Corallina  pilnlifera.  {Pont  et  Rupr. 
IUu9trat  alg.  Tab.  40.  flg.  tot.  —  Kg.  Spec.  Alg.  70€.] 
—  Caput  bmae  spei:  Bcklon.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  a.  a.  a.  Junge  Exemplare.  —  b.  Ein  ausgewachse- 
nes Exemplar;  sammtlich  in  naturlicher  Grösse.  —  c.  F^ine 
Spitze  20mal  vergrössert. 

22il*  Fig.  II.  Corallina  granifera.  QBiL  et  Sol. 
TM.  Ml.  Fig.  c.  C.  -^  Kg.  Spec.  Jlg,  7oa.  excl.  Synon. 
Jantae  graniferae  Sonder.)  —  In  mari  mediterranee. 

Fig.  d.  Exemplar  in  naturlicher  Grösse.  —  e.  Eine  Spitze 
20mal  vergrössert.  —  f.  Ein  mit  Salzsaure  behandeltes  Glied, 
bei  weldiem  man  unter  dersdben  Vergrösserung  die  Quer- 
gürtel  des  Zellgewebes  sieht. 

AnMerkang.    Coralliaa  dtnpa  Mg.  l.  c  Ne.  f.  Ist  mir  eine 
Kedringt  Aatige  Form  der  C  granifera. 


Tab.  65. 

2212.  Fig.  I.  Corallina  spathulifera.  (irg*.  Spee. 
Mg.  709,  No.  90.)  Dalnatia. 

Fig.  a,  Exemplar  kk  naturlicher  Grösse. —  A.  Eine  Spitze 
12mal  vergrössert.  b/  Eine  abgetrennte  spathelfSrmige  Spitze. 
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Anmerkonff.    Voratebendt  Art  Iflt  niir  eine  Vaifit&t  4er  Cori- 
nna graiiifera  Ell. 

"^      2213.  Fig,  II.    Corallina  Berterii.    (Montmgue.  — 
Kg.  Spec.  Alg.  709.)  -   Chile. 

Fig.  c.    Nalärliche  Grösse.    —    d.   Eüoe  Spitze,   e.  ein 
mittlerer  Theil  vergrössert. 


Tab.  66. 

^^  2214,  Fig.  I.  Corallina  ofricinalis  chilensis.  C. 
tripinnata,  articnlis  oblongo-cunealis,  pinnulanim  sterüium  ao- 
cipitibus,  cystocarpiis  acuminatis.  Jolor  rubro-\iolaceiis.  — 
Chile« 

Fig.  a,  Natärliche  Grösse.  —  b.  Ein  kleiner  Heil 
schwaoi  (8mal)  vergrössert. 

2215.  Fig.  II.  Corallina  officinalis  vulgaris.  C. 
rigidula,  bi-raro  tripinnata,  articulis  plerumque  teretibas,  pri- 
niariis  levissime  cuneatis,  reliquis  cylindricis,  pinnulis  abbre- 
viatis  ultra  selaceis  obtusiusculis.  —  In  mari  gennanico. 
(Helgoland.) 

Fig.  c.  c.  Natärliche  Grösse.  —  ä.  Eine  Spitze  8mü 
vergrössert. 

2216.  Fig.  III.  Corallina  officinalis  mediterra- 
ne a.  C.  basi  raraosa,  ramis  erectis  virgatis,  bipinnatis,  pin- 
nis  pinnulisque  subulatis,  capillaribus ;  cystocarpiis  obovatis 
loDge  pedanculatis,  mulicis. —  Inmari  mediterraueo  et  adrialico. 

Fig.  e.  Nalärlifhe  Gröslsc.  »^  f  Ein  TheH  8mal  ver- 
grössert* 


Tab.  67. 

2217.  Fig.I.  Corallina  ofTicinalis  fastigata  iKg. 
Spec.  Alg,  ro5.)  —  Puerto  Cabello. 

Fig.  a,  b.  c.  r/.  e.  Verschiedene  Exemplare  in  naturli- 
cher Grösse*  —  /  Ein  Theil  20mAl  vergrössert. 

2218.  Fig.  II.  Corallina  officinalis  elatior.  C. 
elata  su|^  basia  dicbotoma,  ramis  hipinnatis  fastigatis  pa- 
tenti^erectis.  —  In  oceano  aüantieo  ad  oras  Galliae  et  Angliae- 

Fig.  g.  Exemplar  in  ngtöriicher  Groese.  -  h.  Bin  TbeS 
20mal  vergrösgeit. 
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ttlft  Vig,  h  Coratliffft  ofrieinftlts  faroensts.  C 
cespitosa,  minor^  teniiis,  ina^ualiter  biplnnata.    —    Ad  oras 

Caroengeiv 

Fig  a.  £ftn  tt&rkereS)  9/  «ia  duunarea  Exempbr  iu  nn« 
turlicher  Grösse.  —  6.  c*  Eine  frössera  «od  kleinere  SpHse 
8mü  vergrassert^ 

2220.  Fig.  II.  CorafHna  officinalis  palfoii<yphora. 
C.  stricta,  erecta,  ramis  patentibus,  complanalis  subbipinna- 
tis ;  pinnulis  subsimplicibus  uumerosis  laneeolalis  vel  snbspa- 
tholato-rhoiDboideis,  aliis  rtsiforttibus.  —  E  mari  atlaiitico. 

Fig  d,  Exemplar  in  natürlicher  Grösse.  —  e.  Kleiner 
Theil  Siiiirt  v^i^röss^t. 

Tab.  69, 

2221.  Fig.  I.  Corallinil  evpressifia.  (Lamour.  Po- 
ijfp.  fles,  »86.  —  Kg.  /.  c.  706.  No,  9.')  —  Ad  oras  gaHi^ 
oas  boraftles. 

Flg.  a.  Natäittebe  Grösse«—  ir.Eiiie  Späze.  —  c.  TheR 
eines  Fiederastes.    Beide  Smal  vergrössert 

Anaitrkang.  Dirae  Art  scheint  mir  von  C.  sqaamata  nicht  we* 
sentlicb  verschieden. 

2222.  Fig.  II.  Corallina  corniculata.  (SIL  ei  So- 
landet.  —  Itinkt  eonkie.  Lamour.  —  Kg.  l.  €.  710.')  — 
In  mari  atlantico. 

f^g  ä.  ISvefile  Bjteinplare  in  nalurfidter  Grösse.  —  e. 
Em  oberer  Theil  20mal  vergrössert.  —  /.  Ein  Bfittelglied  mil 
Salssiiire  behandln.    Es  Migt,  «wei  (jlierglirteK 


Tab.  70. 

2223.  Fig.  I.  Corallina  Cuvierii.  (Lamour.  —  Kg. 
l.  c.  708.  No.  »5.^  —  Nova  HolUHidia.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  a.  Naturliehe  Grösse.  —  b.  Theil  eines  Zweigs 
mit  KapmIfTÖchtesu  ^  c.  Vierüieiiig»  Sporenkörper  ans  den 
lel«lerat  -^  d^  Ei^ie  A^tspitsfio.  —  e«  /..  Zwei  gekrümmte 
Fiedersweige  vom  untera  Stamm.  —  g*  Einige  Glieder  mit 
SslMinre  hAßBieU.  —  b  bis  g.  2Qmal  vergrgesert» 

29M.    Hg.  H.    Corallina  Cnvierii   /?.   subulats« 
MUmf  t  T«6ttloe  pJkycoloff»rae.    8.  Bd.    1858.  5 
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(Corallina  subalaia  Lamour.  —    JTg.  L  c,  ^05.  — 
8ubulata  Sonder.  —  Nova  Hollandia. 

Fig*  A.  h/  Zwei  Exemplare  io  natürlicher  Grösse.  — 
f.  Eine  Spitze  davon  20mal  vergrössert* 

2225.  Fig,  kJ'  Corallina  Cuvierii  y.  TarneH.  (€. 
Turnen'  Lamour.  Polyp,  ßes.  Tab,  X  Fig.  ;?.)  —  Nova 
Hollandia.  —  In  natürlieher  Grösse. 

hj'  Ein  Exemplar  in  natürlicher  Grösse,  weleties  mr 
CoralUna  Calliptera  hinneigt,    cf.  Tab.  72. 


Tab.  71. 

2226.  Fig.  I.     Corallina  crispata«    (Jjumour.  — 
Kg.  L  c,  708.  No.  ^tf.)  —  Nova  Hollandia.  (Herb*  Sonder.) 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  6«  Ein  Stück  2Qmal  ver- 
grössert. 

Gehört  ebenfalls  zu  C.  Cuvierii« 

2227.  Fig.  IL  Corallina  plumifera.  (Kg.  l.  e.  79$. 
No.  4,)  —  Nova  Hollandia. 

Fig*  c.    Ein   Fiederast   am  Hauptstamm  in    aaluriidier 
Grösse.  ~  d.  Eine  Spitze  20mal  vergvössert 


Tab.  72- 

2228.  Fig.  L   Corallina  Calliptera.  {Kg.  /.  c.  79S. 
No.  B.')  —  Nova  Hollaudia. 

Fig.  a.  Naturliche  Grösse.  —  b.  Em  kleines  Stück  20- 
mal  vergrössert. 

2229.  Fig.  11.  CoraIHna  rosea.  iLamk.  —  Kg.l 
c.  708.  No.  »8.)  —  Nova  Hollandia. 

Fig.  c.  Natürliche  Grösse.  —  d.  Spitze  mit  zwei  Frudi- 
ten.  —  e.  Ein  anderer  Theit  20dial  vergrössert« 


Tab   7S. 

2230.  Corallina  denudata.  {Sonder  in  Jtg.  Mül- 
ler.') C.  ramosa,  ramis  elongafis  nudiascuKs  vel  obeolefe 
phmatis,  pinnis  plerumque  terminaübns  oppositis,  bifldis,  aläs 
inaequalibus,  hinc  elongatis,  majoribus,  crassioribmque,  pia- 
i\ttla  una  alterave  instr^tis,  illinc  graoilibw  tenwionbiis,  bi- 
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fikito  vel  simplidbus,  alii«  pilifoxmibus  brevibus  verticillatis ; 
articulis  primariis  sterilibus  oblongis,  ramuliferis  plusminusve 
obtuse  angulätis,  ramulorum  1.  pinaarum  oblongis  cylindrico- 
fusiformibus;  cystocarpiis  louge  pedunculatts  ovatis,  apice 
producto  obtustflsimOf  interdum  eornibus  bioMS  lateralibus  or- 
natis.  —  Nova  Hollandia.  Port  Philipp:  Dr.  Ferd.  Mull  er. 
(Herb.  Sonder.) 

Fig.  a.  Exemplar  mil  düntiei  schlankea  FiederästchoQ 
in  naturlicher  Grösse.  —  a.^  Obertheil  davon  20nial  vergrössert. 

Fig  6.  Kxemplar  mit  temioalen  Fiedern  in  naturlicher 
Grösse.  —  bj  Spitze  davon  20mal  vei^dssert. 

Fig.  €•  Exemplar  mit  stärkern  and  langen  Fiederäaten 
md  kteinen  quirligen  Aesten«  — -  cJ  Ein  Theil  davon  20mal 
vergrössert. 

Gehört  ebenfalls  asu  dem  Fornenkreise  der  Corallina 
Cuvierii  und  ist  wahrscheinlich  identisch  mit  Corallina 
Ijraoilis.'  (Lam^mr.  L  e.  3M.  X,  f^.  i.) 


Tab.  74. 

2231.  Fig.  I.  Corallina  trichocarpa«  {^Kg.  not.  ap.) 
C.  dichotoma,  ramis  primariüs  submoniliformibus;  articulis 
rhomboideis  abbreviatis,  supra  basin  omnibus  ramuliferis,  ra^ 
maKs  distichis  vel  veftieillalis>  piHfbnmbus,  bi-*trifidis,  inter- 
dum fructiferis,  cystocarpiis  ovato-oblongis  vel  elliptioifl  infira 
apicem  pilis  articulatis  verticillatis  ornatis.  —  Australia  felix: 
F er d.  Hüller.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  a.  a.  Natürliche  Gröade.  -  ^  h.  Bin  Obertheil  20mal 
vergrössert 


Tab*  74. 

2232.  Fig»  11.  Corallina  pilifera.  (Lamour  ex  parte,) 
C  (asiiffatim  ramosa,  ramis  alternis  ubique  veotitis  ramulis 
piliformibus  gracilibus  saepe  verticillatis,  supremis  simplici- 
büs  articulalls,  iafertöribus  bi-,  tri-,  mültifidis,  aliis  sterfHbus  aliis 
fructifetis ;  cystocarpiis  pyriformibus,  infrft  apicem  produotam 
obtusam  papillis  verticillatis  instructis;  articulis  primariis  elon 
galis  teretibus.  apicem  versus  parum  incrassatis,  ramulorum 
cylindrico-Aisttbrmibus.  —  Cum  praecedente:  Ferd.  Hül- 
ler. (Herb.  Sonder.) 

5* 
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Fig.  c.  Natürliche  Groasf*  —  d,  Bin  oberer  HimI  Mh 
mal  vergreasert. 

Aiinierkung.  Beide  Arten,  welche  auf  dieser  Tafiel  abi^ebildei 
sind,  hat  Lamouroux  nnter  dem  Iclztcrn  Namen  vereiniat.  Sie  sind 
aber  durch  die  Form  der  Glieder,  der  Aeste  und  des  Hauptstammes, 
•a  nie  Mcb  darcli  die  rrdobte  Toa  ehiander  Fersehtedan. 


Tab.  75. 

2233*  Fig*  i.  Corallisa  clavigera.  (iCg4  fwn.  sp.) 
a.  divisa,  ramta  abiqoe  piliCaria,  hiraelia;  raoiiiUa  I.  pita  ple* 
nuaqee  bifidis  multiarlioiilalia,  bino  iadie  frucireria;  eysto- 
carpfia  clavato^oyliadiicia  utrto^iiie  attenuatia,  nee  papillalia 
necpiliferis;  articulis  primariia  subgloboais  vel  elliptieia,  vim^ 
que  oeatractas.  —  Auaiffalia  Telix:  Ferd.  Mfillar.  (Herb. 
Sender.) 

Fig.  a.  Natürliehe  Ordaae«  --*-  h^  Eie  Vlieil  SOmal  ver- 
gröaaert. 

2234.  Fig.  IL  Corallina  ceraloidea.  (A^g.  nov.  np.) 
C«  miuor  ceapitoaa  intricaUi,  capUlaria,  rigida,  ramia  altemia 
patentibua,  articulis  oblongis  teretibus  surauni  parum  dilata- 
(ia,  omoibiia  rawuliferia ,  raiaulia  verticHtate,  afiniformibus, 
aiiapiicibua  vel  articulatia,  bi  -  (rifidia;  cj^atooarpüa  ovatia, 
peduoculatia.  *-  Mexico:  Leibeid.  (Hart».  Sonder.) 

Fig.  o.  NatfirKehe  Ch'oaae.  -^  d.  Bin  Stück  SOmal  ver« 
gröaaert* 


Tab.  76. 

2235.  Fig«  L  Corallina  aqnamata.  {Ell.  et  So- 
lander.  —  Ag.  Spec.  Alg.  706.  No,  ii.)  —  Ad  oraa  Gal- 
liae  borealis  et  occidentalis. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  b.  c.  Kinige  Stöcke  des 
obem  Phykoma  20iiial  i^rgröasert.  --  k/  Eia  OBed,  welches 
die  Qaersoaen  aeigt. 

2236.  Fig*  II.  Corallina  (^Jania)  virgaia.  {gmnar- 
diH$\  — *  tCg^  L  €.  7M.  No.  ß4,)  —  Ia  aiari  adriatico* 

Fig.  d.  Natürliche  Grösse.  —  e.  Eine  Spitfse  20mal 
vergröaaert.  —  9.'  Fruchlaat.  —  /  Bin  Baaiaatöck.  —  g. 
Jiin  Glied  mit  SaJ»aure  bebandelt,  bei  welchaai  die  Qoer* 
gürtel  sichtbar  aind.    20nial  vergröaaert, 
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2237«  Fig.  L  C/orallina  (Javia)  «tUnuata.  (ÜT^. 
nop.  «p.)  C.  alterae  fw^^M,  ramis  aa^Umigis  yirgati^  bi^ 
pinnatis,  pinnulis  dichotomis  gracilibas  elonsatia  filiforn^iia« 
arüinilis  f)ani«iqtte  cyUadricis  oUeogis,  —  la  nari  adritttico 
et  mediterraaeo. 

Rg.  a«    Natfiriidie  OrSäse.    —    b.  Spkze  tOmat  ver- 


2238,  Fig,  If.  Coralliaa  (Jania)  GÜbeaaia,  iMqni^ 
—  Kg.  l.  c.  7a9.  m.  4)  —  Cuba, 

Tig,  c*  Naturiicbe  Gröase«  -^  d.  f.  Kwai  diohalavuaoh 
verästelte  Spitseo.  —  e.  Biae  Iricbotofniaehe  9ffiU».  —  fv 
Einige  Glieder  mit  Salzsäure  behandelt.  —  S&mrotlich  20nial 
verf^Aaaerl« 


Tab.  7a 

2239«  Fig*  L  Corallina  (Jania)  loagifurca.  {Brnm 
—  Kg.  l.  c.  709.  No.  a.)  —  Dahaaüa. 

Fig.  a.  Nalärliche  Grösse.  —  b.  c.  Spitzen*  d.  Mittel- 
Stack,    e*  Basisstück.     20nial  vergrossert. 

2240.  Fig.  IL  Corallina  (Jania)  peduncnlata. 
(Lamour.  —  Kg,  l.  c.  7ii.  No.  i#,)  ^^  j^ova  Hcrflandia. 

Fig,  /  Nalürlicho  Grösser  --  g^  h.  i.  k.  VeiBcbiedene 
Spitzen  avt  gi^ielten  Frächtaii,  -^  l.  Eine  sterile  Spitze, 
welche  nach  der  Bebandlang  mit  Salzsäure  aa  ihren  CUie^ 
dern  die  Querzoneu  zeigt«  —  m^  Unterer  Stamnthoil.  V09 
g.  ab  20mal  vergrössert 

224t  Fig.  IIL  Corallina  (Jania)  pygmaea.  {hä- 
mo ur  —  Kg.  l.  c.  7io,  No.  11 J)  —  fu  Oalaxanra  lapidefi- 
cente  in  man  nibro. 

Fig.  n.  Ein  Stuck  Galaxaura  lapidescens  mit  darauf 
sitzender  Corallina  in  natürlicher  Grösse.  —  o.  bis  L  Ver- 
schiedene Individuen  derselben  20mal  vergrössert. 


Tab   79. 

2?42.  Fig.  1.  Corallina  (Japia)  intermedia.  (Kg. 
nov.  Bp,y  C*  fetacea,  (K>rym)toaa*£Mtigai%  dicbntoiaa;  siticu- 
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lis  cylindricis,  apice  seosim  atteouatis;  soois  trausversalibus 
4  —  5.  —  Caput  booae  spei. 

Fig.  «f  Natürliche  GrSsse;  —  fr.  26nid  vergrössert.  — 
hj  Zonen ,  welche  aadi  der  Behandlang  mit  Salzsäure  sich 
Beigen. 

AttmerkatifC.    Kfo  Protfhlexemplar  tBi  l$tb,  86.  IVj  algebüdet. 

2243« Fig.  IL  CoraUina(Jaiiia)Aaialeosis.  (Hurv.) 
C.  ultra  setacea,  dichotoma,  fastigata;  ramis  omnibus  ei^uuco 
articulo  formatis,  supremis  clavaeformibus ;  zonis  transversa- 
libus  20  et  ultra;  cystocarpiis  obovatis  bicornibus  coucatena- 
tis.  —  Caput  bonae  spei:  Harvey.  (^Herb.  Sonder.) 

Fig.  €?.  Natürliche  Grösse.  —  d.  e  Sterile  Spitzen.  — 
f*  Fruchtspitse.    20aial  vergrössert. 

2244.  Fig.  III.  Corallina(Jania;fastigiata.  (fftfro.) 
—  C.  capillaris  densissime  et  rastigatim  crescens«  dichotoma, 
ramis  multiarticulatis,  moniliformibus  sursum  incrassatis,  apice 
clavaeformibus;  zonis  transveraUibus  2.  —  Caput  bonae  spei. 

Fig.  g.  Natürliche  Grösse.  —  h.  Oberer  Theil  20ma! 
▼ergrösserl.  — ^  i.  Einige  Glieder  mit  den  QuenBOoen  nadi 
ihrer  Behandlung  mit  Sdzsiure. 


Tab,  80. 

2245.  Fig.  I.  Coraltina  (Jania)  rubeus.  (^Lamour, 

—  Jfg.  Spec,  Alg.  709\  No,  1.)  —  Mare  mediterraaeum. 

Rg.  a.  aj  Naturliche  Grösse.  —  6.  Oberer  Theil  nebst 
Fhicht  20mal  vergrössert.  —  e.  Unterer  Theil,  desgl.  —  d, 
IHnige  Oh'eder  mit  den  t^oerzonen  nadi  ihrer  Behandlung 
mit  Salzsäure. 

2246.  Fig.  II.  Coralli^ia  (Jania)  rubens^  cristata. 
(C.  cristata  EIL^  —  Spalato. 

Fig.  e.  Naturliche  Grösse.  —  Die  darunter  befindliche 
Fi^ur  stellt  einen  vcrgrösscrieu  Obertheil  vor  mit  einigen 
seitlichen  Gliedern,  welche  die  bekannten  Quergürtel  zeigen. 
20mal  vergrössert. 

2247.  Fig.  111.  Corallina  (Jania)  verrucosa.  (La- 
ut otir.  —  Kg.  L  c.  no.  No.  i»,y  —  In  man  adriatico  et 
mediterraneo.  (Genua.) 

FiS*  g'  Natürliche  Grösse.  —  h.  t.  Einige  sterHe  Enden. 

—  *.  i,  m.  Einige  Fruehtzweige#  ^  n.  Unterer  Theil»  —  o. 
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Ein  andeffer  Uotertfaail.    —  p.  Bioig«  €Uiedor  mii  Salss&ore 
behandelt.    Von  h.  an  ZOmal  vergrössert. 

Anmerkung.  Die  Glieder  bei  k.  ond  n,  ehid  dadarch  warjsig, 
daits  sie  miC  der  Melobesia  grannlata  bedeckt  sind.  Der  Nane  J.  ver- 
rucosa bezeichnet  daher  nur  etwas  Zufälliges ,  nicht  zur  Art  Gehöri- 
een.  Ueberbaupt  ist  auch  die  ganze  Form  uor  eine  grosse  Varietät 
der  C.  rubens. 


Tab.  81. 

2248.  Fig.  I.    Corallina  (Jania)  «periiiophoros, 

steril  18.  i^Kg.  L  e.  799.  No.  0.)  -^  DBlmatia. 

Fig.  a.  Natnrliche  Chrdase.  —  b.  Unter-  und  BTitlelstficfc. 
—  c.  Spitze.  —  c'  Einige  Glieder  mit  Salzsaure  behandelt. 
Sämmtlich  20mal  vergrössert. 

2249.  Fig.  IL  Corallina  (Jania)  spermophoros, 
cirrhosa.  —  Mare  mediterranenm. 

Fig.  d.  Natüilicbe  Ghrosse.  —  e,  20mal  veigrösseH.  — 
/.  Varietät  mit  keulenförmigen  Früchten  ohne  Hörner.  —  g. 
Glied  mit  Salzsäure  behandelt.  Beide  ebenfalls  20mal  ver- 
grössert* 


Tab.  82. 

2250.  Fig.  I.  Corallina  (Jania)  ooroieulata,  frac- 
tifera.  (Ell,  et  ßoL  —  Kg.  /.  t\  7io.  No,  r.)  —  Ad  oras 
Angliae. 

Fig.  a,  Naturliche  Grösse.  —  b.  Uaterlbeil.  —  c.  Ober- 
theil  Beide  2Qmal  vergrössert.  Vergl.  tab.  69.  Fig.  II.  vk 
Tab.  81. 

2251.  Fig.  11.  Corallina  (Jania)  gibbosa«  [Ä^^.  tww^ 
8p.)  —  C.  minor,  erecta,  capiUans,  ramo^a,  raiuU  pHinariis  sub- 
tastigatis,  secundariis  öppdsitis^   raro  verlicillatlSi  ramullfi  bi-  ^ 
multifidis,  terminalibus  minimis  papillaetorroibus ;  arlkulis  ob* 
longis,  teretibuSy  sursum  dilatatis,  saepe  protirerts  vel  papil^ 
latis.  —  In  mari  mediterraneo. 

Fig.  d.  Natürliche  Grösse.  —  e.  20mal  vergrössert. 


Tab.  83. 
2252.  Fig.  I.  Coralliaa  CJanin)  pimiU*  iiumPH^r^ 
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^  Kf.  i.  e  7m:  iUi  M.)  -^  In  man  HAhi  t4  TMAAmoiaa 
doDudatam. 

Fig.  lt.  Natfiriiehe  Grdsse.  —  0.  c.  Zwei  Exemplare 
20maf  vergrössert 

2253.  Fig.  II  Corallioa  (Jaoia)  adhaerens«  (Xu* 
mour,  —  Kg.  L  c.  7io.  No,  5.)  —  lo  mari  nibro. 

Fig.  d.  Natürliche  Grösse.  —  e.  Spitze  mit  aufrechten 
Aesten  —  /.  Spitze  mit  sehr  ahütehenden  Aesten«  Beide 
20mal  vergrossert 

Pig.  g4  NAtiriiohe  Chtese  «nies  Exempb»  der  Var. 
incrostata.  -*  k*  Bbi  Obertheü  derselbeiK  —  i.  ¥in  Un- 
tertheil  mit  Melohesia  granulata  iaciDStiri.  —  Beide  Mmal 
vergrossert* 


Tab.  84. 

2254.  ¥tg.  I.  Corallina  (Jania)  antennina.  C^g* 
J^c.  Mg.  fto.  Ni>.  d.)  —  NovÄ  HDUandiA. 

Fig.  «r.  Natfiifiche  Grfisse.  —  b,  Obertheü  mit  Fruch- 
ten; c.  UntertheiK  —  d.  Mehrere  Glieder  mit  Salzs&are  be- 
handelt,   b.  bis  d.  20mal  vergrossert. 

2255.  Fir.  IL  Corallina  (Jänia)  constricta.  ^Kg. 
nov,  8p.)  —  C*  tenuissima  filiformis,  dichotoma;  ramulis  mul- 
tiartictdaHis  tsmiosis;  aHfcnKs-  diametro  2  —  Spis  longioribus 
m^dio  constrictis;  cysCocarpUs  otatis,  utrinqne  atlenuatis, 
apiee  obtusisissimis,  nee  cornutis.  —  Nova  Hoilandia. 

Fig,  e.  Bxemplar  in  natürHeher  Ch'össe.  ~  /.  g^  Kwei 
Spitzen  Stmat  v^grössert  —  k.  Mehrere  GKedet  mü  Salz- 
sfture  behandelt. 

2256.  Fig.  in.  Corallina  (Jania)  tenuissima. 
(Sonder.  —  Kg.  Spec.  Alg.  7X0.  So.  i3.)  —  Nova  Hoi- 
landia. 

Fig.  f.  Exemplar  in  natürlicher  Grösse.  —  Jr.  Spitze  mit 
Früchten,  letztere  jede  mit  2  gegliederten  Bornern  versehen. 
—  /.  Mehrere  Glieder  mit  Salzsäure  behandelt,  t.  l.  20mal 
vergrossert. 

2257.  Fig.  IV.  Corallina  (Jania)  rubens,  conca- 
tenata;  cystocarpiis  concAtenatb^  —  Caput  bonae  spei. 

Fig.  m.  Naturliche  €hrdsse.  —  n.  o.  p.  Ober-^  Mittel- 
und^  VnlMatäekv  Mttai  ?ei^ss(M. 
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Tab.  85^ 

22&8.  Fig«  I.  Corallina  (Jania)  racemosa.  (A"^. 
nor.  9pec.)  C.  selaoea  alterne  ramosa,  ramis  patentibus  su- 
p«rD»  pionatis^  pimiis  id  fystocarpia  oMoogo-ovala,  obCasa,  nee 
cofAUta,  oppoftila  traoBmirtatis;  articalis  plerumque  eyiindricis. 
—  Capnt  bonae  spei. 

Fig.  a.  Ei«  fhwhCtragendes  Exemplar  in  natärlieher 
Gröase.  —  6.  Eine  Spitze  davon  30nial  vergrössert.  —  c. 
Bin  sterilea  Exenpiar  in  natärlieher  Grösse.  —  d.  Spitze 
desselben  ZOmäl  vergrössert 

2259.  Fig.  II.  Corallina  (Jania)  tenella.  (X'g.nov. 
sp.)  C.  tenuissima  minor  patenii-diehotoma,  artieulis  eylindri- 
eiSy  diametro  3  — 5pIo  longioribus;  eystocarpiis  eoneatenatis, 
terminalibBS  2^Seomnlis.  —  In  sinn  neapolitano  (e,  f.)  et 
ad  oras  mfexieanaa  (g.  k,) 

Fig«  e.  Steri  es  Exemplar  in  natärlieher  Grösse.  —  /• 
TheU  desselben  20mal  vergrössert  — >  g.  Fruehttrag<^ndes 
Exemplar  in  natärlieher  Ckösse.  —  h,  Spil2(e  20mal  ver- 
grössert* 

2260.  Fig.  III.  Corallina  (Jania)  tridens.  QlCg.nov. 
«p.)  C.  setaeea,  minor,  triehotoma;  ramulis  ultirois  subulatis; 
artienlis  elongatis,  eylindrieis,  primariis  snrsnm  sensim  in- 
erassatis.    C^stoearpia  iguota.  —  In  sinn  neapolitano. 

Fig.  I.  Natärliehe  wösse«  —  it«  /.  tOmal  vergrössert. 


Tab«  86. 

2261.  Fig.  I.  Corallina  (Jania)  Plnmula.  (Zanard. 
^  l[g.  /.  e.  711.  No.  le.)  —  Mare  adriatieum. 

Rg.  a.  Natärliehe  Grösse.  —  b.  Obertheil  20mal  ver- 
grössert. 

2262.  Fig.  IL  Corallina  nana«  (Zanard.  —  Kg.  /. 
e.  709*  Ni$*  $e.)  —  Dafanatia. 

Fi|.  c.  Natärliehe  Grösse.  —  rf.  Obertheil«  —  e«  Basis« 
Beide  f  Qnud  Tergrösaert 

2263«  Fig.  HL  Corallina  bifurea«  (Kg.  nov.  sp.)  C. 
miyor  erassinseula,  diehotitta,  snpeme  triehotoma,  flabellata, 
artienlis  eylindrieis  diametro  subduplo  longioribus,  ramireris 
eaaeatis  si*<k>mptanatis«  -^  Capnt  bonae  spei. 

In  aatfiilidief  Grösse« 
äütMmg,  ToMae  pkgeologieae.    8.  Bd.    1858.  6 
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2264.  Fi^«  IV.  Corallina  intermedia,  fraclifera* 
(cf.  Tab.  79.  Fig.  I.  sterilis.)  —  Capat  bonae  spei. 

^g*  /•  Natärlicbe  Grösse.  —  g.  bn  Fruchtezeniplare20- 
mal  vergrössert. 

2265.  Fig.  V.  Corallina  miAcoides.  (ÜT^.  im«,  sp.) 
C.  cespitosa,  humilis,  minima,  dense  polydiotoma;  articalis 
sterilibus  cylindricis>  ramireris  late  cuneatis,  complanatis, 
fnietiferis  tumidis.  Color  sordide  viridescens.  —  Ad  oras 
occidentales  Africaer  (Senegambia.) 

Fig.  I*.  tV  Zwei  al^etrennte  Individuen  in  nalärlicher 
Grösse.  —  k.  Ein  Theil  20mal  vergrössert. 

Tab.  87. 

2266.  Fig.  I.  Corallina  elegans.  (Lenorm.  tu  litt.) 
C.  minor,  phycomate  primario  subdichotomo,  ramis  patentis- 
simis  pinnatis,  pinnis  2--3fidis,  spiniformibus ,  divaricatis; 
artieulis  primariis  cum  basi  pinnarum  coneretis,  cuneato-ob- 
longis.  —  Ad  oras  Calvadosii:  Lenormand. 

Fig.  a.  Drei  Exemplare  in  nalärlicher  Grösse.  —  A.  20- 
mal  vergrössert 
,       Anmerkung.  Gehört  zu  dem  Formenkreise  der  C.  comiculata. 

2267.  Fig.  IL  Corallina  pilulifera  v.  filiformis. 
(Post  ei  Mupr.  Illustr.  p.  Sto.)  —  In  man  lamutico:  Po- 
steis et  Ruprecht.    (Herb.  Sonder.) 

Fig.  c,  ^J  cJ*  Drei  verschiedene  Exemplare  in  naturii- 
eher  Grösse.  —  d.  Eine  Spitze  20mal  vergrössert. 

Anmerkung.  Gehört  eher  cum  Formonkreiee  der  C.  Berterii  oder 
der  C.  officinalU  als  der  C.  pilulifera. 

Tab.  88. 

2268.  Liagora  distenta.  (Latnour,  —  ITg.  S^c. 
Alg.  596.)  •-  In  mari  mediterraneo:  Uferten s! 

Fig.  a.  Exemplar  in  natäriicher  €hrÖsse.  ^-  b.  c.  d,  e. 
Fadenförmiges  Zellgewebe  in  der  Ordnung  von  innen  nach 
aussen.  —  /.  bis  t.  Die  verästelten  Gliederf&den,  welche  die 
Aussenschicht  bilden.  —  b.  bis  i'.  309mal  vergrössert. 

Tab.  89. 

2269.  Fig.  I.  Liagora  pnlverulenta.  QAg,  —  Mg, 
i.  c.  No,  lt.)  —  Nova  HoUandia?  (Herb.  Sonder.) 
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Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  b,  Zellgewebe  SOOmal 
vergrösserl. 

2270.  F^g.  II.  Liagora  albicans.  {Lamour.  —  Kg. 
i.  c.  I9o,  9.)  —  Nova  Hollandia:  Preise.  (Herb.  Sonder) 

Fig.  c.  NatärHche  Grösse.  — '  d.  Die  obern  verlängerten 
<KciM>toiiiisclien  Gliederfaden  gehören  der  Aussensdiicht  an, 
die  UDlere  zusammengedrängte  Fadengruppe  bildet  den  An- 
fang eines  seitlich  hervorbrechenden  Sprosses.  —  e.  Ein  an- 
derer dichotomischer  Gliederfaden  der  Aussenschicht.  Beide 
Figuren  SOOmal  vergrössert« 


Tab.  90. 

2271.  Fig.  I.  Liagora  Turneri.  (Zanardini.)  L. 
irregulariter  dichotoma^  alba,  ramis  proliferis,  prolificationibus 
ramuli-formibus ,  filiformibus,  superioribus  simplicibus  inferio- 
ribos  dichotomis,  omnibus  patentissimis,  apicibus  acutiusculis 
leviter  recur>'is.  —  Ad  litora  abyssinica  niaris  rubri*  (Herb. 
Sonder.) 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  --  b.  bJ  Gliederfaden  der 
Aussenschicht.  —  c.  Ein  Gliederfaden,  dessen  eine  Zelle 
sich  zu  einer  Bnitzelle  erweitert >  aus  welcher  sich  die  in 
d.  e.  f.  g.  h.  I.  dargestellten  Knospen  entwickeln,  welche  der 
Anfang  der  Seitensprossen  sind.  —  Von  b.  bis  i.  SOOmal 
vergrössert. 

2272.  Fig.  IL  Liagora  coarctata.  QZanardini  in 
flora  issi,  No,  d.)  L.  creberrime  dichotoma,  ramis  patenti- 
bus  densissime  coarctatis  teretibus  in  apicem  attenuatis,  nee 
proliferis,  ultimis  fuscescentibus.  —  In  mari  rubro  ad  litora 
abyssinica. 

Fig.  k.  Ein  Theil  in  naturlicher  Grösse.  —  /.  Verschie- 
den verästelte  Gliederraden  der  Aussenschicht»  —  m.  n. 
Gliederfäden  in  ihrer  Verbindung  mit  dem  innern  Fadenge- 
webe. Eigenthumlich  ist  hier  die  Verlängerung  in  hyaline 
Fadenspitzen.  ~-  /.  bis  n,  SOOmal  vergrössert. 


Tab.  91. 

228S.  Fig.  I.  Liagora  maderensis.  (Sonder  Herb.) 
L.  humilis  aequaliter  dichotoma,   ramis  divaricatis»   apicem 

6* 
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rwnm  seosim  attMuMis,  nee  proüfeiis,  uUum  SAtorate  vi- 
ridibas  acutis.  —  Madeira.  (Herb.  Sonden) 

Fig.  a.  Exemplar  in  natürlicher  Grösse*  -^  A»  c«  d.  e. 
Gliederfaden  der  Aussensehicht,  SOOmal  vejgrössert. 

2274.  Fig.  IL  Liagera  leprosa.  (Liehmann. —  Kg. 
fc*  Mg.  599.  Nop  is.)  L.  crassinsciila,  crebre  dicheteia, 

raais  omnibiis  divaricatis  densa  iniricatis.  Calor  albidos  biae 
inde  vtridescens.  —  Vera  Cms. 

Fig.  a.  Natärliclie  Grösse.  —  /  g.  h.  Gliederfäden  der 
Rindensehicht  aus  der  Spitze. —  /.  k.  L  m,  Gliederfaden  von 
einem  altem  untern  Aste«    Vergrösserung  SOOmal. 

2275.  Fig.  III.  Liagora  leprosa  ß,  tenuior. 
In  natörlidier  €hrösse. 


V 


Tab.  92. 


"^2276.  Fig.  f.  Liagora  valida.  (Harp.)  L.  crassios- 
cula  alba  9  apicibos  dilute  fusceseentibos ,  crebre  dichotomat 
nee  prolifera;  trichomatibus  corticalibus  crassiuscolis ,  exade 
didiotoniis,  articulis  membranaceis,  supremis  in  cellulas  mo- 
nogonimicas  minutissimas,  fila  corymboso-peoicillata  forman* 
tes,  Iransientibus.  —  Ad  oras  Americae  borealis:  Harvey. 
Fig  a.  Naiuriiche  Grösse.  —  b.  a  Gliederfaden  der 
Rindensehicht  mit  ihren  pinselartig  doldigen  Enden. 

•^  2277.  Fig.  II.  Liagora  Cheyniana.  (Harv.  Tram, 
Royal  Irish  Acad.  Vol.  XXII.  p.  ss».)  L.  elatai  remote  di- 
chotoma,  crassiuscula;  ramis  elongatis  erectis,  leviter  flexuo- 
sis  medio  incrassatis»  (basi  et  apice  sensim  attenuatis),  Ai- 
liginoso-fusds,  ultimis  pallescentibus  summitate  rubris.  — 
Ad  oras  Americae  borealis:  Harvey. 

Fig*  d.  Ein  Exemplar  in  natfirlidier  Grösse..  —  e.  Ein 
verästelter  Gliederfaden  der  Rindenschicht  —/.  Eine  Gruppe 
einfacher  perlschnurartiger  und  keulenförmig  verdickter  Glie- 
derfäden. —  g.  Ein  grösserer  in  nächster  Umgebung.  —  h. 
Eine  Gruppe  Gliederfäden  voriger  Art  mit  Sporen  unter- 
mischt. —  Von  e.  bis  h.  SOOmal  vergrössert. 

Tab«  93. 

2278.  Fig.  1.  Liagora  australasica«  (Sonder.  PL 
PreiM.  e.  —  Kg.  l.  c.  aaa.)  —  Ad  Novae  Hollandiae  oras 
oodd^tales:  Preiss«  (Herb*  S<mder.) 
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Fig.  a.  Naljtfli«ke  GroMo.  —  *«  Gliederfiden  der  Gor- 
ticalschicht.  —  c.  Oliederfaden,  deren  auseerste  Zellen  sioli 
in  eine  körnige  braune  Hasse  auflösen«  —  d.  Cortical-CHie- 
derfäden  von  einem  untern  Theile  des  Phykoms. 

2279.  Fig«  IL  Liagora  Preiaii.  (Sonder.  Herb.)  L. 
major  crassiuseula  didiotoma,  ramis  erectis  ubique  subaequa- 
libus,  flageOifonnibus ,  apieibus  diiatafis  leviter  emarginatis 
ebacore  fiiseis  infira  apioem  preKferis,  prolificationibus  rami- 
formibus,  superioribus  simpKdbus,  inferioribus  elmgatis,  di« 
chetomiSt  patentissimis.  —  Ad  Novae  Holiaodiae  oras  ocei- 
dentales:  rreiss. 

Fig.  e.  Ein  Stack  in  natürlicher  €hrösse«  —  /.  g.  h.  $\  k, 
Verscbiedeae  und  verästelte  Gliederfadea  der  iossem  Schicht 
SOOmal  vergrösaert» 


Tab.  91 

2280.  Fig.  I.  Liagora  fragilis.  (Zanard.)  L.  alba 
fragilis  calcarea,  regulariter  dichotoma,  ramis  patenti-erectis 
cylindricis,  nee  proUreris,  in  apicem  sensim  attenuatis»  apiei- 
bus intense  viridibus  acutiusculis.  —  In  man  rubre  ad  litora 
abyssinica.  (Herb.  Sonder.) 

Fig.  o.  Exemplar  in  natürlicher  €hrösse.  —  b.  c.  Glie- 
derf&den  der  Rindenschicht  aus  dem  mittlem  und  untern  Phy- 
kom.  —  d.  Gruppe  von  Gliederfiden »  ivelche  «ine  Knospe 
bilden.  —  e.  Gliederfaden  der  Rindenschicht  aus  einer  Spitze. 
Vergrössening  SOOmal. 

2281.  Fig.  II.  Liagora  elongata«  (Zanard.')  L.  sor- 
dide  alba,  gracilis,  elongata,  dichotoma,  ramis  palenti-erectis, 
virgatis,  inreme  proliferis,  prolificationibus  dichotomis  flagelli- 
fonnibus;  trichomatibus  eorticalibus  FastigatiBi  ramosis,  cras^ 
sis;  ceUulis  termiualibus  in  gemmas  globosas  tumescentibus. 
—  In  mari  rubre.  (Herb.  Sonder.^ 

Fig.  /.  Naturliche  Grösse.  —  g.  A.  Gliederfaden  der 
Rindenschicht  —  i*.  k.  L  m.  Einzelne  Gliederfaden  der  Rinden- 
schiebt,  deren  Endzelle  durch  Erzeugung  einer  Anzahl  Toch- 
terzellen zu  Knospen  sidi  entivickfit.  Vergrjisserung  300- 
mal. 

Tab^  95. 

2282.  Fig.  I.  Liagora  viaoida  diiatata,  (ICg.)   L. 
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orebre  dicbotoma,  ramis  paleatibtis^  inferiorflNis  cunealo  dila- 
tatis.  —  In  man  adriatieo. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse.  —  *.  c.  Einige  doldig  ver- 
zweigte Gliederräden  der  Rindenschicht.  —  d.  Gruppe  von 
OUederfaden  einer  Knospe.  —   b.  bis  d.  SOOmal  vergrossert. 

2283.  Fig.  II.  Liagora  viscida  coarctata«  QM'g.) 
L.  humilis ,  orebre  dichoionui ,  raanis  divaricalis  cylindricis 
hrevibns  rigidis.  —  In  man  adriatieo. 

Fig.  e.  Natürlidie  Grrösse.  —  /.  g.  Gliederfaden  der 
Hindenschicht,  SOOmal  vergrössert. 

2284.  Fig.  III.  Liagora  viscida  attenoata.  (L.  ai- 
tenuata  Zanard.)  L.  major  dichotoma,  ramis  a  basi  ad  api* 
ces  usque  sensim  attenuatis,  superue  filiformibos  sotaceis.  — 
In  man  adriatieo. 

Fig.  A.  Exemplar  in  natürlicher  Grösse  mit  einigen  Sei- 
tensprossen. —  I.  Ein  anderes  Ebcemplar  in  natürlicher 
Grösse  ohne  Seitensprossen.  —  k,  L  Gliedcrladen  der  Rin- 
denschicht SOOmal  vergrössert.  —  m.  Gruppe  jüngerer  Glie- 
d^rf&den  aus  einer  Knospe.    Vergrösseruog  SOOmal. 


Tab.  96. 

2285.  Fig.  I.  Liagora  versicolor.  (^Lamour.  — 
Kg.  Spec.  A^,  5B7.)  —  In  mari  mediterraneo. 

Fig.  a.  Natürliche  Grösse  —  b,  Gliederfaden  der  Aus- 
senschicht;  c.  Gruppe  von  Gliederfaden  einer  Knospe.  Ver- 
grösserung  SOOmal. 

2286.  Fig.  II.  Liagora  ramellosa.  (ä^onrfer.  Herh ) 
L.  major,  elongata,  phycomate  primario  dichotomo  crassius- 
culo,  complanato,  in  apicem  sensim  attenuto,  ubique  vestita 
ramulis  crebre  dichotomis  approximatis ,  in  apicem  valde  at- 
tenoatis,  sursum  sensim  minoribus.  —  Teneriffa.  (Herb. 
Sonder.) 

Fig.  d.  Natürliche  €hrÖsse.  —  e.  /.  Doldig  verästelte 
Gliederfaden  der  Aussenschicht  SOOmal  vergrössert 

Fig.  g.  Var.  ramulis  lateralibus  crassloribus ,  in  apicem 
paululum  attenuatls,  sursum  paulo  majoribus.  —  Tanger: 
Schousboe.  ("Herb.  Sonder.; 

Ein  klehies  Stück  in  naiärlieber  Grösse. 
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Tab.  »7. 

2297.  Flg.  I.  Mastophora  flabellata.  (Sond.  PI. 
Preiss.  4i.')  —  Ad  Novam  HoUandiaM* 

Fig.  a.  b,  c.  d.  Verschiedene  Exemplare  in  natärlicher 
Grösse.  —  e.  Schnitt  durch  eine  Frucht.  —  /•  Zellgewebe 
der  Oberseite  des  flach  ausgebreiteten  Phylloms.  —  g,  Ober- 
fläche des  Zellgewebes  der  Fruchthülle.  Vergrössemng 
lOOmal. 

Tab.  98. 

228S.  Fig.  I.  M astophora  plana.  (^Sonder  L  c.  — 
Kg,  Spec.  JÜg.  697.  No,  7.)  —  Ad  Novam  HoIIandiara. 

Fig.  tf.  Naturliche  Grösse.  —  ^.  Oberfläche  des  Phyl- 
loms. —  e.  di  Theil  eines  Durdischnitts  durch  die  Frucht. 
—  e.  Fasergewebe  zwischen  den  Sporen;  /.  g.  Sporen. 
I%niii(lidi  von  b.  ab  fOOma!  vergrossert. 

2289.  Fig.  II.  Mastophora  Lamourouxii.  (^Hari>. 
Ner.  austr.  IL  Tab.  XLL)  —  Port  Natal. 

Fig.  h.  Natürliche  Grösse.  —  t.  Querschnitt  durch  den 
Stiel  —  Ar.  Oberfläche  des  Phylloms.  —  /.  Querschnitt  des 
Phylloms.    Von  t.  bis  /.  iOOmal  vergrossert. 


Tab.  99. 

2290.  Fig.  I.  Mastophora  lichenoides.  (Kg.  Spec. 
Jlg'  697.  No.  a.)  —  Ad  oras  Angliae. 

Fiff.  o.  Naturliche  Grösse.  -^  b.  Eine  Durchschnitts- 
fläche SOOmal  vergrossert. 

2291.  Fig..  II.  Mastophora  crassiuscula.  (Kg.  l. 
G.  S96.  No.  i.)  —  Caput  bonae  spei>  ad  Gelidium  cartila- 
gineum. 

Fig.  c.  Ausgebildetes  Exemplar  mit  grossem  Frucht- 
höckem.  —  d.  Mehrere  Exemplare  mit  kleinem  Frucht- 
höekem.  -—  dj  Eins  derselben  von  der  untem  Seite.  Sämmt- 
lidi  in  natärlicher  Chrösse.  —  e.  Durchschnittsfläche  SOOmal 
▼ergrössert.  ^ 

2292.  Fig.  III.  Mastophora  Patena.  (Harv.  Ner. 
9U8ir.  p.  HA.  t.  XL.)  —  M.  obovata,  suborbicularis,  concen- 
trice  striata^  integerrima,  latere  affixa«  —  Nova  Zeelandia. 


Digitized  by 


Google 


Fiff.  a.  Grosseres  EjficMtopIs»  von  der  obem  Seite.  —  6. 
Ein  anderes  von  der  untern  Seite.  ^  c.  Kleinere  Exemplare. 
Alle  in  natärlieher  Grösse.  —  d.  Durehsdinütsllache.  —  e. 
Oberfläche.    Beide  SMkSftal  vergrSssert. 


Tab.  10«. 

2293.  Fig.  L    Mastophora   macrocarpa«    (Moni. 

—  Kg.  Spec.  Alg.  S97.  No.  4.)  —  In  oceano  australi. 

Fig.  n.  Exemplar  in  natfirlieher  Chrösse.  —  &.  Durch- 
schnittsfläehe  des  untern  ^hykomil.  — c.  Durchschnittsflache 
des  obem  Phykoms«  —  d.  Oberfläche.  Alle  drei  SOOmal 
vergrössert. 

2294.  Fig«  IL  Mastophora  foliaeea«  {Melobema  fo- 
liacea  Kg.  Spec,  Alg.  69$.  N:  ».)  ~  Ad  Algas  ex  arcbi- 
peiage  Ihrianarum. 

Fig«  e.  /.  Natärliche  Grösse.   — *  g.  Querseluiitlsfläche. 

—  h.  Oberfläche.    Beide  SOOmal  vergrössert. 


i9elinvllK»08«fl4ra«fc  nonr  «i  itai^r  fa  üMhaniMBl 


Digitized  by 


Google 


'J/n/rr /,/,(' ff,  ^       ».     / 


7 


r  // 

// -^ 

Hi" 

,/// 

.#; 

,••/'•' 

.# 

J  ' 


a}I erlutr^  fr/ 


r-1  ! 


,A- , 


0. 


^  ,  g 


\t  ? 


""}3Äc°^ 


#-'^^-  ■ 


17/y 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


r 


i  f  ///  /  f  I  f  /i.  ff/ 


Jl 


■4  ^ 


/l 


^ 

& 


^  ^7  WrU l9y/i  4^'Kf4    4f4 //^ 4 

/  /  IW 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


J 


.■'^_;»^;f>> 


/    7j 


Digitized  by  LjOOQIC 


Digitized  by 


Google 


fe  '■■:■ 


«52  ."i?|l 


'V  V 


t 


»:i. 


j/-- 


'^^^^"^""'''&.i4:<':/:.>;^...o^:?.. 


^ ' 


t»^'--    ■-.     ',/V~   'irf'-;,.---;':     t  ■"^l^/:- 


»r*4^-f<fc  '^^<^  'I  ir^*r-*' ' 


'■■'e.,  .  '■??.  <  '■:' 


Vv  v^  '•'   ''^^ 

\     ' 

*'■» 

"'IS 

4^ 

^'^^^ 

f\       •'^:' 

1^ 

r<"' 

-' 

♦ 

> 

a  \ 

/ 

a: 


V.  •  ///     -f   ■/ 
7  /    '■'"  / 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


<,         V 


•    ///.>  /  //  fr  f 


/f 


/ 


/ 


I    ^ 


'/ 


/^ 


<"  'V  Uff 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


(      \  / 


A      '.^. 


y 


/ 


6' 


I    . 


n.  .;' 


i  v 


/^ 


.  H-- 


•    f  ff  jrfj  ff  (ff  r  f  'rmif*ni  (1  'n»j 


VIU 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


> 


*    (ff^jr/Yff'f 


// 


''^'\  \ 


/ 


•"S* 


/,^-^' 


//// 


///  ff   */*f  ff  Hf 


Hf/f 


Vllf 


y  // 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


.1  ^r 


J 


I  / 


I      '       ( 


»    f     r    i     .-,.     \  . 

.     J        ■  \     ^  ■ 

■'  •^■4'  '  !■ 

1 
l 

, '  ■:•  ^h\\'  '  1 

1 

i  ''^."   ■',  1'  1 

)  ■\\  r^    'j  \ 

■^  ji   '^l.''     1 

■  \^U  "^' ' ! ' 

'/- .  ■  ^   \ '     '    "  ' 

^                 1 

■■■•,1 ' 

--  \  ,  ,    ..  •■  :,■  • 

^  -     \  '  ^^         ";  "  -■ 

1-.^"    -  Ö:^"- 

r 


'//'/'/ ^f  f  ihj  *  /i 


vin 


I    \ 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


'    ff/'jr^.  /rrff 


Jf 


/)^ 


'^^        // 


/ 

jlM 

A     ; 

^. 

/■■   ;'t 

■V  ,  *  ■■ 

w'' 

^•'■■^ 


/ 


..^1 


J 


J-, 

Z^' 

y 

/ 

■'•■^■' ," 

,^"  ■/ 

rt'ff^jf"/  H'j 


l. 


iw^ 


Digitized  by  VjOOQIC 


Digitized  by 


Google 


//      /        /      / 

/  i     u      i         / 

A    ^      #     " 


/  :   ^1 


V, 


;.;  ^';  ?^ 

l 


SA 


n  Ufff  r  f'j 


/ 


(7// 


//// 


f  ff    //     //r>  /.y 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


n  Y 

K  (V 


//•.>/  f/  /r  / 


/f 


/ 


/ 


; 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


\ 


} 


\ 


I 


".    ; 


.» 


<.  •,- 


.-•'v    /. 


/ 


.    -     .7.;,  '■■":-'     i 


I , 


y 


■/'k^^:'^-  .     . 

'ry''  ^  - 

,-Vr.,    -,    ^'  "^ 

•<'s  'r/ 

V^    '      '"-  ' 

.    ,^\  l,'^    . 

\  .; 

-r-      ^ 

■  \ 

; 

- 

4 

r 

\ 

,' 

'V. 

4/ 

\ 

f 

\ 

■  \ 

/ffjrfjtf'f/f  *' { '(Nf  irttf (4  *n*j 


vm 


6' 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


7 


(ff.jr/Hf' 


^/// 


f* 


-(     I 


/o^;^ 

/:^' 


>>/// 


//  /V  J'  V  *^/  //  A 


//r  // 


17// 


>^/^  /'<^  /  ///  f 


Digitized  by 


Google 


[    __^  Digitized  by  VjOOQ IC 


VV  v///^  f /i.j  f  f4  ßtf4 


IIIL 


///  /V/  '//rr/  /// 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


'     // //rf.  fr  fff 


y  , 


/) 


JA 


".    l 


"     V. 


//^^^->' 


.i5 


Digitized  by  L3OOQ IC 


Digitized  by 


Google 


/(' 


'^X\ 


p  / 


^.4 


A^  fr*  ff  f  f'j 


/, 


VI  11 


f 

//  //  ///  A  //»>  fo 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


(  /tr-ff/rf  '4  ft 


li 


H 

/ 

^    '^  -r» 

4  « 

/ 

^ 

' J  '  <f(4f  /ft,i  r  'f  uthJ 


vm 


f 


•  i^;    i'  •'?  * 


Digitized  by  VjOOQIC 


Digitized  by 


Google 


r 


/^ 


/ 


t*' 


1    "sZ'^i'-  ;• 


••**^.A. 


.t-% 


■^ 


:•• 


l»a._^' 


al'!- 


''W. 


-Vi 


>•••■■■  ••-'•.-  W--' ••■..;•>  -/    ■      V., 


vnu 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


V. 


/> 


/J 


\ 


/ 


■X  ! 

\^. I  i      ! 


/ 


-c 


^  v/- 


^\i'. 


\  \ 


/    (  /^ 


;  4 


'/« r/r^j  f  /f  //r  //  //// //V  /v  /  >/'r  //^  /'/ .y  _ . 


('/// 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


f  /ir  /  f(  n 


J^i 


rr 


A';. 


I     I        i 


/ 


1 


% 


\  \ 


r 


{*   .      r* 


/// 


/f'j///  //  fr.jft     f^  tff/  //  //^  '/  f  f4     y  f.j  fn  fr,j 


VIU 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


J.J 


r 


'  /tr  n//i 


n 


/ 


'   '1  I 
j  ih  ! 


y 


(••rtfl._. 

c  V           '■  '     ' 

Cf-oojff"^ 

^V.^,Y'_;^ 

BflCl»??,    ra 

^Sv^'r-i 

rtU''^«r 

r:,--'  ■''^- 

a'^:^--^'?"  ' 

Hf  ;^rJi-:^f- 

'.  rr    ;  ^  r.   - 

■"  ^r  ^^',.-  ; 

»^v, ,?•'-, - 

'■'■  "'■'l^;-'-' .' 

fi":-   -'"'V 

- '  "''*/  ^y . 

r»-v'7.".r 

' "  ,>'' 

«t?^  ^l^r 

:aiX.\/^ 

;:    -' ,  '^  ''■'' 

Ji:t  /■'  ^ 

r      -.       '  . 

sur'/'r,'. 

•    '             / 

.   '  .      -  ■"-  "'' .' 

^•^.n^ 

*■/    r/>     ' 

r  ~  :^' 

^?:'^'k::\ 

'/  ■  /-.'^ 

' '- .  i^* 

n  —   - 

>  ^«  -  f- 

ff    1\ 

"^i'vM 

r^r 

■  e. 

i  *'^ 

'  \  * 

*  /^  • 

^'^^\-  ' '' ' 

-:-  '■>-  .. 

~'\,^. 

'^  -.  '-.  •' 

1 

)       1       r'  \ 

1 

v  ■(.. 

V*' 


^^iiinn"#'»*»M 


/ 


//  ;; 


/^"/ 


•>7/. 


//  /// 


17// 


/^r  //^r.jrf 


\    I 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


// 


•/   f  f/r  /^rr  f/.j  ff'j  ^Z/^.j.jr //  ff 


.5  ' 


Oft 


\  /, 


^.•^  1 


/  ■ 


1t' 


///c  ^/ry 


\lll 


///ff/f  / 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


j7 


f-  '  ^ 


f-  %'^ 


'       .1 


I      /  ! 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


/; 


/ 


B 


.  / 


V 


V 


w         ^ 


"-.>  r 


•V  .>  /  «^ 


\ '' 


j  • 


i\ 


N 


V    ^' 


<  ,^^ 


--■  '---A, 


^   3»  N     :►   >'  1 

Ml  PY 

"'V  >f 


W 


V. 


■•■:::  •'■SA 


/ 


JJ/fff/  //  /  //»'/////.y 


/7// 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


J-9 


f/ff  t*n'/  /f.j 


IHR 


f  / ff  4-/4 


^  tjf  f  ff  f'/u*y 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


r 


'jr^ 


,,       h     'II 


li 
I 

■v  1 

'j; 

''  ' 

■./' 

'>/( 

•', .'      ' 

. '  ,  ^» 

(  •  .  '.. 

•'."^  • 

/ 


w 


C 


tl 


rff 


V'/fff/f/'fhj 

m. 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by  LjOOQ IC 


2L 


,  /  // 


L     .         1 


A 


TL     V 


■.  ■,i' 


V^      i  . 


f 


/' 


^o.; 


_    hf'^Jff  fffo 


17IL 


Digitized  by  LjOOQ IC 


J.^.  f    /A^y 


Digitized  by 


Google 


r 


11 


•^  //u  '/  ///<7  A"  rA 


Qm:i.( 


r      { 


t)i 


/  vin/   / 


Digitized  by 


Google 


•  J  ft  f'nifff  tr  r/f  //  f  f-j      ^^ffj  />  ^  ff*> 


^ä: 


via 


Digitized  by 


/  ' 


Google 


Digitized  by 


Google 


f/  / 


V    vul 


.>/y.  J.7./, 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


r/y(n  l i /nerlf\ 


Qo^  _ 


e^vr^r-ft  tri- 


vm 


Digitized 


by  Google 


-  ^  Digitized  by  VjOOQ IC 

L 


-?/fL 


I     :  I     r*^ 


s 


vV.l 


f  -. 
,1 


Digitized  by 


Google 


y\ 


Digitized  by 


Google 


ff\ 


E    ^:^^ 


*^^''t* 


17 


mj^A^^ü' ;;:  : 


'  ■,  i|':v.v\\\\n\ 


.    r 


1"  '■'/ 


\M  ' 


M 


^' 


/ 


■I  li   '^-^  ■ 


'^    i^;| 


j-ie  '■.<'  Vi     t=>   ir 


L  -  *"         -  r 


rin      /     / 


/H^M-       .   / 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


0/)/ .,  ./. 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


VJ 


II 


(<.i' 


t^ljE,^, 


s^ 


ob   o  o  W    ' 

/    ^  ^      c   o  o    oO, 


r 


^^/  ////'//  *fr  t(./f'ff 


/  */ /  ri/fAr '/ ff.) 


vm 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


30. 


( 


H4,J- 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


.dL 


f// 


I 1  ttr/i4^l4)tf4X 


^-  /iy^ 


t   /' 


TTiflT 


V   / 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


^^'1/ 


^W 


^ 


s  /  ■• 


s 


& 


'  4, 


/^A/ 


HU 4 er  fa 


IM 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


'  ^v  i.; 


f  /ruaau 


na  1/( 


7 


/■■i 


/ 


JJ. 


H(:l 


n 


/ 


»    9    '.•     ,j     •)     '«  J 


\f/ 


J' 


X 

c/^^ 

il 

rH/Uffja 

HU 


-/■ 


'/  ff/*/¥  { (( 


.  n    r    ";v. 


Digitized  by 


Google 


Digitized 


dby  Google 


^ / ^f  ff('>Cf(  U  f 


;//_. 


ff 


^^'^^.L  "> 


V--','Vy'^K.--'    ■/{^^ 


W^  )rU 


/' 

^,""' 


W 


•'   7 


^^     ^     /'    //    //    / 


Ht)irfUi1  In 


Jlff/    / 

Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


f  / (4  / (4 .XUU(  >//  l 


'ö.y. 


"1 


/  ^^■ 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


( f/i    fffX^/fff    *t4 


'HL 


c'Ä^'    .''It 


/  '>;ro  .,;-p  O^:,  /,.'^  ,  , 


/ftfi  'in  I  nH  In 


'■ ■/•ftna  um  In  In  —  /.'  r  iy:\ 


Wir 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


'^, 


S" 


\\      r'    ^ 


\, 


<^o^. 


■;  /: 


>^- 


•r'O 


%  f 


\\ 


w 


'^       \\ 


/  'La  f^x^aif  >//  yfiifftirf  h 


iC'C:t' 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


.jr_ 


^^  -^1  äI  I 


^\" 


^-\      ^x 


iUy,X^^)L1A  t^/ 


MK 


Digitized  by 


Google     , 


Digitized  by 


Google 


(^ 


'  ( nilun^(^(y 


39 


\  \ 
\ 


^T^x  \ 


u  "v: 


/  f 


O 


i?  d 


*  S 1  f  if  f 


l 


l 


}■ 


■'"^ 


\y' 


V 


IUI 


T^.'l^-pTT^'Jfl^'^ 


/ 


'.u3 


/ 


j'j  f  ////f 


\\m ;!! 


J      '     / 


'IM 

>     .'('üiN'mjiiiiwi 

Digitized  by  VjOOQIC 


Digitized  by 


Google 


^  M^ 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


M.^ 


\0a/ 


'!  ii     i 


i 


■V  W'.^ 


-^r 


I  1\     r- 


f 


u  /    H  hfl  Ii  fvjrty- 


"^  u  0  o 


jzar 


Jttßhuiu m  1 1  /ff] 

/  vnr  / 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


^Jf%. 


'K^fi 


JL 

■.:/ 


/ 


/ 


/. 


::.jy.V^ 


-;.J^d^ 


ii  ii 


A  .^ 


I  t 


I 

/•  i^  0(4}  n  t  otf^-ö  ^tn  tj 


//• 


-f 


tij^ 


ff^/ftAa.- 


unr 


Mr      1^ 

.1;  If 


.n}€hAneifd€f 


i^- 


^Ai.5^<r 


Google 


Digitized  by 


Digitized  by 


Google 


A3_ 


/fuir<^i 


icw 


TT/T 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


-A^^- 


# 


oooS 


Jf^ir  via^f(t€UfH  {n c^^f^   ^'^  ' 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


U- 


T  rrvh  fit'f 


./ 


/i^ 


oj    /y/j^ 


?/  /^ 


o'it  f f4  rta 


II  r  /i.-f/ I 


vm 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


ML 


•;    (  Ul h rK'fr-n 


I  l'pUflht^') 

UM 


Digitized  by  LjOOQ IC 


\ 


Digitized  by 


Google 


t 


vm 


*^,> //-/  /r  ru  ^/y ?6^  r  / 5^7^ 

Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


-4S. 


t^  ryth  fuAü  n 


Digitized  by 


Google 


•^   //////  /l("f/^ff 


JO. 


xr:?  I 


a     \      a 


lU 


r/.-i:n'i 


r 


.,.     ; 


r  >//>///• /Ar ._ 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


JC^ 


\ 


J^-' 


// 


'^  /  >  > 


r  (^^Y/////  ///  '//^/r_.  /iii,y  r'//Y  no  - 


'(^T/.  __  r///a  /a  Ua 


VfU 


,  ir         ,  i   r  /M^- 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


a 


t/'^f   ni  iih  t^t  r  f^ 


JL 


/ 


n 


-   :.  ii 


yj 


^     '       I 


KC-. 


•'^'-.  .s«w' 

\ 

1.1 

J 

''"^  ■ 

•«v 

\'     ^^z 

<!_ 

-;^- 


'--'vi'    c. 


r 


/ 


,1 


/<  '»^ 


•^v' 


•-■^- 


/ 


/ 


iill 


/ 


''ÜS 


,^#r  / 


I       ^l¥>'  «    V   » 


I 


7' 


/„ 


^  fnomti/i 


{HfL^ii. 


I 


X^ 


^fü 


/r/t\i 


I 
^o  i'P    r;%f/J 

Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


t/yfw  h  /it"/eft' 


^ 


'  !  -^y^: 


y  : 


^^^'V'     '^'^ 


♦  ■' 


^- 


'''  I  •  , 

r:  ü 


v-^ 


Uli 


»-Jf/.-/; 


I      I 


I    i 


II 


'V 


r/t /y  '/ r  /y/f*y  - 


JJLL 


vm 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


J± 


yi^^ 


(T-j; 


-im:  ^^^.-^ 

,31  '3    i>  i  '.  d    fl 


Ol«'-  * 


^W^^--^^,'^'-'-^^ii      i}'*^  /  *'-V  ■ 


_:i( 


\ 


( 


X\     -   \ 


}Ui/irrfYr^ 


V 


-'</  .>/»'•/'/<        //,V,v, 


17// 


Digitized  by 


Google  • 


Digitized  by 


Google 


_.>^._  .. 


^  .^ 


/\ 


/ 


/ 


\ 


\-.. 


// 


:\   1 .' 


/ 


\  ; 


^       /  VW 


•5  »,.     /  ^  fiöy~ 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


t^&m  //  h  i^fin-  rtf/O/fc  /fi. 


Digitized  by  ' 


Digitized  by 


Google 


t^^^f  jyt  h  /n'ir^n 


,  -X  A    'f^'/  ' 


./   > 


■■"n\ 


'^IJE^/r^ 


V  ^ 


w 


X. 


\ 


_  _^i^_ 


// 


Digitized  by  LjOOQ IC 


fdSV^ 


Digitized  by 


Google 


t//(  nf  h  hi1f*a. 


n  i 


i   av    ■■■/ 


._j?-L 


.y//y{)f/)tn4)- 


"r 


vi 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


fz  Y  nf////f'/<^rr 


'./)(/n//fÄ4 . 


7 


/  m 

Digitized  by  LjOOQ IC 


/ssr^ 


Digitized  by 


Google 


h)ikluh4^(* 


f  (^*irf  iiftHi 


.."iO- 


mi, 

Kf'M] 


^r"'' 

?£«.      ^r-*^ 

!]:|!! 


■"I 


'   -^'(1 1.1     .'•'':. 
■'       iii' 

illjj' 


Vf 


.  j/f'/  j 


JM 


-/"i/^^//f 


fJ^fHO A-H   /SS7- 


Digitized  by 


Google 


Digitized 


^y  Google 


ßr. 


r 


*^/ 


f  /*  V/Y  ///  //i 


.;i-. 


■c 


^fi^'^?^ 


r  .y 


J'Lr 


I 


li^-^FiÜÄ 


Ji*^i:-i^$s 


n>ti} 


/ 


l  *Y  //A/  ff  t  n 


iT-  - 


vm  ^ 

Digitized  by  LjOOQIC 


Digitized  by 


Google 


o 


6'J. 


'/n  /( t  nr4 


ft' 


/ 


/ 


/ 


\ 


,^if-Y>. 


.     \ 


ti  V 


IJL. 


m 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


r 


.^<^^_ 


C^'i/f  //( na 


■  irtri  .i^ 


I,iTti| 

■1,1 


ßOC.i) 


Google 


1961- 


Digitized  by 


Digitized  by 


Google 


/    //• 


i^:l 


'•k^i 


^,/: 


^i^ytf  iH/ifr/  ff 


R 


mm 


^^^^'' 


\—(j/nlf/Lfa^ 


^fi*i  • 


1 h  in  /itffü  ru  /ff 

IW         / 


/v.5r. 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


-/  // 


-yjhtt     f    fl    ff    /tjfk^ 


vni 


.^yj^'i/f  tu* 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


ML 


I'  t(  f-r/rtU4 


J 


r//(rt^^if(  ftJ 


vm 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


c 


( 4*Vft/ft  N^ 


//7_ 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


MS- 


Q. 


.    17// 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


w. 


r 


/(^)rf//n 


fift 


m 


*f  it  f'rH  //jf  f/t /v  >  /♦.?/ 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


7/'_. 


\    e  fn  1 1 1  na 


mi 


/ 
Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


( f  >  fi  llt 


'IL 


na 


U'  \ 


i      .' 


;-  ^. 


7 


;.v"^^ 


'*/ ttj  h rf  in 


V  // <  /A7  lie  t^a    'V  "    / -  ofj^ 


ETO 


-    //  i n itiiJe 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


r/_ 


(") 


L'i^  >  /1  fit  n  o 


i    UfM 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


C^>^  /»  Ht  n  n     fif/i^  (4  ff^  fn 


ii<7,  /■y/V  fsry 

/ 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


74__ 


r*>  a  il  in  ny 


^/ 


Li-*}. 


,3e:ii 


^mm 


) ' 


II 


1 


/'/  f  rnr'  rn  > /?  a  _ 


1/7// 


^^<  //V/ 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


U-  . 


C  //  >  /Y  fff  Na 


■^. 


S-^f 


i  Vv 


6/ 


-Sc    >'      '"i   '  "* 


\ 


"•  -i^ 


,2/^.-/; 


/ä  I}Ui 


rfui}  L'^LfA  cu 


WL 


I 

Digitized  by  VjOOQIC 


Digitized  by 


Google 


n 


yo. 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


/; 


(  oWf//rn/f 


•    Digitized  by  VjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


~n 


7T 


C^^iy  ifina 


m 


H 


r\ 


4 


U      t'L 


U 


4    ,j 


"\  V.) 


^ 


1 

M 

w 

■   ^1 

X 

\  ■ 

V  ^  ^ 

l> 

0,0 

i  ^ 

r  ■'" 

W 

(j 

V  •  "^  I 

:i        r  1 


Ü  /..• 


,'/ 


. /  n  fKi  tyuA 


/  vm 


l 

i 

Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


%9^ 


(') 


Lru(fff\ 


fjv/ . 


////     fM^Hta 


tHff>  Jff/  i/ia 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


JJ 


op 


(  f  -t ,i  //tu,i    Jffttff*       J  A*'"'  •  '''A.' 


^^  \ 


J    VJ..^' 


ny 


r 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


"hu 


(  n'/rf  //  / 


ß1_ 


/ 


/     r. 


I  \\  \  \ 


■-^V 


'i 


/VW 


i    i 


I  /; 


4?^^1?  w  /  ^//  /vr  /yy  j^iurtU^*i/t 


V  -  -^^  5   i^ÖY  ^ 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


o 


Ä 


Or  > Ci  I It  tut     ?^r/  nta 


htt  ififfH 


vm 


^  •     ■     /  / 


/na  f  > r  n^j -^-j    -  > 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


M: 


yita. 


u  nf  f  II  nt  na 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


ML 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


57_ 


(  f*  V/f  /ff  //  // 


>t^/ 


•T 


^i/t 


/  ifHnHAi^ 


Digitized  by  LjOOQ IC 


Digitized  by 


Google 


ss_ 


J  m 


/ 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


rW- 


X  y- 


;t''  •^•(ä  \S 


r^:ir 


^y 


, 


•i- 


?'^ 


^;M:$rv-^  ^ 


■7A, 


\   M 


!■■■     '  ■"    «■!  f¥ 


/ 


VW 


//•, 


''im>  / 


^•i^f  ^^i> ^  j/    .^jtr.f. 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


ML 


r^aA  c  ut/^if »yfy  fp  /-^^ 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


_  .9L 


m 


**(t*"*^f  f  ^^' 


f^  \.l 


1'    V, 


\ 


c^-!^" 


=<>■■>  -j 


/// 


^^ 


ij-:       ' 


i   1 


0 


P^J/        t^^     ^^^      ^^ 


I     f 


/ 


i..' 


''w..     //   y    /►.-/  . 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


.^1 


/l 


a 


■^^. 


I 


^ 


Äll,$*.i1- ;, 


N 


f 


C?  ^d^^.// 


'^/^""■vi 


um 


'>j' 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


M. 


'■ W 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


,m^. 


: — «s.^ 


K 


//   //^  it^t  t*  ff* -  i^fM^ 


jm 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


m_ 


'  z'  '/*>  /  r  /*  Z^:*- 


^<^/ 


,  t^a  nf 


17/r 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


-•     (f  ^  4)  i^h  h  /» V.  a 


.m^ 


^ 


\'' 


/  V 


»■ 


:( 


>J  f 


i  I 


y 


,^(_ 


:^-'^ 


■    %\ 


•^u»l 


:i:,  . 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


JJ8_ 


^y/  (fiö  lö/i  h  r  ^(ft 


% 


tii 


Mh 


IL     ■ 


'K 


^ 


/. 


IJ  >.  KiA:-^^  \^'^\:M^iS^!^%\s\':.ji, 


•  .'iTfW^.'f'n- 


4:1 


/i 


-/ 


'■r  tft-  i 


^  itf  i^4.kmttif'  I 


m 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Hl 


./.-/; 


11  rfif  nrni/f 


<h;;'  .v^c•^'^ 


X 


"V  --*-.-^. 


// 


•  y  /y  fr  ffffy  . 


y 


jm 


■y" 


OfK 


.^^-^^ 


y 


C/' 


*^' 


y-m 


{liixi:binTO;ti!s'*!' 


UtfXO  IT]  rpOl  i;>  I » n 

ftO((infi(iiJiK.aii. 


/. 


m 


Digitized  by  LjOOQ IC 


/V/^iT/' 


Digitized  by 


Google 


jor. 


^^///fföUf/i  h  6 ^ a. 


ÜT 


^  1 


^1/ 


A^ 


^ 


^-^  '    ;      ■   • 

^>- 


'lY  <»  Jf/^r^  >///Y 


^;:^^-<^>/; 


jüüOOO 


r 


j 


j 


.  i^_,;.  _  /; 


IM 


J^Ji, 


ff  rf€L ,yia^-  ZdS  löii 


Digitized  by 


7 

Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


Digitized  by 


Google 


m? 


^ 


1 


SsV« 


y\ 


y 


